
MARCHIVUM Druckschriften digital

Badische Volks-Zeitung. 1885-1886
1 (1885)

299 (20.12.1885)

urn:nbn:de:bsz:mh40-1193

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-1193


Abonnementspreis :
prvo Mona 50 Ps . — Answürte durch dis Poß 65 PVfe.

83 i
—

und den Bricſträgern ,

Rar abonnirt in amnzoim dei der Expedition E
allen Urpeb 20

lten des demſchen
Die Badiſche Bolkszeitung erſcheinm töglich u Ausnahme der Soun⸗

ertage .und Fet
Heransgeber Ue r . Bermaun Daas i Mannheim .

Unſere heutige Nummer um⸗

ſaßt 24 Seiten incl . Weih⸗

nachts⸗Anzeiger.
Geſchichts⸗Kalender .

Am 20. Dezember .

2
I . von Preußen erobert

au, das er vom 10 . Dezember an be⸗
atte . Die ganze Beſatzung von
eſterreichern wird hierbei Kriegs⸗

1849 . Erzherzog Johann von Oeſterreich
der als deutſcher Reichsverweſer überha
eine höchſt traurige Rolle 1175 hatte . 160n ohnmächtiges „allerböchſtes Amt ( 5)

cher Nation “ nieber,
Preußen reat die Bildung eines „ engeren

Bundes “ deutſcher Staaten an , gegen welche
Oeſterreich , Bayern , Württemberg , Han⸗

nover , Sachſen , Heſſen⸗Darmſtadt und Naſ⸗
ſau in identiſchen Noten ( 2. Februar 1862 )
Proteſtirten .

1870 . General Glotz überraſchte die Fran⸗
zoſen in vier Cantonnements bei Longres
und zerſprengte ſie nordwärts . Sie hinter⸗
ließen bei Hunderte von Gewehren , Ge⸗
päck und Bagage , ſowie 50 Gefangene .

Politiſche Ueberſicht .
Deutſches Reich .

Ueber den Verlauf der erſten Hälfte
der Reichstagsſeſſion äußert ſich die Berl .

. ⸗Z. recht treffend . Der Rückblick auf
dieſen erſten Theil der Reichstagsſeſſion ,
welcher neunzehn Plenarſitzungen umfaßt ,
kann ſich in mannigfacher Weiſe nur un⸗

erfreulich geſtalten . Das Haus war —

mit Ausnahme der zweiten Sitzung —

fortdauernd beſchlußunfähig und ſeiner
geiſtig⸗politiſchen Verfaſſung nach faſt
durchweg mit einer beklagenswerthen
Lethargie geſchlagen . Leider machte ſich
dieſelbe auch auf der Linken geltend , deren

parlamentariſche Ehren nahezu ausſchließ⸗
lich durch mehrere geſchickte und tapfere
Reden Hänel ' s gerettet wurden . Die

ſachlichen Arbeiten der Seſſion ſind wenig
gefördert , von ihren großen Fragen iſt
keine gelöſt oder auch nur zu loͤſen be⸗

gonnen worden , es ſei denn , daß man

den Militäretat unter dieſelben rechnen
will , was immerhin nur unter der Be⸗

dingung möglich iſt , daß die Erneuerung
des Septennats nicht noch auf der Bild⸗

fläche erſcheint . Wichtige Theile des

1757 .
Bres
lagert

—
1601

Kleine Mittheilungen .
— Diebſtahl . Ein auffallend geſchwätziger

er des Merkur, der als Reiſender ſeine
Wanderungen nie über das Weichbild der
Stadt Frankfurt ausdehnte ,kam ſehr häufig
in das Geſchäft eines dortigen Kaufmanns ,

um der Gattin des Letzteren Kleiderſtoffe ,
Bänder und Straußfedern zu enorm hilligen
Preiſen unter einem Schwall von Redens⸗
arten anzubieten . Am Montag trat er wie⸗
der in das Geſchäft und unterhielt ſich eine

Zeit lang mit dem Labenbeſitzer . Während
dieſer Unterhaltung kam ein kleiner auf dem
Ladentiſche liegender werthvoller Ring in

Bereich ſeiner Hände, welcher mit einem
Nale mitſammt einem daneben glänzenden
Medaillon verſchwunden war . Der Kauf⸗
mann wußte recht gut , wohin die beiden

Budgets , ſo der Etat des Auswärtigen
SZB ——————————. —. . . —. —. —. —. —. ——

Gegenſtände gekommen ſeien , ließ aber den

ſungen Mann ruhig ſeiner Wege ziehen .

Kaum hatte dieſer den Laden verlaſſen , ſo

eilt ihm der Kaufmann raſch nach. Der
nge Mann begab ſich in das Geſchäft ſeines

zrinzipals , der Beſtohlene aber folgte ihm

bis in ' s Komptoir , wo er ihn in Gegenwart
ſeines Geſchäftsinhabers als Dieb entlarvte .

— Die Fraukfurter Pfennig⸗Spar⸗
Auſtalt , welche ſich zur Aufgabe — —

t, den Sparſinn aller derjenigen unſerer

Mitbürger zu fördern , welchen die Anſamm⸗

iung einer größeren Summe zur erſten An⸗
lage bei der Sparkaſſe

90
wert iſt , hat ſeit

den drei Jahren ihres Beſtehens von ihren
bekannten Sparmgrken 368,328 Stück ausge⸗

ben und durch Vermittlung ihrer Sammel⸗

K8l Seen belder Spcrſe cagle* e angelegt .
Der Letzteren ſind wieder 15,261 neue Spa⸗

ter zugeführt worden . Nun , ein ſolcher Er⸗

Nannbeimer Stad
( Mannheimer

Organ für Jedermann .

- Anzeiger und Handels⸗Zeitung .

Amts , der Marine und ſo weiter , ſind
noch nicht einmal bis zur Spezialberathung
gediehen . Ein verhältnißmäßig breiter

Raum wurde erfreulicher Weiſe den Ini⸗

tiativanträgen aus der Mitte des Hauſes
eingeräumt , von dem nur der konſervative

Antrag Helldorff auf die Verlängerung der

Geſetzgebungsperiode des Reichstags eine

nutz⸗ und zweckloſe Parteikundgebung war ,

während die übrigen ernſte und wichtige Re⸗

formen erſtreben . Das Beamtenpenſionsgeſetz
iſt bereits in allen dret Leſungen vom Hauſe
faſt einſtimmig angenommen worden , ſeine

endgiltige Verabſchiedung ſeitens der Re⸗

gierung aber noch immer eine völlig un⸗

ſichere Sache . Das Verhältniß der Par⸗
teien zur Regierung und unter einander

hat durch den bisberigen Verlauf der

Reichstagsſeſſion noch keine endgiltige
Klärung gefunden . Der Kampf zwiſchen
dem Reichskanzler und Herrn Windthorſt
bleibt in der Schwebe hängen ; ſeine in⸗

nere Tragweite und ſein letztes Ziel bie⸗

tet nach wie vor den politiſchen Geberden⸗

ſpähern und Geſchichtenträgern eine reiche

Fundgrube politiſcher Konjekturen und

Kombinationen , von denen allerdings ge⸗

wöhnlich zwölf gerade auf ein Dutzend

gehen. Es iſt ebenſo ſchwer zu glauben ,
daß der Reichskanzler mit der kaiſerlichen
Botſchaft vom 30 . November einen Stoß
ins Blaue geführt hat , daß er mit dieſem

großen politiſchen Akte gewiſſermaßen nur ,
wie die „ N. A. . “ behauptete , der Mehr⸗

heit des Reichstags eine praktiſche Lehre

hat geben wollen , wie nützlich unter Um⸗

ſtänden die ſtiliſtiſche Gewandtheit eines

Winkeladvokaten ſein kann , als es ſchwer
zu glauben iſt , daß er mit dem Zentrum
dauernd brechen will , ſo lange er zur

parlamentariſchen Stütze ſeiner Politik
nichts Beſſeres hat , als die mittelpartei⸗

liche , geiſtig wie ziffermäßig gleich küm⸗

merliche Truppe , welche ſich unter der

Fahne des Antrags Helldorff ſammeln .
Am nächſten dürfte man der Wahrheit

kommen , wenn man annimmt , daß die

heftigen Angriffe des Reichskanzlers gegen
das Zentrum wieder einmal den Verſuch
machten , einen Keil zwiſchen den ultra⸗

montanen Führer und die ultramontanen

Truppen zu ſchieben , für welche Abſicht die

Bedingungen augenblicklich vielleicht günſtiger

folg iſt wohl des Weiterſtrebens werth und
eine Ausdehnung der ſegensreichen Anſtalt
erſcheint wohl wünſchenswerth . Ermuthigt
durch den großen Erfolg richtet nunmehr die

Verwaltung der Frankſurter Pfennig⸗Spar⸗
Anſtalt an die Inhaber offener Geſchäfte ,
welche ſich erfahrungsgemäß eines lebhaften
Kundenzuſpruchs erfreuen , die Bitte , eine
Verkaufsſtelle ihrer Sparmarken übernehmen
zu wollen , was mit keinerlei Unbequemlichkeit
verbunden iſt und wohl von Vielen bereit⸗

willig übernommen werden wird
— Bern , 15. Dezbr . Eine ſchaurige Ent⸗

deckung hat letzte Woche die Frau eines

Lehrers im Waadtland gemacht . Ihr Gatte
war am Bahnhof von Aigle ſo unglücklich
unter einen Eiſenbahnwagen gefallen , daß ihm
die Räder über beide Beine fuhren . Man

trug den Verwundeten in den Bahnhof . Der

erſte herbeigerufene Arzt fiel unterwegs auf
dem Glatteis und brach ein Bein , ſo daß
einige Zeit Wr bis ein zweiter Arzt 955Stelle war und den Ueberſahrenen in Be⸗

handlung nehmen konnte . Unterdeſſen war
die Frau des Lehrers herbeigeeilt ; man bat

ſie , noch einen Augenblick im Nebenzimmer

u warten , bis ihr Mann vollſtändig ver⸗

unden ſein würde , Im Nebenzimmer ſah
ſie 5 95 9109wollte ſie an ſich en , aber wer reib
i ven Schrecken 23 f1 ckten darin heide
Beine ! Der ſo ſchrecklich ver ann
kam noch auf n

ſind , als bei ähnlichen Verſuchen in fräherer

Zeit . Es iſt eine offenkundige Thatſache ,

daß die agrariſchen und feudalen Elemente

des Zentrums den „Kulturkampf “ als

eine äußerſt läſtige und überdrüſſiſche
Sache betrachten , ſeitdem ſie die agra⸗

riſchen Zölle gekoſtet haben , daß die katho⸗

liſchen Miſſionen in den afrikaniſchen
Kolonien und die Ausweiſungen aus den

öſtlichen Provinzen des preußiſchen Staats

ſie ungleich weniger intereſſiren , als die

Hoffnung auf den Wollzoll und vielleicht

auch auf das Branntweinmonopol , welches

letztere allerdings weniger für die rhei⸗

niſchen und weſtfäliſchen , als für die

ſchleſiſchen Großgrundbeſitzer der ultra⸗

montanen Partei ein lockendes Ziel ſein

mag . Herr Windthorſt hat jedenfalls
das Zentrum augenblicklich weniger in

der Hand , als jemals früher während

ſeiner langjährigen Führerſchaft ; ob er

ihm noch einmal die alte ſtramme Dis⸗

ziplin eindrillen kann , wird davon ab⸗

hängen , ob und welche für agrariſche
Mägen leckere Gerichte der handels⸗ und

zollpolitiſche Speiſezettel die Regierung

noch bringen wird . Die konſervative

Partei hat in dieſem erſten Theile der

Reichstagsſeſſton wieder einmal den alten

troſtloſen Mangel an geiſtigen oder gar

ſtaatsmänniſchen Fähigkeiten verrathen ;
die große Haupt⸗ und Staatsaktion

des Antrags Helldorff verpuffte recht

kläglich und hat die Partei über die

Frage des allgemeinen Wahlrechts in ein

heftiges Stolpern gebracht , in welchem ihr
demagogiſches Liebäugeln mit dieſem demo⸗

kratiſchen Recht und ihr reaktionärer Ab⸗

ſcheu gegen daſſelbe noch nicht wieder das

richtige Gleichgewicht erlangt haben ; auch
die heftigen Angriffe der offiziöſen Preſſe
gegen die extremen Junker der „ Kreuz⸗
zeitung “, deren Tragweite einſtweilen da⸗

hingeſtellt bleiben muß , hat der Rechten

augenſcheinlich einen nicht geringen Schrecken
in die Glieder gejagt . Dem gegenüber
kann die liberale Seite des Hauſes wenig⸗

ſtens zwei entſchiedene und erfreuliche

Klärungen ihrer parlamentariſch⸗politiſchen
Lage verzeichnen . Seitdem die National⸗

liberalen unverantwortlicher Weiſe ſich
einer rein konſervativen Parteikundgebung

angeſchloſſen haben , iſt dieſe „liherale “

kaufte .
gehändigt , weil er die Kaufſumme nicht bei

Goftmm 01 8 ie Paplerr 1f —eſtimmung , daß ihm die iere in ſeine
Reichsſtraße Nr . 24, Nach⸗

mittags gebracht werden ſollten . Dem Ueber⸗

bringer , Kaſſenboten des Bankgeſchäftes , ſuchte
er unter allerlei Einwänden die Papiere ab⸗

zunehmen und hiermit in ein Nebenzimmer
u gehen . Dieſer Plan gelang jedoch dank

ber Vorſicht des Kaſſenboten nicht , und hielt

dieſer den Fremden feſt . Als derſelbe fah,
daß ſein beabſichtigtes Verbrechen vereitelt

ei , gab er die Werthpapiere zurück und er⸗

choß ſich unmittelbar darauf Der Name
des Mannes iſt noch nicht feſtgeſtellt , da

dieſer mehrfache , auf verſchiedene Perſonen
lautende Legitimationen bei ſich führte . Seit
dem 5. Dezember d. J . hatte er das betreſ⸗
fende Quartier gemiethet ; in ſeinem Beſitz
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man eine Anzahl Viſitenkarten „ Jean

Umann aus New⸗Nork . “
— Eine eutſetzliche Leidensgeſchichte

erzählte der deutſche Matroſe Heinr . Schwenke
in Dover bei der Todtenſchau über die Leiche
des deutſchen Matroſen Karl Heidkruger , die
vorige Woche in dem Wrack des deutſchen
Schiffes „ Jidelio “ unweit Dover gefunden
worden war. Schwenkes Ausſage zufolge

war am vorigen Sonntag Nachmittag auf
der Höhe von Dungeneß ein unbekannter

Dampfer mit der „Fidelio “ zuſammengeſtoßen ,
zur Befi⸗

üinfolgedeſſen letztere kenterte , während der un⸗

ſtarb aber noch am nämlic T0 5 helenee Sae weiter fuhr , ohne ſich um
— Werung Schwinder und das Schickſal 10 Köpfe zählenden Be⸗

reuge Sühne . In dem Bankgeſchäft von 11 0 des deutſchen Schiffes zu kümmern ,

ſſenge u. Comp . resden erſchien ſich an den Maſten und Sparren feſt⸗
Freitag Morgen ein

Herr,
KHammerte und ſtundenlang in der 15Nugenieeinen

f

7

am

Ar 15 . 000 M e ee 15 Siunge

en
Kälte dem Sturm und denbed . Fierk lien en Stſt

te, Dieſe wurden ihm ſedoch nicht aus⸗

Inſertionspreis :
Dis einſpaltige Petitzeile ober deren Naum 20 Pfg.

Neklamen 30 Pfg.
Anzeigen werben don allen Annoncen⸗Expebitionen , von unſeren
Ugenturen und Trägerinnen , ſowie im Berlag entgegengenommen

Bei größeren Aufträgen Rabatt .
Rotatiensdruck der ör. P. Daas ' ſchen Kuchdruckerei 86, 2

neben der katholiſchen Spitalkirche in Mannheim ,

Sonntag , 20 . Dezember 1895 .

Couleur ſchlechterdings nicht mehr als

farben⸗ und waſchecht anzuerkennen , was

die liberalen Reihen ſcheinbar ſchwächen,
thatſächlich aber ſtärken wird . In an⸗

derer Beziehung nicht weniger erfreulich
iſt , daß im deutſchfreiſinnigen Lager end⸗

lich eine ſozialreformatoriſche Fahne ſich
entfaltet hat .

— Dem Reichskanzler wie den

verſchiedenen Landesregierungen iſt vom

Vorſtande des Deutſchen Vereins gegen
den Mißbrauch geiſtiger Getränke ein

Bericht des Dr . v. Schwarze zu Dresden

überreicht worden , der die im Schooße des

Vereins gepflogenen längeren Erörterungen
über gewiſſe mit der Trunkſucht zuſammen⸗
hängende Rechtsfragen abſchließt . Die

Frage , ob Trunkenheit ſtrafbar zu machen
ſei , wird bejaht für ärgernißerregende
Fälle , und zwar im Vertrauen auf das

richterliche Unterſcheidungsvermögen , dem

man ja noch viel bedeutendere Strafvor⸗
ſchriften im Geſetz anheimſtelle . Eine

andere Frage betrifft die Beſtrafung von

Wirthen u. dgl. , welche an Kinder oder

Betrunkene Schnaps verabreichen . Sie

wird ebenfalls bejaht . Intereſſant iſt die

Behandlung der letzten beiden Fragen . Es

handelt ſich darum , für Gewohnheitstrinker
eben ſo gut ein Entmündigungsverfahren
einzuführen , wie es für Geiſteskranke und

Verſchwender beſteht , denen ſie ja äußerſt

nahe kommen ; und dann auch ähnlich wie

in Amerika , England und Holland zuzu⸗

laſſen , daß ſie in Trinkerheilanſtalten einer

Zwangsheilung unterworſen werden . Die

Vorausſetzung hierbei wäre , daß ſie ſich
und die Ihrigen der Verarmung ausſetzen
oder der öffentlichen Ruhe und Sicherheit

gefährlich werden . Den Begriff des Ge⸗

wohnheitstrinkers hat der Verein deutſcher

Irrenärzte im Jahre 1877 zu Nürnberg

dahin beſtimmt : „ein Meuſch , der dem

regelmäßigen oder periodiſchen Trunk noto⸗

riſch in dem Maße ergeben, daß er ſeine

Selbſtbeherrſchung und die Fähigkeit , ſeine

Geſchäfte zu beſorgen , mehr oder weniger
verloren hat , ſeine Pflichten vernschläſſigt
und ſich und ſeiner Umgebung gefährlich
wird . “ Na , wenn denn ſchon aber auch die

„ Säufer “ hinter ſchweren Portieren und

den feinen Gaſthäuſern mit in das Geſetz

einbegreifen .

ſeinen Halt ſahren undverſchwand in den

Waſſergiſcht , daun folgte Heidkruger , darauf
der Kapitäu Mayer , und ſo erkranken nach⸗
einander ſieben Mann, bis enblich der auf

der Fahrt nach Irland Pee Dampfer
„ Eity of Hamburg “ die drei Überlebenden

Matroſen , darunter Schwenke , rettete und

nach Belfaſt brachte , don wo aus ſie nach
Dober geführt wurben , um der Todtenſchau
der Leiche beizuwohnen , die nach Feſtſtellung
der Ibentität der Leiche vertagt wurde , um

womöglich den Namen des unbekannten

Dampfers zu ermitteln .
— Bur äGgeſchoſſen . „ Wie , Herr Haupt⸗

mann , Sie dienen ſchon ſo lange und haben

noch leine Waffenthat ausgeführt ? “— „ Man
kann , wie Sie wiſſen , alt werden , mein

gnädiges Fräulein , auch ohne Erober⸗

ungen gemacht zu haben . “
— Schwer vereinbar . Ach , Arthur ,

mit Bix allein auf einer ſuillen Inſel im

fernen Weltmeer — wie glücklach wäre ich ! “

Haſt Du ſonſt noch einen Wunſch , theure
Ella ?“ — „ Ach ſa , beſorge mir doch ein
Abonnement in der Oper ! “

— Zu viel verlangt . Profeſſor : „Ich
weiß nicht , ich verſpüre heut immer ſo einen
brandigen Geruch im Klaßzimmer . Müller ,
riechen Sie nichts 9 “

Müller : „ Nein , Herr Profeſſor ! “
Profeſſor ( vorwurfsvoll ) : „ Aber Mäller

Sie , als der Aelteſte, ſollten ' “s doch riechen
— Recht tröſtlich . Schuſter ( zu ſeinem

Kunden ) : „Es wäre doch ſchon an der Zeit,
daß Sié mir die 15 Mark endlich bezahlen
würden ; ich kann doch wegen einer derartigen
Kleinigkeit nicht ſo oft den weiten Weg
machen .

Schuldner : „Na, tröſten im näch⸗
ſten Monat — zieh ich in Ihre Näͤbe⸗
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bereits bedeutende Kundgebungen vor . Ein

( offenbar von dem Exminiſter ) Varnbüler

gezeichneter ) Artikel der „Poſt “ erklärt

einen Wollzoll für eine ſchwere Schädig⸗
ung der Induſtrie und der Konſumenten .
Deutſchland produzire nur 500,000 Pfd .
Wolle und importire 2,113,000 Zentner ;
da es 238,000 Zentner exportire , ſo
müßte es , wenn die ausländiſche Wolle

ausgeſchloſſen würde , das Achtfache ſeiner
Wollproduktion erzeugen . Letztere genüge
dem Induſtriebedarfe nicht und könne ihm

überhaupt nie genügen . Dieſer Artikel

iſt um ſo beachtenswerther , als Varn⸗

büler ' s Artikel in der „Poſt “ im Jahre
1878 den Anſtoß zum Schutzzolltarif von

1879 gaben und die Schutzzoll⸗Aera un⸗

ter ſeinem Beirath begann . Die Woll⸗

fabrikanten mehrerer Fabriksorte in der

Mark Brandenburg petitio iren beim Reichs⸗

tage gegen die Wollzölle , ſpeziell führen
58 Brandenburger Firmen aus , Deutſch⸗
land exportire an Wollfabrikaten zwanzig⸗
mal ſo viel , als es importire . Der Woll⸗

zoll würde die deutſche Induſtrie konkur⸗

penzunfähig machen . Uebrigens will auch
das Direktorium des ſchutzzöllneriſchen
Zentralverbands deutſcher Induſtriellen am

28 . Dezember über den Wollzoll in

Berlin berathen .
— Auf die Differenzen im kon⸗

ſervativen Lager wirft der fort⸗
dauernde Streit zwiſchen der „Kreuz⸗Ztg . “
und der „ Nordd . Allg . Ztg . “ ein helles
Licht . Die „Kreuz⸗Ztg . “ hatte den Ver⸗

ſuch gemacht, Herrn v. Helldorff mit ſei⸗
nen Erklärungen gegen das allgemeine
Wahlrecht von den Rockſchößen der Par⸗
tei abzuſchütteln . Das bekam ihr aber

übel ; denn das Kanzlerblatt belehrte ſie
barüber , daß ſie nicht befugt ſei , im Na⸗

men der konſervativen Partei Juſtiz zu
üben . Die „Kreuz⸗Ztg . “ hat inzwiſchen
den Rückzug angetreten und mitgetheilt ,
daß ihre Redaktion ſelbſt den Anſtoß zu
einer Vertrauenskundgebung für Herrn
v. Helldorff in der Frakion gegeben habe .
Die „ Norddeutſche “ konſtatirt nun trium⸗

phirend , daß ihre Abſicht erreicht ſei ; ſie
kann es ſich aber nicht verſagen , der feu⸗
dalen Kollegin bei dieſer Gelegenheit noch

Tritt zu verſetzen , indem ſie hinzu⸗
178

„ Nur auf die Naivetät möchten wir auf⸗
merkſam machen , welche die „Kreuzzeitung “
über den Rahmen eines ernſt beabſichtigten
Blattes hinaus entwickelt , wenn ſie immer
wieder auf die vermeintliche Unbekanntſchaft
der „ Nordd . Allg . Ztg . “ mit den Dingen ,
im welche dieſe ſich „ miſchen “ will , zurück⸗
kommt . Wir wollen ihr aber auch darauf

nur bemerken , daß die „ Nordd . Allg . Ztg . “
viel genauer , als der „Kreuzzeitung “ lieb
ſein kann, gewußt hat , um was es ſich

handelte , und daß ſie in ihrer Auffaſſung
der Tendenz der „ Kreuzzeitungs “ ⸗Taktik
voller Uebereinſtimmung mit der in dieſem
Falle berufenſten Seite ſich bewußt iſt . “
Es wird hier deutlich auf Reibereien

und Intriguen hingewieſen , die ſich in

füngſter Zeit innerhalb der konſervativen
Partei hinter den Couliſſen abgeſpielt
haben . Die „Kreuzzeitungs “⸗Partei ſcheint
dabei auf friſcher That ertappt worden

zu ſein und vorläufig den Kürzeren gezo⸗

gen zu haben . Sie hat ſich genöthigt
geſehen , ſelbſt die Hand zum Frieden zu
bieten . Damit aber dürfte der einmal ein⸗

getretene Riß nicht geheilt , ſondern nur

nothdürftig verkleiſtert ſein .

K
wird Abends ein Deſerteur eingeliefert , und
alle Fenſter des Kaſernenhofes waren dicht
mit Köpfen beſetzt . Dies ſchien dem Zeld⸗

el du jour nicht vorſchriftsgemäß ; deß⸗
ſchrie er :

ümmmelhergottmilliardenbombenſaprament
1

wollt Ihr von den Fenſtern weg ! Die Ka⸗

ſerne ſchaut ja aus wie ein Wurſtladen , wenn
an jedem Fenſter ein paar Sauköpfe heraus⸗

en .
— Eine ſplendide Hausfrau . Köchin :

„Fräulein Helene , bitte , ſoll ich zum Hühner⸗

kägout vielleicht eine Meſſerſpitze voll Pa⸗
brika nehmen ? “

Fräulein ( ſeit acht Tagen aus dem Pen⸗

ſionat zurück ) : „ Anna , bei uns braucht man
nicht ſo zu ſparen , thun Sie nur einen

tüchtigen Eßlöffel voll hinein . “
— Scheinbarer Widerſpruch , .

Liebe Frau , das Mädel
5 ganz ahgehärmt

aus ! So oft ich komme , iſt ſie in Thränen ;
— was hat ſie denn ? “ — „O mei' , Hoch⸗
würden , was wird ' s haben! Sie iſt halt
traurig , weil ' s heirathsluſtig iſt ! “

Theater , Kunſt u . Wiſſenſchaft .
Er . bad . Hof⸗ und National⸗Theater

in Mannheim
Freitag , den 18. Dezember 1885 . 5

Zur Feier des Geburtstages von Carl Maria
v. Weber .

Silvana . 9
Komantiſche Oper in vier Akten nebſt einem

Prolog und Epilog : Die Sage .
Von Carl Maria v. Weber.

Neue Bearbeitung für den Text , von Ernſt

Pasqué , für die Muſik, mit Benutzung Weber ' “⸗
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— Gege n die Wollzölte liegen

ompoſitionen , von Ferd Langer .
bealbele mich eigenthümlich , daß die⸗

— iieber die Nachtheile , die durch die

Ausweiſungen auch der dies⸗

ſeitigen Geſchäftswelt zuge⸗

fügt werden , erhalten wir aus ge⸗

ſchäftlichen Kreiſen fortwährend Mittheil⸗

ungen und Zuſchriften , die ſich in den

beweglichſten Klagen ergehen . Viele Fa⸗
brikanten und Kaufleute , die ſonſt einen

lebhaften Verkehr mit Warſchau , Krakau ,

Lemberg u. ſ . w. unterhielten , ſehen ihre
alten Verbindungen jetzt plötzlich durch⸗
riſſen oder gelockert . Einer derſelben
ſchreibt :

„ Die Feindſchaft gegen Deutſchland und
namentlich gegen Preußen iſt eine offene .
Die meiſten Runden erklärten mir geradezu :

„Beſuchen Sie uns Polen nie mehr , ver⸗
kaufen Sie an Bismarck ! “ Erſt faßte ich

das als Spaß auf : bald aber wurde es
bitterer Ernſt ; denn von meinen 12 Kunden
in Krakau beſtellten nur 2, in Lemberg von
14 nur 3 u. ſ. w. In allen öffentlichen
Lokalen ſind Plakate mit der Aufſchrift an⸗

gebracht : „ Sammelſtelle für die aus

9 ausgewieſenen Polen . “ Viele
ewerbetreibende ſchließen ſich zu Verbän⸗

den zuſammen , welche die Mitglieder ver⸗
ſtatt der bisher aus Deutſchland

ezogenen Waaren ſolche in anderen Län⸗
dern zu kaufen und alle ſchwebenden Ver⸗
bindungen mit Preußen unverzüglich abzu⸗

brechen. “
Man ſieht , es wird Ernſt mit den

Repreſſalien , die man jenſeits der deut⸗

ſchen Grenze für die Ausweiſungen nimmt .

Und das iſt erſt der Anfang !
— Aus Zürich erhält die „Straßb .

Poſt “ die Nachricht , daß der Verfaſſer
der anarchiſtiſchen Drohbriefe in Baſel
( wegen der Hinrichtung Lieske ' s) gefunden
worden iſt , der hat blos einen „ſchlechten
Witz “ machen wollen ( oder auch nicht),
der ihm aber ſchlecht bekommen wird . Er

ſitzt bereits „ im Schatten kühler Denkungs⸗
art . “ Es iſt der Polizeibeamte (0)
Waldmann , Actuar der erimi⸗

naliſtiſchen Ueberweiſungsbe⸗
hörde . ( Wir haben gleich geſagt , daß
es ſich um einen ſchlechten Witz handelt ,

( Red. d. Beob . )

Amerika .
Aus New⸗Pork , 2. Dezember , läßt ſich

die „ Nordd . Allg . Ztg . “ ſchreiben : „ Un⸗
bekümmert um die Trauer , in welche das

Land durch das urplötzliche Hinſcheiden des

Vizepräſidenten Hendricks geſtürzt worden ,
ſetzen die Arbeiter⸗Organiſationen der

Vereinigten Staaten mit Eifer die Vor⸗

bereitungen für den großen Schlag fort ,
den ſie am nächſten erſten Mai zu führen
gedenken. Allem Anſchein nach wird an

dem gedachten Tage ein Kampf zwiſchen
Arbeit und Kapital entbrennen , wie er

gewaltiger nie zuvor ausgefochten wurde .

Es handelt ſich um nichts Geringeres ,
als um einen allgemeinen Arbeiteraus⸗

ſtand in der ganzen Republik behufs Er⸗

zwingung des achtſtündigen Arbeitstages .
Die Gewerkſchaften ( Trades Unions ) , die

Knights of Labor ( Ritter der Arbeit ) ,
eine Geheimorganiſation , welcher über

100,000 Mann angehören , die Sozia⸗
liſten und auch die Anarchiſten agitiren
in ihrer Weiſe für den General⸗Streik .

Bis auf die Anarchiſten wollen ſich Alle

darauf beſchränken , ſo lange zu feiern , bis

die Arbeitgeber den achtſtündigen Arbeits⸗

tag einführen . Die Anarchiſten dagegen
predigen in ihren Organen , man müſſe am
1. Mai bewaffnet in die Straßen ſteigen ,
um für alle Eyentualitäten vorßereitet

aſernhof⸗Blüthe . In einer Kaſerne Opernleitung unſeres Hoftheaters den in Deeſe
Woche fallenden Geburtstag Beethoven ' s über⸗
ſehen und den Weber ' s durch eine Auffüh⸗
rung oben benannten Werks zu ehren für
nöthig erachtete. So hoch ich die Arbeit der
Herren Pasqué und Langer zu ſchätzen ge⸗
drungen bin , ſo weit bin ich davon entfernt ,
die „ Silvana “ für eine Opernſchöpfung
Weber ' szu halten , eine Schöpfung , die dazu
berufen ſein ſollte , das Gedenken an den Un⸗
ſterblichen wach zu halten .

Textlich und muſikaliſch iſt alles ſo gan
anders geworden bei der Neugeſtaltung , da
Weber ' ? Individualität nur als ſolche dem

Werke beigeſellt iſt , im — aber die Ver⸗
faſſer das Werk ganz und voll auf ihre
Schultern nehmen müſſen und — können ,
denn es iſt eine verdienſtvolle Arbeit , die ſich
beide unterzogen haben . Gerade dem muſika⸗

liſchen Neubearbeiter muß es zum Lobe
nachgeſagt werden , daß er in möglichſt
treuer Copie einen echten Weber hin⸗
uſtellen vermocht hat . Es kommt mir
eim Anhören dieſer Silvana vor , als ob

Weber , wenn er ſie h hören könnte ,
würde , „ich habe ſie nicht ſo gemacht ,
ich könnte ſie ſo gemacht haben . “
Genius des Freiſchütz⸗Componiſten hat dieſen
Pasqué ' ſchen Opernfiguren ſeine Seele 13

i mag ihnen maucher
„ Schritt vom Wege der dramatiſchen Vernunft “
gehaucht und deß

verziehen ſein . Die hieſige Aufführung ge⸗

nießt den Vortheil unter der Inſpiratiyn des
Herrn Kapellmeiſters Langer , des

liſchen Neubearbeiters vor ſich zu gehen ,
außerdem darſtelleriſch , ſceniſch und dekoratin ,
das beſte Wollen unſerer Opernverfaſſung zu
repräſentiren .

— — —
von

und namentlich im Stande zu ſein , den

Fortbetrieb der Fabriken , Eiſenbahnen
u. ſ. w. mit Hilfe von Leuten , die der

Acht⸗Stunden⸗Bewegung ſich nicht an⸗

ſchließen mögen , gewaltſam zu verhindern .
Die Folgen eines General⸗Streiks laſſen

ſich gar nicht abſehen . Das Kapital wird

ſich entſchieden weigern , die am 1. Mai

zu ſtellende Forderung zu erfüllen . Legen
dann die organiſirten Arbeiter , einige

Hunderttauſend , die Arbeit nieder , ſo wird

man , wie gelegentlich anderer Ausſtände ,

verſuchen , den Betrieb der Fabriken mit

Hilfe der ( weit zahlreicheren ) nicht orga⸗

niſirten und ferner der jetzt beſchäftigungs⸗
loſen Leute aufrecht zu erhalten . Da

Hunderttauſende augenblicklich ohne Ar⸗

beit ſind , gelingt dieſer Verſuch , falls

die Ausſtändigen bei ihrer Abſicht , ruhig

zu feiern , ſteben bleiben . Das werden ſie
aber nicht thun . Vielmehr iſt zu befürch⸗

ten , daß ſie, namentlich wenn die Anar⸗

chiſten mit „ gutem Beiſpiel “ vorangehen ,
es genau ſo machen , wie die Streiker

während des großen Eiſenbahnſtreiks im

Jahre 1877 . Wenn nicht geeignete Vor⸗

kehrungen getrofſen werden , dürften die

Ausſtändigen , wenn ſie von einer Nieder⸗

lage bedroht werden , die faſt unausbleib⸗

lich iſt , zur Gewalt ihre Zuflucht nehmen .
Es kann leicht zu dem von den Anarchiſten
„herbeigeſehnten “ blutigen Maireigen kom⸗

men , bei welchem die Mulattin Parſons ,
eine anarchiſtiſche Rednerin , mit der

die amerikaniſche Preſſe ſich neuerdings
recht häufig beſchäftigt , die Rolle

der Maikönigin ſpielen könnte . “

Die „ Nordd . Allgem . Ztg . “ hatte noch
vor einigen Tagen den traurigen Muth ,
in ihren Spalten zu behaupten , daß die

Einführung des Maximalarbeitstages die

„Freiheit “ der Arbeiter beſchränken und

ihren Lohn gewaltig ſchmälern werde .

Merkwürdig iſt es nun doch gewiß , daß
die Arbeiter auf dem ganzen Erdenrund ,
ſoweit ſie als organiſirte und aufgeklärte
Arbeiter in Betracht kommen , durchweg
den geſetzlich fixirten Arbeitstag fordern

und ihn mit aller Energie zu erreichen

ſuchen. Mit der „Freiheit “, welche das

gouvernementale Organ meint , muß es

ſomit doch einen Haken haben .

Städtiſches .
Mannheim , 20. Dezember 1885 .

Repertoire des Großh . Hof⸗ und
National⸗Theaters in Mannheim
vom 19. Dezember bis zum 28. Dezember

Samſtag , 19. Dez . B ) ( Neu einſtudirt ) „ Ein
Luſtſpiel . “ Sonntag , 20 . Dez . „ Die
Jüdin “ . Montag , 21. Dez . ( ) „ Narziß “ .
Mittwoch , 23.
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( Ab. ſusp . Vorxecht B)

Weihnachts⸗Vorſtellung zu ermäßigten Preiſen
Neu einſtudirt : „ Prinzeß Amaranth “ . An⸗

fang 4 Uhr . Freitag , 25 . W 60 „Lohen⸗
grin . “ ) „ Coriolan . “26. Dez .
Sonntag , 27 .

9 ( ) „ Der Rattenfänger
von Hameln “ . Montag , 28. Dez . „ Die
Anna⸗Liſe . “

Caſinogeſellſchaft Mannheim , Wie
chon kurz bemerkt , feiert die Caſinogeſellſchaft

nfangs Januar das Feſt ihres 50jährigen
Beſtehens und war es uns intereſſant , nähere

Details über Gründung und weſentliche Vor⸗
kommniſſe in dieſer Zeit zu erfahren . In

zuvorkommender Weiſe wurde uns ein Ein⸗
blick in die vorhandenen Akten geſtattet , aus
denen wix einen kurzen Auszug zur Kenntniß

Leſer zu bringen , uns verpflichtet

halten . Zu Ende des Jahres 1835 machte
ſich das Bedürfniß nach einer geſelligen Ver⸗
einigung geltend , da in Mannheim , außer
der Harmoniegeſellſchaft keine weitere Geſell⸗
ſchaft beſtand und dieſe ihre Mitglieder nur
aus dem Adel und den höheren Beamten⸗
kreiſen rekrutirte . Eine Liſte wurde in Cir⸗
kulation geſetzt , die in einigen Tagen bereits
mit 100 Unterſchriften bedeckt war . Als Lokal
war das Café Zutt , jetzt Engelhardt ' ſches
Haus E 1, 1, der obere Stock in Ausſicht

enommen . Bereits am 9. Jannar 1836
and die konſtituirende General Verſamm⸗

lung ſtatt , in welcher der Miethvertrag
mit Herrn Cafetier Zutt definitiv abgeſchloſſen
und vorläufig ein proviſoriſcher Ausſchuß ,
beſtehend aus den Herren Sebaſtian Jörger ,
Handelsmann , J . W. Jörger , Handelsmann ,

W. Reichert , Handelsmann , Carl Reichler ,
Handelsmann , A Henſen , Apotheker , J . W.
Kley , Partikulier , L. Lang , Handelsmann ,
Ed . Sievert , Handelsmann und als Erſatz⸗
männer die Herren Oberhofgerichtsadvokat
Leers , Handelsmann C. Neſtler , Handels⸗

mann J . A. Novattuy und Handelsmann
Joſ . Nino , gewählt wurden . Der Beitrag
wurde auf 11 Gulden pro Jahr , das Ein⸗
trittsgeld auf 5 Gulden 24 Kreuzer feſtgeſetzt .

Am 3, Febr fand dieoffizielle Gründungs⸗
Ballim Badner Hof ſtatt .

an Mitgliedern war ein ſehrmachte
ſich bereits bei Be⸗

das Bedürfniß nach
geltend. Eine Commiſſion ,

Hauskauffrage beſchäftigen

und ſuchte und fand

Herren Apotheker Steini⸗
Portmann . Urſprünglt

und Handelsmann
War das Gebäude

don ber Pfalz , als

jetzt

dieſer ſich mit der Geiſtlichkeit in Heidelberg
überworfen und ſeinen Wohnſitz in Mann⸗
heim nahm und auch dahin die Regierung
verlegte , von 1720 —1731 bewohnt und iſt
anzunehmen , daß dieſer auch der Erbauer iſt ,
obſchon Urkunden hierüber nicht
ſind . Die Anſchaffung einer Bibliothek , die

ſchon bei der Gründung in Ausſicht genom⸗
men war , wurde im Jahre 1840 perfekt und
lagen ſchon damals 27 Zeitungen und Zeit⸗
ſchriften auf . Im Jahre 1845 war die
Bibliothek 760 Bände ſtark und wurde Herr
L. Kuhn als Bibliothekar beſtellt , der dieſes
Amt bis zum Jahre 1871 verwaltete . Von
da war bis zu ſeinem Tode 1883 Herr Haupt⸗
lehrer Stahl und ſeither Herr Hauptlehrer
Reuther Bibliothekar . Ohgleich die beiden
Hauptführer der badiſchen Revolution , Hecker
und Struve , Mitglieder der Geſellſchaft
waren , floſſen die 40er Jahre doch ſehr ruhig
dahin und erwähnen die Protocolle nichts
davon , daß die Bewegung einen Einfluß
ausübte . Ende der 50er Jahre wurde der

Beſchluß gefaßt im Geſellſchaftshaus einen
Saal zu erbauen , doch wurde der Plan wie⸗

der fallen gelaſſen , weil die eingereichten
Pläne nicht entſprachen und die übrigen Ge⸗

ſellſchaftsräume eine zu große Beſchränkung
würden erlitten haben . Erſt im Januar 1869
wurde die Idee wieder aufgenommen und
eine Kommiſſion , beſtehend aus den Herren
C. Biſchoff , C. Fr . Hellwig und F. Wimmer
gewählt , die der Frage näher treten ſollten

Am 16. Februar 1869 fand ein Plan des

Herrn Baumeiſter Dietrich die Genehmigung
der Generalverſammlung , nach welchem die

jetzt noch beſtehende Reſtauration im Parterre
und der Sgal zum Preis von 20,000 Gulden
erbaut und hergerichtet werden ſollte und
ſollten noch im gleichen Jahre alle Arbeiten
beendet ſein Es zeigte ſich aber , daß dies

nicht möglich war und mußte nicht nur die

Bauzeit um nahezu ein Jahr verlängert ,

ſondern auch noch weitere 7000 Gulden
Baukapital noch bewilligt werden . Am 6.

Dezember 1870 wurde dem erſten Re⸗

ſtaurateur der Geſellſchaft Herrn Franz
Schindele die Conzeſſion für die Reſtauration
im Parterre und im Sagle ertheilt . Obgleich
wir finden , daß die Geſellſchaft recht viele
Vergnügungen im Lokal abhielt ,

und deklamirte , ſowie im Sommer au der
Mühlau und im Winter im Badner Hof

Tanzunterhaltungen und Bälle abhielt , finden
wir doch nichts verzeichnet über Feſtlichkeiten
bei Bezug des Hauſes oder über Einweihung

des neuerbauten Saales , doch werden ſolche
bei Bezug des Hauſes vermuthet , während
man annehmen muß , daß Feſtlichkeiten bei

der Saalöffnung wegen des Kriegs⸗
jahres unterblieben . War es vor 50 Jahren

leicht , eine ſolche Geſellſchaft zu gründen , 1iſt es jetzt , wo ſo viele Vereine und Geſell⸗

ſchaften beſtehen, um ſo ſchwerer , ſolche auf
ihrer Höhe zu erhalten . Dank einer tüchtigen
Verwaltung gelang auch dieſes . Es blieb
nicht nur ein tüchtiger Stamm Mitglieder ,
ſondern es wurde auch immer der Zeiiſtrö⸗
mung Rechnung tragend , ſtets weiter geſtrebt
und gibt hiervon ſchon die Bibliothek ein

gutes Zeugniß ab . Dieſelbe wurde nicht nur

ſtets vergrößert , ſondern es wurden auch der

Geiſtesrichtung entſprechend gediegenere Werke
angeſchafft und umfaßt dieſelbe heute mehrere
Tauſend Bände . Die Geſellſchaftstage ſind gut
beſucht u. unterhält man ſic beim Billard,Schach
oder Kartenſpiel vottrefflich , wie anderſeits
bei den Familien⸗Abenden , Konzerten , Tanz⸗
unterhaltungen auch der Damenwelt Rech⸗
nung getragen wird . Im letzten Sommer
wurde , wie gleichfalls ſchon mitgetheilt ,der
Saal und die inneren Räume einer gründ⸗
lichen Renovation unterzogen und ſind dieſe
Arbeiten nach einſtimmigem Urtheil vorzüg⸗

lich ausgefallen , ſo daß bei den Feſttzgen ,
die am 7. und 9. Januar n. J ſtattſinden ,
die Geſellſchaft nicht nur im alten Glanz ,
ſondern deren Räume auch im neuen Glanz
daſtehen werden . Möge die Geſellſchaft nach

abermals 50 Jahren noch im gleichen Glanz
und gleicher Stärke ihr 100jähriges Jubi⸗
läum feiern .

Einbruchdiebſtähle . Zunächſt haben

wir richtig zu ſtellen , daß der von uns ge⸗
ſtern gemeldete Einbruchdiebſtahl im Hauſe

9
4, S nicht die Kaufmann

und Sohn , ſondern die im gleichen Hauſe

etablirte Buchdruckerei von Max Stern⸗Ell ,
reich betraf und wurden dort ca . 70 Marl
baar und für einige Mark Poſtwerthzeichen

entwendet . Faſt zu gleicher Zeit wurde auch

in dem Bureau der gemeinſamen Meldeſtelle
0 4 eingebrochen und wurde die Kaſſe der

Ortskrankenkaſſe der Nahrungsmittelgewerbt
um ca . 800 M. bagr , ſowie eines

buchs über 3500 M beraubt . Beide Ein⸗

brüche ſind faſt auf die gleiche Art bewerk⸗

ſtelligt , indem angenommen werden muß , daß

zur Zeit der That die Hausthüren noch un⸗
verſchloſſen waren und die Zimmerthüren
erbrochen wurden . In beiden Fällen ſcheim
der oder die Diebe mit den Lokalverhältniſſer
vertraut geweſen zu ſein , dagußer Kaſſenbehälter
nichts erbrochen wurde . Die Schutzleute ent⸗

falten eine rührige Thätigkeit und wurden be⸗
reits verdächtige Perſonen in Haft genommen
und fanden Hausſuchungen ſtatt , je och ohne
Erfolg . Wie wir hören , wurde im Schloß⸗
garten eine geſtohlene , aber entleerte Kaſſete

aufgefunden . Der Raub des Sparkaſſen⸗
buches wird den Dieb wohl nichts helfen , da

ſofort Meldung bei der Sparkaſſe gemacht
wurde ; doch könnte dieſer Umſtand möglicher⸗
weiſe auf die Entdeckung führen , was im

Intereſſe der öffentlichen Sicherheit recht
bald geſchehen möge .

Geueralverſammlung der Orts⸗
krankenkaſſe der Handlungsgehilfen .
Wenn es noch eines Beweiſes bedurft hätte ,
daß das Publikum den Zwangskrankenkaſſen
unſympathiſch gegenüber ſteht , ſo würden die

ſtattfindende Generalverſammlungen
ieſen Beweis bis zur Evidenz erbringen .

Die Buchdrucker waren ſo ſchwach vertreten ,
daß man in die Tagesordnung nicht eintrat
und das gleiche hätte auch geſtern Abend bei
den Handlungsgehilfen geſchehen müſſen ,

denn von 710 verſicherten Perſonen waren



gen

20 . Dezember . Badiſche Bolks⸗Zettung . B. Sertr ,
bei der Eröffnung der Beneralberſammlüng ,
die ſtatt um 8 um ¼89 Uhr erfolgte , nur 15
Perſonen anweſend , zu welchen ſich im Laufe
der Verhandlung noch weitere 5 Perſonen

eſellten . Nach dem Statut wählen die Ver⸗
ſcherten , ſo bald die Kaſſe mehr als 500
Mitglieder zählt , auf je 10 Mitgliedern 1
Delegirten zur ordentlichen Generalverſamm⸗
lung . In dem vorliegenden Fall waren nun
71 Delegirte aus den Verſicherten und 35
aus der Reihe der zahlenden Arbeitgeber zu
wählen . Von einer Wahl konnte bei dem
ſchwachen Beſuch nun keine Rede ſein und
wurden die Delegirten ganz einfach ernannt ,

. h. man verlas die Namen derſelben und
fragte , ob etwa ein Einwand zu machen ſei ,
was nur ganz vereinzelt geſchah . Es bilden
nun die alſo Gewählten die eigentliche be⸗
ſchließende Generalverſammlung , Was den
Kaſſenſtand anbelangt , ſo iſt derſelbe in ſofern
günſtig , als bei einer Geſammteinnahme von Mk .
26,023,05 ein Ueberſchuß an baar und Uten⸗
flien von Mk . 9891 erzielt wurde . Schließ⸗
lich machte der Vorſitzende noch auf die Vortheile
aufmerkſam , die die Ortskrankenkaſſe vor den

freien Hilfskaſſen und ſpeziell vor der des
kaufmänniſchen Vereins habe , woraus jedoch
hervorgeht , daß derſelbe die Einrichtung und
Verhältniſſe der freien Hilfskaſſen gar nicht
kennt . Sind ſchon die erſten Generalver⸗

e 00 ſo außerordentlich ſchwach beſucht ,
o darf wohl mit Recht angenommen werden ,

daß zu den folgenden gar Niemand mehr er⸗
ſcheint und die ganze Arbeitslaſt der Com⸗
miſſion verbleibt .

2 Todesfall . Oberſtabsarzt Dr . Hübſch ,
der mehrere Jahre beim hieſigen Infanterie⸗
regiment angeſtellt war , iſt nach einer Mel⸗
dung des M. J . in ſeinem jetzigen Garni⸗
ſonsort Paſewalk in Folge eines Schlagfluſſes
verſtorben .

Badiſche Nachrichten .
Bruchſal , 18. Dez . Die Bürgermeiſter⸗

wahl , welche auf 23. d. Mts . anberaumt
worden war , iſt verlegt worden und zwar
auf Sylveſtertag , Donnerſtag , den 31. Dezem⸗
ber . Als Grund dafür wird angegeben , daß
erſt ein neues Ortsſtatut aufzuſtellen ſei , zur
Regelung der Bürgermeiſterfrage und was
damit zuſammenhängt .

17. Dez . Geſtern wurde der
Diener eines Lieutenants beim hieſigen Land⸗
wehr⸗Bezirkscommando verhaftet , weil er
ſeinem Herrn den Betrag von 1000 Mk ge⸗
ſtohlen hatte . Von dem geſtohlenen Gelde
fanden ſich nur noch 500 Mk. bei ihm vor ,
über den Verbleib der übrigen 500 Mk. ver⸗
weigert der Dieb jede Auskunft .

„ Wertheim , 16, Dez . Seit etwa 14 Tagen
iſt am hieſigen Gymnaſium die ägyyptiſche
Augenkrankheit ausgebrochen und zwar wer⸗
den beſonders die Schüler in den oberen
Kloſſen von derſelben befallen . Bis jetzt
mußten ſchon mehr als 40 Schüler nach
Hauſe entlaſſen werden , davon in der Unter⸗
ſekunda unter 15 Schülern ſchon 10. Es
wird von den Eltern der Schluß der Schule
verlangt .

Bom Main , 14. Dez. Die Sekundärzuͤge
auf der Strecke Wertheim⸗Lohr ſind , lt . W.
. , mit Wagen nach württembergiſchem Syſtem

verſehen , welche durch Dampf von der Loko⸗
motive aus geheizt werden . In jedem Wagen
iſt ein Ofen mit 12 Mantelröhren . Durch
Drehung einer Kurbel am Ofen wird der
Dampf eingelaſſen und geregelt . Vor 14
Tagen verſuchte nun ein neugieriger Reiſen⸗
der , Herr W aus W. den Apparat zu ſtellen ,
er mußte aber unvorſichtig verfahren ſein ,
denn plötzlich ertönte ein ürchterlicher Krach

ind der Dampf ſtrömte o heftig aus , daß
ſämmtliche Reiſende in größter Eile auf die
Plattform flüchten mußten wollten ſie nicht
verbrüht ſein . Die Nothleine wurde gezogen ,
der Zug hielt auf freiem Felde und der Loko⸗
motivführer ſtellte den Dampf ab , der keinen
weiteren Schaden , als eine gründliche Durch⸗
näfſung des Wagens angerichtet hatte Herr
Werhielt aber von dem Sberbahnamt zur
Erinnerung für ſeine Wißbegierde kürzlich
einen Strafbefehl von 30 Mark .

Aus Baden , 18. Dez . Der 62jährige
ledige Dienſtknecht J . Schillinger in Todt⸗
moos kam am 9. d. unter ſein zweiſpänniges
Fuhrwerk , deſſen Pferde ſcheu geworden
waren und erhielt dabei ſo ſchwere Ver⸗
letzungen , daß er bald darauf ſtarb . — Am
1. September 1886 ſoll die Höllenthalbahn
(Freiburg⸗Neuſtadt ) mit 34,89 km und außer⸗
dem die Bahnſtrecke Wolfach⸗Schiltach mit
9,½ m dem Verkehr übergeben werden . Das
badiſche Bahnnetz wird ſodann 1363,80 km
umfaſſen , wovon 132,23 km badiſchen Ge⸗
meinden und Geſellſchaften , ſowie Nachbar⸗
ſtaaten und auswärtigen Eiſenbahn⸗Geſell⸗
Phoften gehören. Im Jahre 1885 wurde nur
ie kleine Strecke Bahnhof Ettlingen bis

Stadt Ettlingen mit 1,90 km eröffnet .

Pfälziſche Nachrichten .
Ludwigshafen , 18 Dez. Die 35 Jahre

alte ledige Katharina Chriſt von Kallſtadt
atte ihr Kind auf dem Speicher in einen
iſenhafen gelegt und dieſen zugedeckt , ſo daß

dasſelbe erſtickt iſt . Die Kindsmörderin wurde
berhaftet . Dieſelbe hat bereits wegen des⸗
ſelben Reats eine Gefängnißſtrafe von fünf
Jahren verbüßt .

Frankenthal , 18 Dez . Sergeant Adolf
trauß beim Landwehr⸗Bezirks Kommando

Zweibrücken wurde zum Bezirksfeldwebel in
Srankenthal befördert .

Pirmaſens , 16. Dezbr . Geſtern Abend
wurde in einer hieſigen Schuhfabrik einem
Arbeiter Namens Ludwig Reichel von hier
ſein

ca. 80 M. betragendes Gutgeld , welcheser ausbezahlt erhielt und auf die Zwickbank
A, der Fabrik gelegt hatte , geſtohlen . Der
Dieb iſt bis jetz noch nicht ermittelt . Möge
dieſer Fall für Alle , welche dieſer Tage eben⸗
Kalls ihr Gutgeld ausbezahlt erhalten
Vorſicht dienen .

2 S——

Heſſiſche Nachrichten .
„ Mainz , 18. Dez. Pro zeß Herbſt . Die

Geſchworenen bejahten den Mord an Wothe ,
finden den Herbſt des Todtſchlags an deſſen
Frau ſchuldig , begangen in der Abſicht , bei
Unternehmung dieſer ſtrafbaren Handlung
ein der Ausführung deſſelben entgegenſtehen⸗
des Hinderniß zu beſeitigen oder ſich der
Ergreifung auf friſcher That zu entziehen ,

Der Verbrecher hörte das Verdikt ruhig
an . Der Stagtsanwalt beantragte die Todes⸗
ſtrafe , lebenslängliches Zuchthaus und Ver⸗
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte .

Der Gerichtshof zog ſich , nachdem Herbſt
weiter nichts als ſeine Unſchuld erklärt hatte ,
zur Berathung zurück . Das Urtheil lautete

auf Verhängung der Tode ſtrafe wegen
der Ermordung des Ehemanns Wothe ,
lebenslängliches Zuchthaus wegen des an
deſſen Frau verübten Todtſchlages , zehn⸗
jährigen Ehrverluſt und Tragung der Ge⸗
richtskoſten .

Der Verbrecher verließ , von Gendaxmen

eskortirt und gut gefeſſelt , mit feſtem Schritte
den welchen das Publikum langſam
räumte .

Gerichtszeitung .
o. Maunveim , 18. Dez . Straflammer )

Borſitzender Herr Landgerichtsrath Maurer .
Vertreter der Großt Staatsbehörde Herr
Staatsanwalt Dietz .

Der verh . Metzgermeiſter Jakov Soyez
von hier errichtete trotzdem ihm hierzu die
Genehmigung des Bezirksraths verſagt wurde ,
hinter ſeinem neuerbauten Hauſe 6 5 12 an
Stelle der alten eine neue Schlächterei , welche
er im September in Betrieb ſetzte . Er wurde
deshalb vom Bezirksamt in eine Geldſtrafe
von 20 M. genommen , welcher Strafbeſcheid
vom Schöffengericht am 7. November beſtä⸗
tigt wurde . Seine durch Herrn Referendär
Krebs eingelegte Berufung wird unter Koſten⸗
verfällung verworfen .

2. Der bishe , noch unbeſtrafte verh . Tag⸗
löhner Üdam Wirſching von Epplingen bei
Tauberbiſchofsheim machte ſich am 20. Nov .
an der achtjährigen Anna Maria Schwan
hier ges Verbrechens gegen § 176 Ziffer 3
ſchuldig . Dem heftig ſchreienden Kinde drohte
er mit Halsabſchneiden , wenn es nicht ſtille
ſei und mit Todeſtechen , wenn es etwas ſagen
würde Di u deſſen Beg eitung ſich befin⸗
denden zwei benfalls laut ſchreienden Freun⸗
dinnen , welche es hoͤlten wollten , ſtieß er bru⸗
tal zurück . Der hartnäckig leugnende Ange⸗
klagte wird in eine Gefängnißſtrafe von
1 Jahr verurtheilt . Die Offentlichkeit war
ausgeſchloſſen .

3. Der ledige Bautechniker Bruno Wagner
von Düſſeldorf , welcher ſchon wegen Urkun⸗
denfälſchung und Betrug mehrmonatliche
Gefängnißſtrafen verbüßte , war ca. 4 Wochen
in dem Baugeſchäfte des Herrn Fried . Held ,
U 5 No . 1 beſchäftig und zwar in der An⸗

fangszeit bei dem Maurergeſchäfte , ſpäter als
Zeichner auf dem Bureau . Am 21. Nov. , einem
Zahltage , hatte Held in ſeinem hinter dem
Komptoir befindlichen Privatzimmer 1500 M.
in Rollen vervackt , worunter zwei je 500 M.
Gold enthaltende Rollen auf ſeinem Tiſche
liegen . Das Geld war zur Auszahlung der
Arbeiter beſtimmt . Um die Mittagsſtund⸗
begab ſich der Angeklagte auf das Bureau
wo Niemand mehr anweſend war , angeblich ,
um nachzuſehen , obſein Vorſchuß von . 50 M.
in die Lohnliſte ingetragen dei da er die
Liſte nicht vorfand , öffnete er mittelſt des
Bureauſchlüſſels die in das Privatbureau
Held ' s führende Thüre , woſelbſt er die Rollen
liegen ſah und ſich ſofort eine der zwei 500
M. enthaltenden , aneignete Dey Werth⸗
inhalt will er , trotzdem er darauf geſchrieben
war , nicht gekannt haben , da er ihn in der
Eile nicht leſen konnte , und hat ſich erſt
in der Gegend des Neckars davon über⸗

zerat, Mittags 2 Uhr ſtellt⸗ er ſich wie⸗
er auf dem Bureau ein , wo der Diebſtahl

ſchon entdeckt und alle Bedienſteten in Auf⸗
regung waren Er allein blieb ruhig . Da
er geſehen wurde als er um die Mittags⸗
ſtunde das Geſchäft verließ , und der auf⸗
fallende Umſtand , daß öfters das Schloß zum
Nebenzimmer nicht richtig funktionirte , lenkte
den Verdacht Es wurde die Polizei
requirirt , bevor dieſe aber noch eintraf , ver⸗

rub er das Geld in der Nähe des Geſchäftes .
Dort wurde es nach ſeinem Geſtändniß bis

auf 1 M. 96 Pfg . vorgefunden . Der Ange⸗
kagte iſt auch heute geſtändig , behauptet aber ,
keine Kenntniß von dem Vorhandenſein des
Geldes gehabt zu haben , ebenſo hätte er ge⸗
glaubt , die Rolle enthalte höchſtens 50 Mark .
Als Motiv gibt er Schulden an , ſowie die
Unterhaltung eines Kindes , für welches er
monatlich 20 M. bezahlen muß . Er wird zu
einer Gefängnißſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten
verurtheilt .

4. Die ledige Dienſtmagd Marg . Wunder⸗
lich von Hettenhauſen ( Württemberg ) war mit
der Kellnerin Chriſtine Kleinſorg in der
Wirthſchaft zum „ Grünen Haus “ bedienſtet
und hatte mit derſelben ein gemeinſames
Schlafzimmer inne . Am 23. Oktober öffnete
ſie nach der Anklage mittelſt eines Nach⸗
ſchlüſſels den Koffer der Kleinſorg und ent⸗
nahm dem darin befindlichen Geldtäſchchen
Mk . 3. Am folgenden Tage ſtahl ſie aus
dem Bett derſelben Mk . 10, welche dieſe
darin verſteckt hatte , nebſt 50 Pfg. , welche
auf dem Koffer lagen . Der Gerichtshof
ſprach ſie von dem erſchwerten Diebſtahl frei
und verurtheilte ſie wegen einfachen Dieb⸗
ſtahls zu ! Monat Gefängniß .

5. Der ſchon wegen wie olken Rückfalls

dem , unund
ert von och , eine Fuhre

welche derſelbe in hieſigeStadt brachte ,
laden , wofür er 50 Pfg. und ein Glas Bier
erhielt . Bei der Zahlung ſah er , daß der
etwas angetrunkene Eckert ſein Geld , unter
welchem ſich Gold NN aus dem Bort

aie na in die Hoſentaſche ſte
Auf der Rüi rt ſtieg der Angeklaateeber

in den Diebſtahl beſtrafte kedige Taglohner
Philipp Märgian von LudwwigshafenHalfam

falls auf das Fuhrwerk Nachdem der Ne⸗
ckarauer Uebergang paſſirt war , ſchlief Eckert
ein und als er wieder erwachte , ſah er ſich
allein und ſeiner ganzen Baarſchaft im Be⸗
trage von M. 52. beraubt . Der Angeklagte ,
welchem man nach Verfluß von acht Tagen
habhaft wurde , wird zu einer Zuchthausſtra e
von 1 Jahr 6 Monaten verutheilt .

6. In der Nacht vom . /10 . November
kehrte der led . Formſtecher Ludwig Mehl von
hier mit ſeiner Mutter und ſeinem Bruder
von dem Geſangverein „Sängerluſt “ in ſeine
Wohnung J 5. 7 , woſelbſt ſich die Götz' ſche
Wirthſchaft befindet , zurück . Da er hier noch
den perh . Schloſſer Joſeph Haffart mit dem
led. Eiſendreher Joſeph Holl im Spiele , ſo⸗
wie andere Gäſte antraf , vexlangte er von
dem Wirthe einen Schoppen Bier . Der vor⸗
gerückten Stunde ( es war 12 Uhr ) und wohl
auch des angetrunkenen Zuſtandes wegen ,
ſchlug der Wirth das Begehren Mehls ab.
Hierdurch in Zorn verſetzt , ſchlug er mit
ſeinem Spazierſtock auf den Tiſch , ergriff
dann mehrere leere Biergläſer und ſchlug ſie
ebenfalls mit voller Kraft auf . Durch das
ungebärdige Benehmen deſſelben ſah ſich
Wirth Götz genöthigt , ihn wiederholt hin⸗
aus zu führen . Draußen weilte noch
ſeine Mutter und ſein Bruder und alle
drei ſtimmten nun eine theilweiſe unquali⸗
ficirbare Schimpferei an . Götz ging nochmals
hinaus , um die Schreier zur Rede zu ſtellen,
empfing aber ſofort von dem auf der 3. Stufe
der in die oberen Etagen führenden Treppe
ſtehenden Angeklagten zwei Stiche in den
Kopf und eine in die zur Abwehr vorgeſtreckte
Hand . Blutüberſtrömt kam der Wirth ins
Wirthszimmer , wo er ohnmächtig zuſammen⸗
brach . Der mit ihm faſt gleichzeitig hinaus⸗
gehende Holl erhielt 7 Stiche , wobei Mehl
die drei Stufen herabſprang , der ihm folgende
Hoffart empfing einen Stich , welcher aber
nur eine leichte Verletzung an der linken
Bruſtſeite verurſachte Beide Erſtgenannten
waren 14 Tage arbeitsunfähig und Lebens⸗
gefahr nich “ ausgeſchloſſen . Mehl wird wegen
mehrfacher mittelſt eines Meſſers erſchwerter
Körperverlenung zu einem Jahr Gefängniß
verurtheilt , auch wird die Confiscation des
Meſſers , ſein Stellmeſſer , ausgeſprochen .

Handelszeitung .
k. Mannheim , den 17. Dez . 1885 . Der

Mannheimer Petroleumperkehr in der Woche
vom 5. bis 12. Dez , lfd . J .

Pat ſich , ver⸗
glichen mit dem Verkehr in der ? axallelwoche
des Vorjahrs in nachſtehender Weiſe voll⸗
zogen :

185 1884
Vorrath Anfang der Woche 10220 3522

ugang — 977

Zuſammen 102²⁰0 4499

5
Abgang 113⁵ 140⁵

orrath Ende der Woche 908⁵ 3094
Während der Woche wurden 85 Teſtproben entnommen .

Neueſte Nachrichten.
Berlin, 18 . Dez . Heute findet beim

Kronprinzen , morgen beim Kaiſer Diner

6 wozu ſämmtliche Botſchafter geladen
ind .

Hamburg , 17 . Dez . Die S
erhaͤlt folgende Poſener Meldung des
„Dziennik Poznanski “ aus Warſchau :
Der Oberſtaatsanwalt Morawski bean⸗
fragte gegen 26 von 29 angeklagten
Nihiliſten die Todesſtrafe . Die Verthei⸗
diger beantragten Anwendung des § 318 ,
St . ⸗G. ⸗B. wonach gewöhnlich Gefängniß
oder 3 Jahre Sibirien eintritt . Das

Urtheil wird vorausſichtlich am Montag
gefällt .

Wien , 18 . Dezember . Meldungen aus
Cattaro zufolge hat Montenegro die

Ausrüſtung ſeiner Armee vollendet . 54,000
Mann ſind mit Martini⸗ , Kruka⸗ , Wenzl⸗
und Berdau⸗Gewehren bewaffnet und

ſechzehn Gebirgs⸗ und vier Feldbatterien
ſind bereit . Nach Berichten aus Sofia
haben 634 Pirotaner den hieſigen Kon⸗
ſuln ein Geſuch um Vereinigung Pirots
mit Bulgarien übergeben , da ſie der bul⸗

gariſchen Nation angehören und wegen
der Waffenniederlegung von 4000 in der

ſerbiſchen Armee eingereihten Pirotanern
und wegen des enthuſiaſtiſchen Empfangs
der bulgariſchen Truppen Verfolgungen
von Seiten der Serben befürchten .

Agram , 18 . Dez . Im Prozeß wegen
der Vorgänge in der Landtagsſitzung vom
6. October wurden die Abgeordneten
Stareſevies und Grzanics der öffentlichen
Gewaltthätigkeit ſchuldig erkannt und beide

zu dreimonatlichem Kerker verurtheilt ,
Starcſevics außerdem des Doktorgrades
und der Ausübung der Advokatur ver⸗

luſtig erklärt . Der Abgeordnete Kumienics

wurde freigeſprochen . Der Staatsanwalt

und beide Angeklagte haben appellirt .
Nom, 18 . Dezbr . Die diplomatiſchen

Beziehungen e und

Regierung von Columbien ſind ſuspendirt .
Ber aaltalſce Geshefgrcge , in So ,

gota reiſt nach Rom ah . Die Negierung
von Columbia hatte wegen eines Zwi⸗

ſchenfalls mit dem Dampfer „ Flavio
Gioja “ verlangt , daß Italien ſich einem

Schiedsrichterſpruch unterwerfe , was aber

nt wurde .
rid,18 , Dez. Wie verlautet , iſtnderung

in der Beſetzung der

diplomatiſchen Poſten im Auslande bis

nach Auflöſung der Cortes verſchoben
worden . — Die Pockenkrankheit tritt
hier ſehr heftig auf , heute ſtarben daran

18 Perſonen .
Kopenhagen , 18 . Dez . Der vorge⸗

ſchlagene Zuſatzartikel zum Grundgeſetz
beſtimmt , daß , wenn bei der Budgetbe⸗
rathung der Reichstag ſich nicht einigt ,
ein Ausſchuß von zehn Mitgliedern des

Landthings und zehn Mitglieder des Fol⸗
kethings gewählt wird , der ſofort zuſam⸗
mentritt und über alle Punkte der Bud⸗

getvorlage , über welche die Kammern un⸗

einig geblieben ſind , beräth und durch Ab⸗

ſtimmung entſcheidet . Die Abſtimmung
ſoll punktweiſe mütelſt verſchloſſener Stimm⸗

zettel erfolgen . Den Abſtimmungen des

Ausſchuſſes iſt Geſetzeskraft beigelegt .
Kopenhagen , 18 . Dez . Im Folkething

brachte die Regierung eine Vorlage , be⸗

treffend die Bewilligung einer zinſenfreien
Staatsanleihe von 1 Million für die

Kommunen zur Herſtellung kommunaler

Arbeiten , ein , ferner ſollen die Gemeinden

bevollmächtigt werden , aus Gemeinde⸗

mitteln die Nothleidenden direkt zu unter⸗

ſtützen . Die Regierung verlangt die Be⸗

willigung von circa zwei Millionen zur

Ausführung von öffentlichen Arbeiten .
London , 18 . Dez . „ Times “ , „ Stan⸗

dard “ und „ Morning Poſt “ verurtheilen
Gladſtone ' s Plan zur Herſtellung von

Home Rule in Irland , da die Ausfüh⸗
rung deſſelben eine Trennung und einen

Bürgerkrieg zur Folge haben würde .

„ Daily News “ ſagt , obgleich die Mit⸗

theilung über den Plan Gladſtone ' s nicht
autoriſirt ſei , verdienten die Vorſchläge
doch Beachtung . Das in Dublin er⸗

ſcheinende „ Freemanns Journal “ macht
den Vorſchlag , daß England einem

iriſchen Parlamente Geld vorſchießen ſoll ,
um Land in Irland ankaufen zu können .
Die Tilgung dieſer Schuld ſoll durch eine

jährliche Rückzahlung erfolgen . Während
das engliſche Parlament das Ankaufsgeld
unter den iriſchen Großgrundbeſitzern zu
vertheilen hätte , würde das iriſche Parla⸗
ment direkt mit den Farmern in Verbin⸗

dung treten . Gladſtone wird ermuntert ,
in ſeinem „ guten Werke“ fortzufahren und

das Blatt fordert zugleich die Irländer
auf , einen vernünftigen Kompromiß an⸗

zunehmen . Man glaubt , Parnell habe
dieſen Artikel des Dubliner Blattes in⸗

ſpirirt .
Sofia , 18 . Dez . Madjid Paſcha iſt

hier angekommen .
Athen , 18 . Dez . Die Kammer ge⸗

nehmigte die Aufnahme einer Anleihe von
100 Millionen .

Briefkaſten .
W. K. 48 . Sie gehören der Ortskranken⸗

kaſſe der Holzarbeiter an . Dieſe Kaſſe hat
leider von ihrem Recht , das Krankengeld zu
kürzen , Gebrauch gemacht . Der Bericht , auf
welchen Sie Bezug nehmen , war über Orts⸗
Krankenkaſſe der Transport⸗Gewerbe . Sie
können nichts mehr nachträglich fordern .

Zur Reinigung der Zimmerluft . Eine
der erſten Bedingungen zur Erhaltung der
Geſundheit beſteht in der Reinheit der Zim⸗
mer⸗Luft . Bei der verhältnißmäßig ſeltenen
Erneuerung der Luft , welche man während
des Winters den bt Mias

angedeihen
läßt , entſtehen ſehr leicht Miasmen , welche
die verſchiedenſten Krankheiten erzeugen . Neben

gehöriger Lüftung und namentlich dort , wo
dieſelbe in unſeren Wohnzimmern erſchwert
iſt , wird nunmehr als ein ſehr wirkſames
und augenehmes Mittel von prachtvollem
Geruch , Badlauer ' s Coniferen⸗Geiſt
aus der Rothen Apotheke in Poſen ,
brämiirt mit der Goldenen Medaille ,
empfohlen , indem dieſes aus den jungen

der Fichten bereitete Deſtillat nach
dem Ausſpruch der
Dr . Reclam in Geheimen Ober⸗

und Proſeſto S 0 6 2 5 Nu —
und Profeſſor Dr. v. Gi

rofeſſor Dr . Rokitanski und Sancterez
r . Niemeyer , am Beſten geeignet iſt ,

die Zimmerluft zu reinigen und zu
verbeſſern durch ſeinen hohen Gehalt an
ozoniſirendem Sauerſtoff . Man verhreitet

adlauer ' s Coniferen⸗Geiſt in 9Form am Beſten durch ein Refraichiſſeur in
der Zimmerluft . Flaſche ⸗1,25 Pf, Prä⸗
miirt mit der Goldenen Medallle . De⸗

pot in Mannbeim in der Expedition der

Badiſchen Volkszeitung . E 6, 2 .

Ein gediegenes Spiel⸗ und Beſchäf⸗
tigungsmittel für Kinder . Wie wir

erfahren , wird in dieſem Jahre beim Einkauf
von Spielſachen in auffallender Weiſe der

Richter ſche Patent⸗Steinbaukaſten
„ Es zeigt ſich auch hier wieder ,

iß dieEltern mmer
Ache ſeee.

zuwenden , welche gleichzeitig be⸗
fehre un en. In wie hohem Maße dies
gerade bei den Steinbaukaſten der Fall iſt ,
Has hat der freundliche Leſer wohl aus der

bor einigen Tagen gehrachten Beſprechung
geſehen und da das Weihnachtsfeſt immer

näher rückt , ſo glauben wir nochmals 91 1
ſes ſolide Spiel “ und Beſchäftigung —
aufmerkſam machen zu ſollen.

— —u —

—

—

——

—
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Bolls⸗Zeitung .

Ernst AlettersE 5

empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken :

Pracht⸗Werke (öun N. 10 . — ) , Claſſiker ( oouN. . 50 4f0, Jugendſchriften uud Bilderbücher lilinſ .
bDer Laden ist Sonntags bis 8 Uhr offen . 12843

—— 1— 1 —

Abonnements⸗Einladung
auf die

zadis -
( Mannheimer Volksblatt . )

Für den Monat Januar cr . eröffnen wir ein

Pneues Abonnnementaufdie Badische Volks - Zeitung

ozu wir höflichſt einladen .

Allen neu eintretenden Abommenten wird die Babiſche elkszeitung ſchon 1 .von je jetzt bis 1 . Jan

gratis und irance gelieſert.
Ganz beſonders machen wir auf unſere tägliche Roman⸗Beilage , ( je 4 Seiten groß und zum Einbinden vorgeſehen ) aufmerkſam .

Die Badiſche Volks⸗Zeitung bringt nur vorzüglich ausgewählte Romane von Autoren erſten Ranges , die ſich für jeden Familien⸗Tiſch

eignen . Durch Aufbewahren derſelben erhält man nach und nach eine werthvolle Familien⸗Bibliothek.

Zu zahlreichem Abonnement ladet ergebenſt ein .

Verlag der Badischen Volks - Zeitung ,
( Mannheimer Volksblatt . )

E 6 , 2 neben der kathol . Spitalkirche . E 6 , 2 .

25

Bek anntm .
Wegen allzugroßem Andrange bleiben die Lokalitäten während der Weihnachtswoche täglich bis Abends

iannheiner afen .AMhluue⸗Bazat ,
e Geſchäft Art am Platze .

Größtes Lager in : Herren⸗ & Damen⸗Confection , Kindergarderobe , Manufactur - & Modewaaren , Schuhe ,

S
Wand⸗ und Taſchenuhren , Möbel , ſowie anie Ausſtattungen .

. S0
Georg Dietz , Marttpl atu, G

5
2, 8

Enere Japonaise

Boste Saleb-Aüpo
der Rheinischen Tintenfabrik .ebenſo

4 8 Dieſe Tinten erblaſſen nie , haben keinen üblen Geruch, keine giftige Sub

RMiochen⸗ und Kinderſchuhe anzen , und ſind von berühmten Chemikern als „ vorzüglich “ au rkaun
0 lit

Ein ſchr billigen Preiſen . 8538
Die Enere Japonaise hat ſpeziell eine große Copirfähigkeit und iſt ſon

55
den 90 Bank⸗ und Handelshäuſern des In⸗ und Auslandes

— beſtens eingeführt ,Winter - ⸗
—

Schuhe

33

10700BSessssee ——————
Gresser — — —

Ausverkauf .
Wegen 925

des Geſchäftes verkaufe ich mein aue

in 20
Pr Damen⸗ , Kinder⸗Stiefel und Schuhen

9, Procent unterm Einkaufspreiſe .
90 5— ager kann auch complet käuflich übernommen und zugleich

8
zum Fortbeirieb des Geſchäſtes der Loden und Einrichtung 9

8

Damenkuopffeifel
Damenſchnürfiefel ““

in breiten und ſpitzen Faconen , mit

hohen und niederen Abſätzen mit

warmem Futter ,gemiethet werden , 12248

5 2 Carb Sang 2 . 9

0 Zu beziehen in Maunheim bei der Expedition d. Bl . , E 6, 2

neben der katholiſchen Spitalkirche .
5 Preiſe für Copirtinte :

50
„ * *7³ ½1e Liter

helk, füſſhuare Kikilnstile
40 Pfg 20 3

Sebr . Stadel ,
Juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10 enfichtt in ſehr großer Auswahl 0

Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt
I — Schuhwaaren⸗Lager —

Reichhaltiges Lager in :

Juwelen , Gold⸗ und Silberwaaren , Ghriſtofle⸗Keſtece
3 15 60Pig .

G. Hartmannjr.
Goldne und silberne Herren - und Damenuhren , 0 3, /V

Wand - und Standuhren , Wecker ets . 11900 Fruchtmarkt , 5 billig bei 9122

— — Answahlſendungen . ( ueben dem Kels ' ſchen Neubau . U 0 3 M . Bärenklau ,
Sattler E 3 , 17 ,Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛe⸗
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Hleine Mittheilungen Seite mit Brettern vernagelt und mit Pfer⸗ ] Kämme und ſonſtige Anzeichen des Eierlegens . ] eine Menge Luft , deren Beſchaffenheit au '

für Haus u . Landwirthſ chaft dedünger verwahrt , außerdem iſt noch ein] Da kam ich einmal dazu , wie eine Henne die Erhaltung der Frucht von roßem Ein

8 91 „ äweiter Unterſchlupf aus einigen ſchräg lie⸗ ein Ei legte , aber ſich ſofori darüber hermachte fluſſe iſt . Wendet mannun bei Regenwetter

Wartung und Pflege der Hühner im genden Thüren und Brettern hergeſtellt , und dasſelbe mit Inhalt und Schale ] wie es thörichterweiſe oft geſchieht, ſo bring

Winter . Gar mancher Züchter meint , er] damit die raufluſtigen Hähne ſich ausweichen verzehrte ; ſofort wurde natürlich der Böſe⸗] man feuchte Luft zwiſchen die Körner wo .

müſſe ſeine Hühner vor jedem
iin r Lüft⸗] können . wicht eingeſperrt ,mit anderen an herbeige⸗] durch die Gährung und Verweſung gefhedert

chen bewahren , er hält ſie in einem für Feder⸗ ] Im Stalle wird als beſtes Material Heu⸗ holten Eiern Verſuche gemacht und , ſiehe da , wird ; wendet man aber hei kühlem , trockenen

vieh viel zu warmen Viehſtalle , in einem ſamen dick eingeſtreut (iſt wohl auch Gyps ſämmtliche Hühner mit ſammt den Hähnen ] Wetter , ſo kommt ſolche Luft hinein , welche

Zimmer , in einer Küche oder heizt den Hüh⸗] oder Kainit zu empfehlen ) , der täglich unter Pard . Eierfreſſer . Jetzt ließ ich mir vom zu einer geſunden Lagerung unumgänglich

nerſtall . Hierdurch werden dieThiere nureinander gerecht und wöchentlich erneuert Conditor die Eierſchalen korbweiſe holen , im] nothwendig iſt . Die ſorgfältigſte Behand⸗

perzärtelt , ſo daß man ſie nie in ' s Freie laſ . ] wird . Zur Berbeſſerung der Luft iſt an der Ofen dörren und zermalmen ; Hiervon fraßen] lung des Getreides iſt , beſonders bei feuchter

ſen kann , ohne ſie der Erkältung und ihrer ] Decke ein kleines unverſchloſſenes Fläſchchen die Thiere nun mit ſolcher Gier, daß ſie [ Jahreszeit , von ſo unermeßlicher 1 eien
Gefolgtſchaft , wie Katarrh , Schnupfen und] mit Schwefeläther aufgehängt ; dieſes Mittel tagelang die Schalen dem beſten Weizen vor⸗] daß jeder Landwirth an ſeine Thür ſchreiben

ſonſtigen Halskrankheiten , auszuſetzen . Läßt iſt vielfach als Präſervativmittel gegen Un⸗ zegen, Außerdem legte ich an verſchiedenen ſollte Vergiß nicht das Wenden ! ,

man ſich hierdurch nun beſtimmen , die Thiere ] geziefer empfohlen , ob es dies nun iſt oder Plätzen Porzellaneier aus und hatte nach] Rüſſe am beſten anſhebebaee⸗
0

wochenlang im Stalle zu füttern und gar nicht , ſo iſt doch in dem dichtbeſetzten Stalle kurzer Zeit die Freude, daß auch nicht eine ] Vor allen Dingen iſt erfor erlich , daß man

nicht herauszulaſſen , ſo wird der Schaden les übernachten immer 20 und einige Stück einzige Henne die Eier anpickte. Seit der ] die Nüſſe , gleichviel, ob Wallnüſſe , Lamperks ,

noch größer ; abgeſehen von dem Ungezieſer , darin ) nichts von dem ſtarken ammoniak⸗ ] Zeit verſäume ich es nicht , von Zeit zu nüſſe , Zellernüſſe u. ſ. . , am Baume oder

welches ſich gar ſn
leicht in dieſem Falle ein⸗] haltigen Düngergeruche zu verſpüren . Beit getrocknete Eierſchalen vorzuwerſen; das⸗ Strauch vollkommen ausxreifen Ißt , ſo daß

Febeifreſſe
den Untugenden, wie Eier⸗ und ]

In dieſem primitiven Stalle beſinden ſich
ſelbe möchte auch mit Kalk und grobem Sand ſſie beim Schütteln aus den Schalen und

0 die ſie ſich als Langweiie ange⸗“ meine Hühner äußerſt wohl , die Fenſter an anzurathen fei0
wenn die Hühner dies Ma⸗ Hülſen fallen . Hat man nun die Nüſſe ein⸗

wöhnen , bekommt man oben erwähnte Krank, ] den Thüren wurden erſt in Ber kalten Fahres⸗ terlal nicht elbſt cheir können, 8 zuernten angefangen ſo nimmt man eine Kiſte

heiten ſicher und in erhöhtem Ma ſtahe im] zeit geſchloſſen , nur etwa während fünf Dieſe Pflege ſcheint mir nicht, unrationell oder ein Saß, bedeckt den Boden ein Boll

Frühjahre , ſo daß man häufig ſich glücklich Nächten 10f ich es für nöthig , die Thüren
zu

5
denn von meinen ämmtlichen alten hoch mit ganz trockenem , reinem Sand , legt

7 nern , Italiener , Cröve⸗ Hamburger eine Schicht Nüſſe darauf , bedeckt dieſe mit

ſchätzen muß , mit dem Verluſt einzelner Thiere 8 Hü

davon zu kommen . migke dpe 5 auf und Bantam , iſt ſeit vorigem Frühiahr nur ] Sand , legt dann wieder eine Schicht Nüſſe

Umgekehrt ſoll man ſeine Thiere aber auch 0 Grad herabging . Ausdrücklich will ich eine einzige Bantamhenne an einem be⸗und
0

mit dieſen 17 016
8 verpackt ha ie

ſein ,
ſo verſorgen , daß die Temperatur im Stalle ; 291 onderen Zufalle verloren gegangen . die gehörige Quantität

nicht ſo weit fällt , darin etwa das Waſ⸗ 50 keitt mſr in Friigen Ber⸗ 64 2 Bebandlung des Getreides nach obere muß zwei Zoll ho

ſer gefriert ; einige Grad Wärme während] ſchlag in einem W Kuhſtalle 3 Ber⸗dem Dreſchen .—Der Werth des Getreides und um die Nüſſe gegen die Mäuſe zu ſchützen

der Nacht halte ich vollkommen genügend, 175 ſteht
iſt in erſter Linie abhängig von der Trocken⸗ legt man einen Deckel auf die Kiſte oder da

um ſie bei guter Geſundheit zu erhalten .
9 „lheit desſelben ; zähes und ſeuchtes wird im⸗] Faß . Man nimmt nur die ſchwerſten Nüſſe

Sorgt man dann noch , daß ihnen bei Tag Was nun die Fütterung der Hühner wäh “ mer erheblich bälliger verkauft perden müſſen ſnd rüttelt das Faß , damit ſich der Sand

ein geſchützter und trockener Laufraum oder] rend des Winters betrifft , ſo iſt vor allen als trockenes . Se bit ſolche Frucht , welche ] feſt anlegt . Nimmt man Nüſſe heraus , ſo

nur ein Unterſchlupf zur t geſchu in] Dingen dafür zu ſorgen , daß ihnen täglich R anhaltenden 8
vor oder während ] müſſen die zurückbleibenden Nüſſe wleder ge⸗

dem ſie vor Wind und Näſſe geſchützt ſind, zweimal lauwarmes Saufen geboten Wird , der ErnteSchaden gelitſen hat , kann durch bör , mit Sand bedeckt werden .

ſo werden ſich unſere Lieblinge aunſt
wohl ] des Morgens füttere ich gekochte Kartoffeln , ſorgfältig und

ſ05 5 Behandlung bei und bnehmen der Zwetſchen . — En ſehr

beſinden . Das Füttern im Stalle wolle man ] die , nocß gan heiß zerdrückt, mit Roggen , 5 dem Druſche binnen wenigen Wochen ] tüchtiger Dyſtzüchter wicl nach der „ D. Gar⸗

ebenſo vermeiden , wie das Futter auf einen beſſer , grober und ein wenig ] um —10 Procent im Werthe gehoben wer , ten u. Oeſet die Erfahrung gemacht

vom Schnee nicht ganz freigefegten Platz zu Salz zu einem bröcklichen Brei 5
Nach⸗

den . Zu dieſem 9
—— em ferſ ein 55 1

daß , ſobal bie Früchte der Zwetſchen⸗

ſtreuen , denn nichts iſt den Thieren mehr zu⸗ und lauwarm vorgeſetzt werden ; des Nach - tiſcher Landwirth folgendes Verſahren : Man] bäume in feichen Obſtjahren über eine ge⸗

wieder , als der Schnee mittags gebe man ahwechſelnd Gerſe und ſdreſche , wenn er, halbwege thunlich iſt , nur ] wiſſe Zeit des Reifeſſadiums hinaud an den

„ Wie primitiv und mit wie geringen Koſten Weizen , nicht unter einauder gemiſcht, und bei trockener Witterung laſſe die Körner nicht Biunen hängen geblieben ſind , eine merk⸗

ſich eine praktiſche und allen mäßigen An
0

beſte Gerſte und beſter Weizen, weil über Nacht auf der Tenne liegen oder in liche Erſchöpfung der Bäume eingetreten I ,

ſprüchen genügende Stallung herſtellen läßt , ies das Nahrhafteſte iin iſt . Das Sächen zu ebener Erde ſtehen, ſondern ver⸗ oft
ſohen

viele derſelben in Folge deſſen al⸗

will ich, ſo ſchreiht ein Mitarheiter der ] Körnerfutter vom Nachmittag hält in der ] Fringe das tägliche Ergebuiß des Druſches geſtorben ſeien . Derſelbe hak deshalb in ſei⸗

Ag . Btg. f. Land⸗ und Forſtwirthe “, an] Nacht beſſer warſ , während die leicht ver⸗] Abends auf einen luſtigen Bretterboden ſo⸗ nen Obſtberpachtungs⸗Fontracten folgenden

der meinigen beweiſen : dieſelbe beſteht aus daulichen Kartoffelin dem leeren Magen inwohl bei trockenem als auch bei feuchtem Ge⸗ Paſſus aufgenommen : Fünf Wochen nach Be⸗

einem Kaſten , 2 Meter laug , 1 Meter tief der Frühe ſchnell wieder Nahrung zu ühren. ] kreide iſt die Benetzung von Gyps⸗ ( ) oder ] ginn des Pflaumenpflückens müſſen die letzten

und 80 Centimeter hoch . Dieſer Kaſten hat Haben die Hühner keinen freien Lauf , in ] Lehmbbden oder der über Stallungen gele⸗ 6

0 i ſige Ur Badi
Sonntag , 20 . Dezember 1885 .

844

5

Pflaumen abgenommen ſein , widrigenfalls für

einen doppelten Boden auf drei Seiten dop⸗ dem ſie Grünes und Gräſer finden , ſo veref genen Räume entſchieden zu widerrathen . jeden Tag länger 15 M Strafe zu zahlen

pelte Wände und ein Dach, mit Pappe ein , ſäume man ja nicht , ihnen alle Küchen⸗ und Man ſchütte die Körner möglichſt flach und ſind.

gedeckt ; die Zwiſchenräume ſind mit Schutt Gemuͤſeabfälle zu geben , auch freſſen ſie einwde ieem jedem kühlen , trockenen Tage , Rum ſelbſt zu bereiten . — Die hohen

und Aſche ausgefüllt . Die vierte lange Seite emachtes Kraut recht gern . Kann man ſich niemals aber bei Regenwetter , derart , daß Preiſe guten Rumes laſſen eß um ſo weck⸗

beſteht aus drei einfachen Thüren mit je einem Fleiſchobfälle wie die Gurgeln von Rindvieh ſedes einzeln Korn auf mbclichſt langem mäßiger erſcheinen , wenn wir hier das Recevt

Glasfenſter , weil in der der Stall [ Kaldaunen ꝛc, verſchaffen , ſo wird ſich dies ] [Wege die Lu durchſchneidet , wie dies ähn⸗ zu einem
—

mittheilen , wie es uns von

Burch Zwiſchenwände in drei Theile getheilt ] Futter ſehr be mathen . Noch einen Fut . lch beim W ſen in der. Scheune geſchieht . einer erfahrenen Landwirihin mitgetheilt

iſt von denen jeder ſeine eigene Thür und kerſtoff will ich hier erwähnen , vor dem zwar [ Wenn in Folze des häuſigen Herumſtechens und wie wir es als empfehlenswerth erpro

Hal, Schlup 95 in den eigenen Laufraumvon verſchiedenen Seiten gewarnt wird , der die Fruch öweifellos trocken .
111

ſofhaben : Man ſtellt 1 Litter 96proc . Spiritus ,

at , um 3 Stämme geſonderk halten zu kön⸗ ſich aber bei mir einmal ausgezeichnet be genügt es , wenn von da ab bis zum Februar ] für 40 pf . Rumeſſenz und 25ropfen Aroma

nen , Dieſer Kaſten ſteht nun auf vier , je] währte . Ich hielt eines Winters meine alle vier Wochen gewendet wird. Jederzeit Paer 5 25 Stunden ruhig hin , kocht 1 Liter

50 Centimeter hohen Pfählen , wodurch jedem Hühner , es waren lauter Italiener , im Kuh⸗ ſt aher darauf 8 achten , daß die Arbeit nur aſſer mit 1 Eßlöffel vo üͤcker auf und

Stamm ſein Sandbadeplatz und Unterſchlupf) ſtalle , um recht frühzeitig Eier zu bekommen; bei kühler , trockener Luft , alſo an heißen färbt mit Zuckercouleur leicht braun läßt dies

bei ungünſtiger Witterung geſ affen iſt . Jetzt ganz erſtaunt war ich , als faſt Weihnachten Sommertagen in den erſten orgenſtunden , ebensfalls 24 Stunden ſtehen , an ießt

m Winter ſindauch hier die Zwiſchenwände herankam, ohne daß ich ein Ei erhielt undorgenommen werde . In jedem Getreide⸗ 0
eides zuſammen , füllt es auf Fla chen

erausgenommen und drei und eine halbe ] doch hatten die Thiere die ſchönſten rothen Hanen beſindet ſich zwiſchen den Körnern und der Rum iſt fertig .

— — — — —

Als ſtets willummenes

FIn Weihnachls⸗Heſchenten Weihnachfs-Bosolan)
paſſend , empfehle mein reichhaltiges Lager in :

für Herren

wollenen Umſchlagtüchern , Tuch⸗ u . Tricothandſchuhen 7
empehle mein beftafiortirtes Saner m

Chenillentüchern , Damen⸗ und Kindermuſfen

Caputzen , Haut⸗Jacken , in Pelz und Plüſch ,
Hamburger und

92800 Ei09
Unterheſen , Heuden , Bremer Cigarren) verpack .

Tricot⸗Taillen in Gummi u . geſtickt ,

8

—

8 —

8
—*

8 2
S für Damen und Kinder , leinenen u . baumwollenen 8

Filz⸗ und Flanell⸗Röcken , Taſchentüchern ,
0 9 are 6 U,

8 wollenen Strümpfen , 1965 Schür

— Lüſtre⸗ u . Cachemir⸗Schürzen
5

— wollenen Socken ,
8 Rauch⸗ und 6 Hill 4a 2 —

85 Gamaſchen, Kragen und Manſchetten , 3
—

8. E
wollene rickten Weſten , Cravatten, 2 J D B dt

60

1 2
PEu äusserst billigen Preisen . 4 8

ran 9

—
Ferner mache ich auf eine Parthie

12⁵38 8 R 1, 2 am Markt . BR 1 , 2 3

2
4

10

9 85 gestickter Pantoffel 8 NB . Insbeſondere halte mich verehrl . Vereins⸗Vor⸗

S aufmerklam , Wwelce ich bedeutend unter dem Fabrikpreiſe verkauſe . 2 ſtänden bei Beſcheerungseinkäufen beſtens empfohlen .

* Sigmund Kander,i
mtocrapt . Rteier

180 K
S hotograph . Atelier

Meckarstrasse , 8 l, 9. ——

landes
e

88
0

6,2 . 4
5 G

t
922

5
8

Ph . Schäfer J. Baumaun MAKMKHEIM

9 Liegenschafts - , Agentur - und Commissians - Bursau 94 90
Kunststrasse N 4 , 1 .

Mauuheim , L. 6,
823 §4, 20. ee Aufträge jeder Arb Ar Weilmachtean werden bia zum 22.

— rren efel von tgegengenommen und ausgeführt 5

—
die Adentur berlauſt und verpachet durch Hermitelnng“, — —

Lakeuft

8
Uhr bei jeder Witterung . 65

Soehern Gaflice Beichngen Srene Sgene, Brauertien , S4übftgemachie Kpe aten efel We 66

2 ungen , La ter /
„Milchwirthſ ud nereien , Fe

— — — — — — — — — — 865

t
Grder⸗ uß SPin ereien, Gaſthünſer. Gaſe We — *

wirb alles Maaß Kurzgeſchnittenes

Hol
ündelt ,

räfte m
i 3 i tali

0 nd
5

1 Holz , gebündelt und ungebündelt ,
reell ausge 5 jeni dauf⸗ ˖ aber ,

di were Hambur Lederhoſen ,

6

an mich wenden , finden große Auswahl 9 Der Einzk 10 ber , Taſchen⸗ SFS
liefert à Mk . . 20

von Schuldforberungen aller Art wird und auf das Billigſte
555 Poaſe und u den

Holzhof Vis - - vis dem
U. Wetzel Holzhof vis⸗A- vis dem

0 reiſeu ,
*

Gelchülts⸗Nummer der Obicteſet Gcunbung 1572 bis beute ! über 2b,000 , r Meserlin , K 6 , 4 l neuen Schlachtbaus . ** „ neuen Schlachtbaus

— ,—
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Bitte .
Oa die Bücher der Volksbibliothek

in den Neckargärten durch ſehr
fleißige Benützung vielfach unbrauchbar
geworden find , möchte ich an die ver⸗
ehrlichen Bewohner Mannheims die
freundliche Bitte richten , mir auch dieſes
Jahr wieder enthehrliche Bücher jeglichen
Inhalts gütigſt zukommen zu laſſen .
Deſonders möchte ich die verehrlichen
Buchhandlungen höflichſt erſuchen ,
etwaige Ausſchußexemplare mir gütigſt
zuwenden zu wollen . Deßgleichen wäre
ich ſehr dankbar , Beiträge in Geld zu
erhalten , um den vielen Armen
auf Weihnachten eine Freude bereite
zu können . 12719

Eventuelle Bücherſendungen wollen
abgegeben werden bei dem Unterzeich⸗
neien oder bei den Kirchenbienern Joh .
Gög , P 4, 8, H. Karcher , G 4, 17/½

Mannheim , 14. Dezember 1885 .
Tb . Fingado , Pfarrer , 20 1, 19

Schwämme ,
Daſchſchwämme , Badeſchwämme ,

Kinberſchwümme , 9127b
Mutz⸗ und Feuſterſchwämme ,

Fenſterleder ,
Datbürſten , Haud⸗ und Staubbeſen ,

in bekannt guter Waare .

14. 22,C. Arnold , K4 ,22.
Pfeifen !
Pfeifen !
Pfeifen !

Meter lange complette Pfeifen , ( garan⸗
Art echt Weichſelrohr ) per Otzd . Mk. 25 .
Unter ¼ Otzd . wird nicht abgegeben .
3759 Verſandt gegen Nachnahme ,

Hugo Storsberg ,
BPleiſenfabrik , Erkrath , Rheinl .

Ein tüchtiger Schneider empfiehlt
lich i,Anfertigen von Herrenkleidern
aller Art . Reparaturen werden gut
and billig beſorgt bei 12858

Fritz C 1, 14.

Setragene Schuhe und ctieſel
werben

0
U. verkauft . Reparaturen

Herben ſchnell und billigſt beſorgt . 10647
Franz Engster , 8 4, 7.

Zöpfe ,
Loeken , Chignon , Toapet⸗Scheitel
cherden anf das Feinſte ausgeführt .

F. X. Werck , 10686
Berrückenmacher & Friſeur , D 4, 6.

Ein tüchtiger Geſangslehrer
wünſcht die Leitung eines Geſangvereins
zu übernehmen . Näheres in der Expe⸗
dition d Bl . 12708

Verſteigerungen
aller Art übernimmt 9908
Agent Avaue Boſſert , G 4 . 12 . 0

Zum Stricken und Häckeln wird
ängenommen , Näh i. Verl 12716

Zum Stricken und Flicken wird
mgenommen . G 7, 5, 3. St . 12732

Gründlicher Clavier⸗ u. Biolin⸗
Unterricht wird ertheilt , die Stundef

12707
Näheres H 5, 16.

Zitherſtunden gegen billiges Honorar
werden ertheilt . Näh . T 1, 9. 12527

5664 nt jeder Art w.
Maſchinenſtrickereien c u vel .
gearbeitet K 4, 5, 1 Tr . boch. 12784

Unterzeichneter empfiehlt ſein Lager
gon den beſtrenommirten

Münchener Lithern
ſu den billigſten Preiſen , auch ſind

Siter
Zithern vorräthig , ſowie

aiten für Zithern , Violine u.
uitarre bei 12785

K 3, 19b . Karl Seiler K 3, 19b .

Bittschriften ,
Klagen , Eingaben aller Art , Wirthſchafts⸗
geſuche , Transferirung von Wirthſchafts⸗

Pianino .
kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 10640

4 , 11 . A. Heckel.rechten und ſonſtige ſchriftliche Arbeiten
werden ſchnell und billi 1 8 durch
10649 Th . Paul ſau., 8 3, 1.

Anlehensloose
werben in allen ſtattgehabten Ziehungen
nachgeſehen , per Stück 10 Pfg . , Jahres⸗
Abonnement per Stück 20 Pfg . 16652

Th . Paul jun . , S 3 , 1.

Maunheim 8

——
Näheres bei Fohaun Pfauz , „.

Adleré in Käferthal .

Näheres im Ve

Uchönes Iugpferd
( 8 Jahre ) um einen an⸗
nehmbaren Preis zu ver
kaufen . 12868

Eine Grube Kuhdung zu verkaufen ,
ag.

Ausstände
aller Art , hier und auswärts werden
prompt unb gegen billiges Honorar ein⸗

Lezogen. 10650
Th . Paul jun . , 8 3 , 1.

Heiraths - Papiere mit Leitſpindel zu verkoufen .

Eine Ladeneinrichtung , Slaskaſten ,
weiße Rouleaux und Gaslüſtre billig
zu verkaufen . 12849

J . Loeb jnnior . 0 3 , 2 , 3. St ,
Eine guterhaltene eiſerne 12175

Prehbauk
H 7, 8

insbeſondere für Bayeriſche Staatsan⸗
gehörige werden ſchnell und billig be⸗
ſorgt . Auskunft über Eheſchließungs⸗
recht aller Länder . 10648

Th . Paul jun . , S 3 , 1 .

Vertretung
in Klageſachen vor dem Bürgermeiſter⸗
Amt gegen billiges Honorar . 10651 billig zu verk .

Billig zu verkaufeu.
20 Stück Bettladen , Kleiderkiſten für

Schneider oder Modiſtinen . Holzkofſer
ſür Sattler , Dienſtbotenkoffer .
PNäheres E 4, 1.

12430

Ein Tafelelavier
G 7, 30, 1. St . 12431

Tb . Paul jun . , 8 3 , 1 .

Man wünſcht
auf 3 Monate 60 Mark , gegen 5

Harzer Hahnen ,
feine Säuger , ſehr billig zu verkaufen ,
11965 E 3, 6, Hih. , 2. St .

Mark Zins und monatliche Zu⸗
rückzahlung von 20 Mark zu
leihen . Näheres im Verlag . 12780 zu verkaufen .

Ein gut erhaltenes Tafelligpier
12180

M 1, 2½ ,8. Stock .

Stiſtungsgelder renar
liegenſchaftliches

Unterpfand , vermittelt prompt u. billig

Eine große Parthie Cigarren von
M. . 20 bis M. . 50 pro 100 Stüͤck
zu verkanfen . H 4, 23 part . 12427

billig zu verk .

Ein junger Maun ,
Stelle als Ausläufer .

Eine getragene ſchwere goldene
Remontoir⸗Uhr mit Doppeldeckel ,
ſowie einige golvene Damenuhren

J 3, 21, 2. St . 11976

5Slle *3
3

ſtabtkundig , ſucht
12484

Näheres G 4, 21, 4. Stock .

Collecturgehilfe. 12859
—

— 8

8 32
. — —

3
2 — — 2 —

— — —S8 —
2 2

Süddeutſche
Bekleidungs⸗Akademie

Stuttgart .

Ladnerin⸗Stelle⸗Grſuch.
Ein Mädchen aus achtbarer

Familie 20 Jahre alt , in der Kurz⸗
u. Wollwaaren⸗Vranche tüchtig ,
ſucht anderweitig Stelle .
kunft ertheilt die Exped . d. Bl . 12501

Nähere Aus⸗

Ein nur ordentliches Mädchen das
Kochen kann , aufs Ziel oder ſofort ge⸗
ſucht . L 15, 10 —12 Käferfalle , 12438

Ein Mädchen das etwas Kochen kann
und tüchtig in der Hausarbeit , ſucht

Zum Ziel wird ein braves Mädchen
das etwas Kochen kann , ſofort geſucht .
Zu erfragen in der Expedition 12040
Sielle aufs Ziel . K 4, 12. 12786

NMaſchinenſtrickereii .
Ein Lehrmädchen u. 1 Näherin

geſucht . E 5, 17, 2. Stock . 11734
Brav . Hausmädchen geſ .K 3, 2. 12804

Ein junges ſolides Mädchen aufs
Ziel für Kinder u. Hausarbeit geſucht .
12350 L 12 9a ,

3

U 83iiieeeeeee e —
In der Gegend des Strohmarktes

wird bis längſtens 1. April eine geräu⸗
mige Parterrewohgung zu miethen
geſucht . Näheres im Verlag . 12677

2 hübſche
2

mit Wohnung zu v.

9*

M 2 , 8

Ein großer Keller
12569

12570

verm .
12169

Metzgerei u Läden
durch J . Zeiger

60 Om . Fläche zu v. M 2, 8.

— — — —

4 10 , I1a
zu vermietihen . 11017

I 2 1 ein ſchöner neuer
7 Laben z. v. 12697

( Wohnungen . )
B 20 8 2 Zimmer u. Küche img4.95 St . pr Jan . z. v. 2865

( Sehlafstellen . )
3. Stock , ſchöne Schlaf .E 5 14 ſtelle ſogl . zu v. 12671

F 4 3. St . , 2 beſſere Schlat⸗
9 Dſtellen zu verm . 12371

FI Soc , eine freundl .
9 , 30 Schlafſt . auf die Straße

gehend zu vermiethen . 12249

SIS
44 , I1 2. St . , 1 ſchöne Schlaf⸗

ſtelle zu verm . 12163
0

zwei Schlaſſtellen zu v.K 4. 1 Näher im Laden 11914

4. St . , Schlafſtelle zu
vermietben . 12718

— —
M2 , 13

9 2 4. St . eine ſchöne Schlaf⸗1 2, 3 ſtelle zu verm . 11892
7 0 Neckardamm 1 Schlafſt . f .2 2, 5

. Mädch z. verm . 11860

1 beſſere Schlafſtele für ein cein⸗
liches Mädchen oder Arbeiter ſofort zu
vermiethen . G 5, 9, 3. Stock , 12752

15 6 7E
C 7 15 2 Treppen , ein ſehr gut

9 0 möblirtes Zimmer zu
20 Mk per ſofort zu verm . 11455

7 ein gut möbl . Parterre⸗C 65 21
Zimmer z. verm . 12252

E 1 14 ein möbl . zimmer z. v.
9 Zu erfragen im Laden ,

Marktſtraße . 12278

E 2 1 3. St . , ein hübſch möbl .
9 Zimmer z. v. 12714

2
62 Teppen , ein hübſchesE 8, 6 möblittes Zimmer à Mk.

15 — monatlich zu verm . 11926
* ＋ 5 St. , 1 einf . möbl . 3.E 4, 14 ſof billig zu v. 12439

＋ 5 2. St . , ein ſchön möbl .0 5 14
Zimmer z. v . 12058

— 5 1 ein ſchön möhl . Paſter⸗
9 Zimmer vis - - ſis den

Badner Hof zu vermietben . 13280

0 6 17 2. St . , I möbl . Zimmer
2 an 1 Herrn z. v. 11989

H 1 ein möbl . Zimmer z. v.
2 Näh . im Laden . 12259

H 1 3 2 Stock , einige Herren
9 können ſofort Logis er⸗

halten . 12731

Erſte preisgekrönte fachwiſſenſchaft⸗
liche Lehranſtalt für das Schneider⸗Ge⸗
werbe . Einziges Inſtitut Deutſchlands
weſches nach der weltbexühmten beſten
und ficherſten Methode Rouſſel ' s lehrt 12123

Eine zunge Frau ſucht Monats⸗
dienſt , geht auch Waſchen und Putzen.129 Q 4, 3, 2. Stock .

Uie junge Franu ſucht Monatsdſenſt
H 6 / im Hofe .

Prämmüirt Stuttgart 1881 . 12602
Direklor : Karl Ost .

Eine junge Frau ſucht Monats⸗
dienſt oder Bureau zu reinigen . 12267

4, 17 Hinterh . 2. St .

—＋ 27 dieich möbl .

1 großer ſchwarzer Spitz⸗

Eine geſunde zweicſtillende Schenk⸗
amme ſucht Stelle bis Weihnachten
oder Neujahr . 1, 7, Laden . 12510

hund mit 4 weißen Pfoten
zugelaufen . Abzuh . Trait⸗

kauft Frau Hebel J 2, 8 . 12861

Zu kaufen geſucht ein 1244²

Ladenſchrank
mit Glasaufſatz . Gefl . Offerten unter
G. G. 12448 an die Expd . d. Bl .

Leere Flaſchen
werden fortwährend ge⸗
fkauft bei 11531

ASSOci

Eine im Hausweſen tüchtige kinder⸗
loſe Wittwe ſucht Stelle als Haus⸗
hälterin oder als Stütze der Hausfrau .
Ge 12715

*
fl. Offerten an die Exped .

5—

s Besuch.
Ein Geſchäftsmann ſucht zur Ver⸗

größerung eines renſablen Geſchäftez
einen Theilhaber mit etwas Capital ,
welcher
übernimmt .

die kaufmänniſche Leitung
12571

Offerten unter P 6971b an
Haasenstein & Vogler .

Ferd . Aberle
F 4, 16

ULexkaufen
5E1 , 12 Rarktit .

frequentes Geſchäftshaus 30

Meter tief , mit großem Laden,
Seiten und Hinterbau ꝛc. zu vermiethen
event . auch zu verkaufen .

— 11700

11962

Mannheim.

UI
ütige Agent fü
Stpl . in jeder Stadt sucht
L. Wolff , Hamburg ,

IUlustr
Preisc . 25 Pf .

Schlachterstr . 2.

Joſ . Pfeſſer D 5, 10 .

Künstlicher Zahnersatz
Naturgetren und dauerhaft . Solideſte

Preisſtellung . 11818

Or. Löhr , M 3, 14, alte Sonne .

Die neueſten

Muſik⸗Juſtrumente
Ariston

und 12788

HEROPHON
mit verbeſſerter Mechanik .

Spieldoſen und gröͤßere
Spielwerke empfiehlt zu
Weihnachtsgeſchenken

Th . Sehler ,
„ Muſikalien⸗ & Ju⸗

enten⸗Handlung
( am Paradeplatz )

Von Heute ab über die Feiertage

Prima Kalbſleiſch
zu 50 Pfennig .

ſchiedene Gegenſtände faſt neu , ſehr
bilig zu verkaufen .

und ein Mabagoui⸗Aufziehtiſch,

Wegen Wegug
ſind in Q 1, 19 , 2. Stock Küchen⸗ und

einen lohnenden
12071

E 4 , 6, parterre .
Kleiderſchränke , Schreib⸗ , Waſch⸗ und
Nachttiſche , Stühle , Plüſchgarnitur , 4
vollſtündige Betten mit tannen . Beit⸗
laden , 2 halb und 2 ganz franz . Beit⸗
laden mit Roſt , 2 Conſols mit Mar⸗
morplatten , Bilder , Spiegel und ver⸗

11776

2ſitziger Comptoirpult , ſogenannte
Kindercommode mit 6 Schubladen

gut erh. , zu verk . E 7, 26b . 12740

Schlitten
zu verkaufen und zu verleihen . 12694

Johann Bosch , R 3, 16.

Das conceſſionirte internationale

Stellen⸗Vermittlungs⸗Bureau
von

E . Kann in Straßburg
bedient die werthen Herrſchaften und
Gewerbeireibenden koſtenfrei und erſucht
um gefällige Vacanzen . 11966

Stelleuſuchende jeder Art , beſon⸗
ders auch Hoötel⸗ und Restaurant⸗
Personal werden jederzeit gut placirt .

Internationales

Stellen - Vermittlungs - Bureau
10 . Pergamentergasse 10 .

Straßburg .
P. S, Anfragen können nur berülck⸗

210 , 195

26 2, 14

Tüchtige Proviſious⸗Reiſende
werden für
Artikel geſucht .

Schlitten
eter

12540 in Weindeim .

leichter , zweiſpännig , zu verkaufen .
Reusland , Wagner

12540

ſichtigt werden , wenn Freimarke zur
Rückantwort beigefügt iſt .

Gut empfohlene Mädchen finden
aufs Ziel Stelle und können den geehr⸗
ten Herrſchaften nachgewieſen werden ,

gehend , zu verk . H 7, 8.

Gebrauchte Remontoit⸗ u. Cylinder⸗
uhren für Herten und Damen , gut

12614

12268 Frau Bick J 2, 14 .

Weibliche Perſonen .

100 Zeutuer

Ue
per Zeutner 2 Mk. ,

billig zu verkauſen .
e50 Johann Stief J 3, 6.

Wegen Umzug ſind bei mir noch ca⸗
1259

0herrheiner Kartofeln

Wieber , K 3 , 12 .

Perfekte Köchinnen , bürgerl , Köch⸗
innen , Zimmermädchen , Kindermädchen,
Hausmädchen ſuchen u, ſinden Stellung
hier und auswärts . 12776

Frau Neubeck U 1 , 3 .

Tücht . Mädchen jed. Art ſuch u finden
Stelle . S 2, 18, Frau Kohlhof . 12775

2

ILE 50/ Pohng , 9 2 SimmernE 25 20
ꝛc. zu ver . 11784

6 75
2 Zimmer , Kuche und Keller
ſofort zu vermiethen .

Näheres N 3, 14, 2. Stock . 12455

6 7 1 Werkſtatt mit oder ohne
9 Wohnung ſof . z. v. 11852

H 4 29 ein leeres Zim . i. 2. St .
9 ſof . zu verm . 12202

2 Zimmer , Küche und9 3, 22
Werkſtatt oder Magazin

auf 1. März z. v. Näh . 3. St . 12282

J 3 34 2 Zimmer und 1 Küche
7 an eine ruhige Familie

zu verm . Näheres im Laden . 12390

Parterrewohnung zu verm .4 5, 1
Zu erfr . 2. St . 11918

1 1/ 3. St . wegen AbreiſeK 4, 8 2 2 Zimmer , Küche zum
1. Dez. oder ſpäter z. v. 12000

N 2 2 1 kleines Logis für 1 einz .
7 Perſon ſof . z. v. 12007

P 4 11 2. St . , 4 Zimmer mit
9 Zugeh . ſ. z. v. 12233

mehrere Wohnungen z. v.R 6, 7
Näheres K 6, 8. 12258

E 2. St . Hinth . , Reſtaurat .1 6, 1
Oegen , ein leeres Zimmer

zu vermiethen . 12500
* 3. Stock , 3 Zimmer ,1 6, —54

Küche und Zubehör
ſofort zu vermiethen . 12044

* 3Hinterhaus , ( Neuban ) zwei1 6, 6
Wohnungen je 2 Zimmer

und Küche ſofort zu verm . 9848

7 9, 38 2. St . , 2 ſchöne Wohn⸗

derz Sitn . bis 1 .
49 0 86 zu ver⸗

AEihen , 12853

. St , 1 fein möbl .H 4, 26
Zimmer ſ. z. v. 12687

H 4 21 2. St . , einf . möbl . Zim .
9 billig zu verm . 12504

H 6 6 parterre , Zimmer mit Bett
9 für ein Mäbchen ſoſort

zu vermiethen . 12186

H 7 1 3. St . , möbl . Zimmer
92 pr . 1 Jan , preiswür⸗

dig zu vermietben . 12292
6 2. St . , ein einfach möbl .J 2, 8

Zimmer zulverm . 12106

ein möbl . Parterrezim .
9J 4, 1⁵ ſofort zu verm . 11915

K 3 1 8. St . , 1 gut möbl .
2 3 Zimmer auf die Straße

gehend , mit Kaffee zu 22 Mark ſofort
zu vermiethen . 11781

7
i ſchon möbl .K 13

Zimmer für einen oder
zwei Herrn zu vermiethen . 12021ungen z. v. 12577

Wohnungen von 2 bis 81 10, Lla
Zimmern mit Küche und

Zubehör , in der Nähe des Perſonenbahn⸗
hofes durch F. Zeiger 1 verm . 11016

Lindenhof , 1 leeres
B. ſof . z. v. 12591

20 3 Neckarg. , großer Stall ,
9 Schuppen und Haus⸗

ſpeicher ſof . zu verm . 12046

Neckargärten , 2ſchöne
Wohnungen billig zu

11558

Colonial⸗ und Kurz⸗
waarengeſchäft , ein ſehr
gangbares , in einer bedeut .

ZFabrikſtadt der Vorderpfalz ,
unter günſtigen Bedingungen

ſofort zu vermiethen oder zu ver⸗
kaufen. 12488
Näheres in der Expd , d. Bl .

vermiethen .

M4, 10

P 6, 7 zwei gut möbl . Zimmer

benützung zu verm .
mit und ohne EClavier⸗

0 3 21 5. St . , eifmöbl , Zim .
9 ⏑

12362

ſof , zu verm . 12273

R1 , 15 2. Stock , ein möbl . 3 .
zu verm . 12445⁵

R 3 10 2. St . , 2 ſchön möbl .
0 Zimmer auf die Straße

geh. an 1 oder 2 Herrn zu vermiethen .
Anzuſehen v. Mittags 1 Uhr an. 12268

29 E 3. St . , ein ZimmerkollegeS 5 15 in ein gut möbl, Zimmer
geſucht. 12822

T 5 4. Stock , ein möblirtes
—9 Zimmer auf die Straße

gehend , ſofort billig zu verm . 10686
Ein geräumiges 2ſtöckiges Hinterhaus

mit großem Keller , Brunnen im Hof ,
in guter Lage , iſt als Comptoir oder
Magazin bis Frühiahr zu vermieihen ,
Offerte beliebe man unter 12295 an
die Exped . d. Bl . zu richten . 12295

1 neu gebaute 2ſtöckige Werkſtätte ,
12 Meter lang , 8 Meter tief , mit oder
ohne Wohnung in 20 1, 10. Dieſelbe
kann man jetzt noch nach Belieben ein⸗
theilen . Näheres U 1, 5, 1St . 12183

Eine ſchöne Wohnung im TI. St . a 5
Straße geh. 2Zimmer u. Küche n. Zugehör
b. Januar zu verm .

Schwetzingerſtr . 41 . 11861

Eine Wohnung zu vermielh . 17950
Friedrichsfelderſir St . Franffurt .

Ein Loßzis zu vermſethen
12582 Schwetzingerſtraße Nr . 121 .

Ein leeres mit Keller für 8
Mk. zu verm bei Sitterlin , 210 , 20
Lindenhof . 12432

Per I . März eine Wohnung aus
—·Pigen beſtehend , zu miethen ge⸗

ſucht . Räheres im Verlag ,
Ein großes leeres Parterrezim⸗

mer zu vermiethen bei 12010
DFr . Witzel , Schifsswerft .

6 d 3. St . , eiu möbl . Zimmer1 6, 1
zu verm . 12272

I — 11 2. Stock , ein möblirtes
2 Zimmer z, v. 11714

Ein mimeckollege g ſucht , 14460
Kleine Merzelſtraße Nr . 13 .

—5

9.
St . , freundl . möbl . Zim .53 *

8 d. d. Straße geh. , 12 M. pr .
Mt. mi Koſt 42 M. zu verm . 12797

4 125 Koſt und Logis zu
9 haben. 11754

5 12 2. St . , ein gut möbl .
45 1 Zimmer mit oder ohne

Penſion zu verm . 12351

J7 26 a
9 Zimmer g. 2 anſt . Herrn

m. od . ohne Penſion zu verm . 11877

imöbf Paim aitod .
18 u Koſt 12848

part . , gute Koſt

L4,68 und Logis zu
vergeben . 11709

. Stoc⸗ 18anſtänd . HerrN1 2, kann Logis erhalten . 12098



20. Dezember .

für Ceschenlel

Photegraphie - Album
M. . 50.

Photographie - Album
6, 7 bis M. 48 . —

Photographie - Album
Portemonnaies

—
Cigarren - Etuis 24 %. 40%, 750 bi . , 1

Brieftaschen 3 N. 1 , 125 , 150 , . 80, . —, 240 ,
. —, . 50, . 30, . 50 bis M. 15. —

Visitenkartentäschchen 3, .
4, 40,450

. —, . 40, . 70 bis M. . —
— —

Näh - Necessaires 225 , 275, . 956 2 700 20 .
. 25, . 75, 3, . 90, . 50, . 80—24.

. 50, . 70, . —, . 40 bi

in groß à M. . 80, —6
. 50, . 90, . 60, . 50 , 5, E

mit Muſik à M. 12, 14 ,
18, 21, 24, 27, 80 —48 .

. 20, . 50, . 80, . —, . 40, . —

Näh - Necessaires 24. 0 M. 28 —— — . —

Reise - Necessaires , 4056. 1214 24 0 , 6
à 40 , 45 ,

8
Tascken - Necessaires

Handschuhkasten 72 120 , 300 , 480 , 6, 8,
6

. 60 bis M. . —

8
SSchmuckkastens 10, 12, 14, 16 bis M. 36 . —

8 Taschentuchkasten 261 . . — %0 ,

Cigarrenkasten M. — , — , — , 12 —

8 Photographie - Rahmen
6

Sueeeeeen

8
Detailverkauf zu Pugros⸗Prelsen .

8

8
in klein à 45 , 75 , M. 1,

à 10, 20 , 30 , 40, 45, 60, 75, M. 1, &&

——

5
60, 85, M. 1, . 20, 8

. 50, . 50, . —, . 40, . —, G

à M. . —, . 80, . 75, . 60, . 80, 6 6

Viſit und Cabinet à 20, C

Badiſche Rolts⸗Zeitung . 8. Seite .

Meine Wohnung und

Burean befindet ſich jetzt in

Lit. G D, 86¼ꝰcꝰ83
verlängerte Jurgbnſchſtraße . 2

Aug . Schuſter ,
12735 Baumeiſter .

cht nur Radlauers Hühnerau⸗
genmittel , radieale , schmerz⸗
Iose soſortige Wirkung . Carton
mit Flasche und Pinsel 60 Pf.
) Radlauers Coniſeren - Geist ,

von prachtvollen Tannenwaldgeruch ,
zur Reinigung und Ozonisirung der
Zimmerluſt . Flasche . 25 Pf. , 6
Flaschen 6 M. Zerstäuber von 75
Pf, an, 3) Radlauers Spitzwegerich⸗
bonbons , gegen Husten und Heiser⸗
keit , Schachtel = 50 Pf. , sämmtlich
aus Radlauers Rothe Apotheke in

Posen , prümürt mit der Goldenen
Medaille . Depöt in Mannheim
in der Expedition der Badischen

à 40 , 45, 75, M. . —, . 50, 2, . 40,
88

Volkszeitung E 6, 2. 11978
— — —

Spezialleiden der Frauen
wie Unregelmäßigkeiten , örtliche Be⸗

ſchwerden, ſowie Sterilität werden
auf leichte und faſt ſichere Weiſe be⸗

ſeitigt durch brolongirte warme

Irrigationen . Für den Apparat
und Gebrauchs⸗Anweiſung ſich zu wen⸗
den an Dr . K. Ziegler in Baſel⸗ 11764

Blaſenkrankheiten
( auch Betin . , Stein ꝛc ) Ge⸗

chlechtskr. , Schwäche Impotenz ,
Frauenkrankh . , ꝛc,, ſelbſt in den
verzw . Föllen , heilt ſicher in

kürzer Zeit . — Proſpe gratis . —

F . E . Baner , Spezezialiſt Baſel⸗
Binningen , — —
iiieeeee ee 8

Heilung

Wampf. u. Nervonleidende ,
M. . —, . 50 bis . — 9 62155 auf . 0 9 ohne Rück⸗

2 ſülle bis heute . Broſchüre mit voll⸗

8 Schreibalbum 3 Pfg . , M. 1, . 50, 2, . 40, 3, . 60 9 ſtändiger Orientirung verlange man

0 25 55 0
Eunter Seiſegung von 50 Pfg . in Brief⸗

5, 9 — 0, . —, marken von 10887

SSchreibzeuge . 50 bis M. 12 . —
— Br Ph. Boas, Weſtiche Kronber⸗3 mit Einrichtung

3à 45, 75, M. 1, U 83,
S

Schn eibmappen . 20, . 50, . 80, 2, . 40, 8 bis 12 . — 6
4 .

Papeterien Pu , N. 1 —

Promenadentäschchen

Damentaschen . 90, . 50, 5 bis M. 24.

ReSeEoer
Cravat ton und Auslandes .

Hosenträger , 5
deutſche , franzöſiſche und engliſche à 40, 50,

SToilettekasten 55

Toiletteseifen , Odeurs , Kamm -

8, . 60, . 50,

P. Sieberling ,
Waaren , Haar - und Zahnbürsten . “85

Fabrik⸗ & Engroslager Mannheim ,

Mainz, Kaufhaus Darmstadt ,
Lubwigs⸗Straße . Breite⸗Straße . Lubwigs⸗Straße .

planten Mannheim E 3, 15.

Große Weihnachtsausſtellung!
Reichaſſortirtes Lager in :

Chenille Tücher , Fichus , Jahots , Pellerines .

HBalſgarnituren , exotischen Blättern , Künstl . Pflanzen ,
ardinieres, articles ' art

und allen Neuheiten zu Geſchenken für Damen geeignet .
Auswahlſendungen nach Auswärts franco .

. 50, . 80, . 40, 68

Nippsachen à 45 , 50 , 60 , 70, 85 , M. 1, . 20, . 50, . — 6
à M . 1, . 50, 2, . 50, 9

in Leder à M. 1, 2, . 50, . —, . 60, 68

Unübertreffliche Auswahl aller Neuheiten des In⸗ 6
10688

85

o

Rüschen ,

10640

ſwerden alle Arten Stand⸗ u. Taſchen⸗

Sraukfurt a . M .

S e neen
aller Art werden ſchnell u. ſicher gebeilt ,
ſelbſt veraltete Fälle in kurzer Zeit . 11761

Ludwig Knauber , Chirurg , F 5,

0 zin alen
I , Trunkſucht a

P beilt ohne Berufsſtörung , unter

Ga antie , auch ohne Vorwiſſen , die
Privatauſtalt für Alkoho⸗lis zmus in Stein⸗Säckingen .

Kranke , welche durch ſchwindelhafte An⸗
ingen vieles Geld ohne Erfolg
ten , fanden ſogar im BeeStadium radikale Heilung . Brief⸗

liche ungen ſind 20 Pfg . beizu⸗
fügen . Atteſte gratis . 12812

Kleingemachtes Breunholz.
ſe Buchenholz nach 1 5

geſägt und geſpalten . Tannenholz zum
anfeuern ſchon von ½ Ctr . ab zu “75 Pfg .
von 5 Ctr . ab noch billiger. Tannen⸗
holz geſägt u, nicht geſpalten 1 Ctr . zu
1 M. 20 Pfg . , frei ins Haus , ſowie
Ruhrkohlen ſchon von 1 Etr . an . Be⸗
ſtellungen können gemacht werden in
U 2, 2, Die Unterzeichneten bitten um

geneigten Zuſpruch . 11732
Hochachtungsvoll

Boch & Mildenberger , U 2, 2.

Berbrochene Porzellan⸗ , Glas⸗ ung
Marmor⸗Gegenſtände werden dauerhaſt
dei Al . Wick , D 5 , 1 reparirt . 9152

werden von ans⸗
gekämmten

Haaren von 80
Pf . an ſchön u.

8 ſolid angefertigt
bei 12523

R. Steinbrnun, Friſenr , G 2, 16.

BAUnterzeichneter empſtehlt ſich
lin Arxangiren von Bällen . Gründ⸗
lichen Privat⸗Tanz⸗Unterricht zu
ſieder Tageszeit . 11925

Chr . Schreckenberger , Tanzlehrer ,
2, 12.

rsche
zum Waſchen und Bügeln wird ange⸗
nommen und billigſt beſorgt G 13,
Hinterbau 3. St . 12073

Unter Garantie

Uhren zu äußerſt billigenPreiſen ſchnell

Nomeriana - fhee

gegen Kranlcheiten der Lunge und des Halses ,
( Schwindsucht , Asthma, Kehikopfleiden ) .

Ueberraschende Erfolge ! Die Broschüre eR wird kostenfrei versandt.
Ein Packet Mk . 1,20 . Allein echt zu beziehen von

A. Wolffsky , Berlin . , Weissenburger - Strasse 79 .

45

Kerzilich empfohlenes, ausgezeichnetes Mittel de 85

11332

U. dauerhaft reparirt . U 3, 1. 12015

J . Keck, J 2, 14
und Verkauf getragener Klei⸗

9
4
Stieſel . Repa⸗
und Stiefeln werden

ſenell und Piund billig beſorgt . 12205

Gutſleiſch
oerg,900

552
Künstliche Zähne ?
ohne Herrausnehmen der Wurzel , *0

9 ſchmerzloſesHabnziehen
u. dauer⸗ G

haft Plombiren , Nervtödten . G3
2 a werden gut gereinigt , &

ahnpulver , das die Zähne in &
deſtem Zuſtand erhält , 2

Zahntropfen, Zahnbürſten,
von den feinſten bis zu den
billigſten . Gebiſſe werden von
Morgens bis Abends gefertigt .
Nur die feinſte Sitzung der Zähne
unter Garantie bei

Frau E. Glöckler ,
Nachfolgerin v. Zahnarzt Glöck⸗
ler , breite Straße 1 5, 2 St .

9 Sprrecheeundcnz von Morgens
ihr bis Abends . Sonntags

8 ſind auch Sprechſtunden . 9171

Seeeeeee eeeeeeee

Kleider , Mäutel , Kinder⸗ und

Knabenkleider werden in und außer
dem Hauſe ſchön und billig
12131 C 1, 9, Hinterh . ,

Rohrſtühle und Strohſtühle
werden billig und gut gemacht . 10304

9 *

Es wird ein Kind in Pflege ge⸗
nommen , welches noch geſtillt werden
kann . Näh . in der Expedition . 11548

Trauringe ,
maſſive in 8 und 14 Karat , Gold von
14 Mark an das Paar . 10720

Mrmuct,

90

8
2
9
2 8

————

Civilſtandesregiter der Kiadt

Maunheim .
Dez. Berkündete :

18. Mart . Deiß , Cigarrenm . u. Cath .

Spahn.
Gottl . Unverricht , Steiger u. Anna
Marie Bangert .
Or . J . Wilh . Bohn , Chemiker u.

Ida Fiſcher.
Frz . Rachel gen . Müller , Fabrikarb .
u. Cath . Schulz .
Alots Fr . Brecht , Schuhmacher u,

Marg . Böhringer .
Nic . Müller , Tagl . u. Cath . Marg .
Färber .
Iſak Weinberg , Kaufm . u. Roſine
Kaufmann .
Joh . Ritimann , Gipſer u, Luiſe
Fr . Schoch .
Friedr . Ziſch, Tapezier u. Anna
Will geb . Kumpf .
Joh . Georg Ries , Tagl , u, Emma

Vilgis.
Carl Fr . Groß , Formſt . u. Anna
Marie Gernet .
Chriſt . Friebr . Ellinger , Bäcker u.
Marie Cath . Bullinger .

Getraute :

Carl Eichenherr , Kaufm . m. Friedr .
Dahm .

14.

15.

15.

11.

14.

14.

14

15.

15.

17.

Dez .
12.

m. Barb . Mattern .
Pius Kraus , Schreiner m. Chriſt .
Veigel .
Joh . Carl Bordt , Fabrikarb . m.
Luiſe Eiſenbach .
Joh . Baumgärtner ,
Marg , Silber .

Fr . Heinr . Kramer ,
Anna Sofie Rub .

Joh . Phil . Ficks , Kaufm . m. Emilie

Längle .
Jul . Stefan Waltert , Hausburſch
m. Marie Anna Baumann ,

Geborene :

d. Maurer Joſ . Scheuerman e. S .

Jul . Abolf .
d. Kübler Wilh . Kaiſer e. T. Iba
Catharine .
d. Fuhrm . Jac . Knodel e. S . Jul .

. d. Wirth Andr . Mayer e. S . unben .
b. Maurer Ant . Glock e. T. Wilh .
Catharine .

. d. Kaufm . Arthur Leyy e. S. Paul .
d. Kaufm . Moriz Herzberger e, T.
Selma .
b. Schuhm . Joh . Heſſe e. T. Hel .
Catharine
d. Schneider Joh . Bapt . Gruber
e. S. Oskar .

„ d. Schneider Adolf Eiermann e.
T. Emilie Soſie .

„ 5. Bahnarb . Ferd . Rohrbacher e.
T. Helene .
8 Schloſſer A01 Joſ . Hoffmann
e. S. Rob . Moritz .

. d. Schreiner Georg Voll e. S .

Georg .
d. Shhuhr . Hilar . Schwarz e. T.
Luiſe Marie Helene .
„d. Schreiner Phil . Janſon e. T.
Anna Franziska .
d. Ingenieur Emil Schnabel e.
S. Emil Ludw . Heinr .

. d. Schneider Joh . Koch e. T. Anna

Marg . Chriſtine .
d. Theaterarb . Ernſt Preis e, T.
Anna ,
d. Wirth Ludw . Schmoll e. S .

Alfreb Ludwig.
d. Maurer Franz Klibſtill e. T.
Marie Eliſ .
d. Maurer Georg Weber e. T.
Anna Catharine⸗
d. Eiſendreher Oskar Riechers e.
T. Martha Anna Cath .
d. Zimmerm . Joh . Georg Münch
e. S. Carl .

Kaufm . m.

15. Agent m.

d. Schloſſer Guſt . Lüner e. T.

Gebwig Eliſe

Gregor Schwendemann , Eigarrenm .

I . d. Biener Gottſr . Koffler e. T.

Bertha Thereſe .
10. d. Lageraufſ . Joh . Bruckner e. S⸗

Jacob Friebr . L
14. d. Aufſ , Friedr . Schiffervecker e. T⸗

Eliſ . Helene .
18. d. Rapporteur Aug . Klefenz e. S .

Friedrich .
14. d. Schneider Heinr . Schober e. S.

Wilhelm .
12. d. Kaufm . Dav . Simon e, S .

Gottfried . 5
14. d. Wagenw . Georg Fahner e, S .

Friedr . Wilh .
12. d. Werkmſtr . Georg Hübener e, T.

Emma .
14. d. Fuhrm . Georg Ludwig e, S .

Georg .
15. d. Schuhm . Chr . Hohl a. T. Marie

Thereſe .
13. d. Bautechn . Gg. Chriſtoph Kamm

e. S . Carl Adam .
13. d. Chirurg Paul Fr . Wenz e, T.

Eliſ . Cath .
13. d. Küfer Jul . Baſtian e, S. Aug .
14. d. Schieferbecker Joh . Non e. D.

Margarethe .
14. d. Schreiner Carl Heitzmann e T.

18, d. Schloſſer Joh . Wagnet e. S

Guſt . Adolf .

Dez. Geſtorbene .

10, d. verh . Güterbegb . Conr , Herm ,
58 J. 3 M. 12 T. a.

11. d. Phe Huter Heinr . Gerber ,28
J . 28 T

11, Eva geb, Ww. d. Kfm⸗
Sam . Mayer , 61 J . 6 M. a.

10. Eliſ . T. d. Schloſſers Georg Heinz )
1 M. 13 T. a.

12. Ida geb . Menzer , Ehefr . d. Stadte
kaſſekaſſiers Ludw . Herdle , 30 J ,
1 M. 15 T. a.

12. Marg . geb. Joſt , Ehefr . d. Haupto
amtsdieners Frz . A. Ehret , 58 J
11 M. a.

13. Marg. Soſie , T. d. Malers Hellm
Dittmann , 1 9 5 a.
Paula Cath . , — Fabrikarb ,
Georg Gorth , 1 J . 90M. 13 T. a .

13. Bab . geb . Scheuer , Ww. d. Han
delsm . Aron Levy⸗ Hanf , 88 J. a)

13. d. led. Franzi i6a Bader,
76 J . a

13. d. led . Carl Hönig , 62 J. 10 M
28 T. a.

18. d, led . Dienſtmagd Cath . Steiter
32 J . 4 M. 27 T. a

14. Luiſe Barb . , T. d. Schmieds Aug
Ehſer , 1 J . 4 M. 16 T. a

14. d. 93 Hutfabr . Emil Kramer ,
57 J . a

14. Bab , geb. Heidenreich , Chefr. des
Maurers Joh . Frei , 31 J . 5 M
15 T. a.

14. Marie Duttenhöfer geſch . Lindner⸗
59 J . 4 M. 16 T. a.

14. Aug Carl , S . d. Auff . Seb . Seeger
16 T. a.

15. d. led . Kaufm . Frz . Ant . Walter ,
28 J . a.

15. Cath . Marie T. d. Schriftſ . Fran
Würz , 26 T. a.

16. Eliſ . geb. Lechner , Ww. d. Schloſſ ,
J . Heinr . Herweck , 42 J . 7 M

0
17. Luiſe Wilh . Frieda , T. d. Schrei⸗

ners Georg Heiß , 4 M. 1 T. a.
17. Adam , S. d. Gg. Petez

Redeg , 3 M. 203
17. d. led. Pfründner Car Katz , 47 J . a,
17. d. verw . Schmied Joſ . Echter , 46

J . 8 M. 29 T. a.

9230

Kirchen⸗Anſagen .
4. Abvent .

Evangel . prot . Gemeinde .

Trinitatis⸗Kirche .
1/29 Uhr Predigt .

Herr Stadto. Kaufmann .
10 Uhr Predigt.

Herr Stadtpfr . Ruckhaber ,

Concorbien⸗Kirche .
½10 Uhr Predigt .

Herr Stabtpfr . Greiner ,
11 Uhr Kindergottesdienſt .

Herr Stapfr . Greiner ,
2 Uhr Chriſtenlehre .

Herr Stadtpf . Greiner .
Herr Stabtpfr . Ruckhaber⸗

6 Uhr Prebigt .
Herr Stabtpfr . Hitzig

Lutherkirche
10 Uhr Predigt

Herr Pfr . Fingado⸗

Katholiſche Gemeinde .

Jeſnitenkirche ,
4. Sonntag im Abvent , 20 . Dezember⸗

6 Uhr Frühmeſſe . 3
8 Uhr Zweiter Gottesdienſt . 1

10 Uhr Se (Pre⸗
bigt und

11 Uhr Meſſe . 5
2 Uhr Chriſtenlehre .

½8s Uhr Vesper .
In der Schulkirche⸗

9 Uhr Kindergottesbienſt

Im kath . Bürgerhoſpital
8 Uhr Singmeſſe .
4 Uhr Abendpredigt⸗

Untere Pfarrei . 75
½7 Uhr 9 568 Uhr Singmeſſe mit Preb

7910 0 Amt mit Predigt , 90 51

11 Uhr Meſſe .
8

2 Uhr Chriſtenlehre .
½3 Uhr Vesper .

Neckar⸗Kirche⸗ 3
10 Uhr Amt mit Prebigt .

Altkatholiſche Gemeinde . 75
— —Sonntag .

10 Uhr Gottesdienſt .



Badiſche Bolts⸗Zeuung .
99888

Kaiſerhof .

rklicher Total⸗Ausverkauf .

2—.

lanken , P 3 , 13 , neben deP m

*

2 1
2

—

20 . Dezemder .

U. J0. Franz Lafaire FIſ0
Marktſtraße , neben Herrn J . Iſelſohn .

Spielwaarenhandzung
En - gros & En- detail . 12416

Wiederverkäuſern und Hündlern billigſte En - sros Breiſe .

Günſtige Gelegenheit für Weihnachts⸗Einkäufe .
Geſtützt auf das Vertrauen , welches mir das werthe Publikum bei meinem Ausverkaufe

vor 3 Jahren bewahrte , habe ich mich entſchloſſen , das von der hieſigen Firma J . Löb jr .
en bloe gekaufte Waarenlager nur während 8 Tagen , um Fracht und Verpackung
nach Frankfurt zu erſparen , zum Ausverkauf zu bringen ; dasſelbe enthält eine ſehr
reichhaltige Auswahl fämmtlicher Wollen⸗ und Weißwaaren , Corſetten , bunte Stra⸗

minſtickereien , ſeidene Foulards , Lavallieéres , Bänder , Spitzen , Wollen⸗ und Glace⸗

handſchuhe , Strümpfe , Schürzen , Cravatten , Damen⸗Schlips , Rüſchenkragen , Manſchetten ,
wollene Unterkleider in allen Größen , Terneau⸗ und Eiswolle , Strickbaumwolle , St . Galler

Stickereien , Muffs und Boa , Herrenhemden und Bruſteinſätze , Weſten , Taſchentücher ꝛc. ,

die ich ſämmtlich zur Hälfte des regulären Werthes ausverkaufe . Eine Parthie

Damengarnituren in Carton , die früher . 50 —80 koſteten , gebe ich zu 30 —50 Pfg . ab .

Deiail Berkaux
meiner

Boden- Lacke
bei Herren :

Carl Schneic “

Jac . Uhl . 916

Ph . Gund .

Jac . Lichtenthäler .

—

— 80 Gg. Dietz .
eegtadeng Ant . Brillmayer .

Der Verkauf beginnt Dienſtag , den 15 . ds. , 9 Uhr , bis zum 21 . ds . Abends . J. H. Kern .

A . Fulda zr . , aus Frankſurt a . M.
Planken , P 3 , 13 , neben dem Kaiſerhof . 12729

3
8 200 N*3

8SN

bis

Veranlaßt durch eine in hieſigen Blättern losgelaſſene „ Warnung “ , die ſich auf die

ſogenannte Kayſer⸗Univerſal⸗Knopfloch⸗Nähmaſchine ſezieht , mache ich zur Aufklärung des

geehrten Publikums Folgendes bekannt :

Auf D ängen mehrerer meiner Kunden und Reflektanten , welche ſich unter dem Knopf⸗
loch⸗Apparat etwas Praktiſches vorſtellten , lieferte ich an dieſelben im vorigen Jahre
ſog . Kayſer⸗Unive ſal⸗Knopfloch⸗Nähmaſchinen, welche ich von der Firma Gebr . Kayſer ,
Hoflieferanten in Kaiſerslautern , aus dieſer Veranl iſſung bezogen hatte . Genannte Firma
übertrug wir ſodann den Alleinverkauf dieſer Maſchinen für Mannheim und Umgegend ,
wie aus emer von derſelben verfaßten und in der Neuen Bad . Landeszeitung um die Weih⸗
nachtszeit vorigen Jahres erſchienenen Annonce erſichtlich iſt .

Da nun der Knopfloch⸗Apparat allen meinen Abnehmern lange das nicht leiſtete , was

ſie ſich vorgeſtellt hatten , obwohl Alle auf das Sorgfältigſte ang lernt worden waren , ſo
erhielt ich nach kurzer Zeit ſämmtliche Knopfloch⸗Maſchinen ( mit Aus⸗

nahme einer Einzigen , welche der Beſitzer nachweislich unbenützt ſtehen
läßt ) zurück und mußte , um meine Kunden zu befriedigen , Pfaff⸗Nähmaſchinen da⸗

gegen liefern . Ich erſuchte daher die quest . Hoflieferanten auch mir dieſe Maſchinen wieder

abzunehmen und mir mein Geld dafür zurück zu geben , was jedoch erfolglos blieb . Aus

dieſem Grunde ſehe ich mich gezwungen , die Kahſer⸗Univerſal⸗Knopfloch⸗Nähma⸗
ſchine um ſie nur los zu werden , von jetzt ab Mk . 30 . billiger als die

Pfaff⸗Nähmaſchine zu verkaufen .

9 Ich bemerle , daß dieſe Maſchinen genan ſo couſtruirt und beſchaffen

ſind , wie die von der neuen hieſigen Niederlage angeprieſenen .
M

—
— ſich nun ein Bild machen können was von jener Warnung zu

n iſt .
Sollte auf Dieſes eine Gegenerklärung erſcheinen , ſo bemerke ich im Voraus ,

63 daß ich nicht darauf antworten werde , weil ich im Vorſtehenden alles wahrheits⸗

6
gemäß erklärt habe , ſelbſt wenn die Gegenerklärung Unwahrheit oder dergl . enthalten ſoll .

Hochachtungsvoll

Markin Decker, Mannheim, A 8,
Kauptdepot der Pfaff-Vähmaschinen

für das Grossherzogthum Baden . 12826

Skunlcsmufle natur und ſchwa

3 „

Hch . Dobmann junior ?
8 in Karlsruhe . 90

2lager in Notterdan , Maunheim und Karlsruhe . 7
20 1 Filiale Mannheim 01 . 14
8 ſhoe , Vanille , Biscuits , Chocolade , Cacao . 8

Theel Specialität! Theel ?

Die reibenden Theile

ldieſer neuen Erfindung zu überzeugen .

epet in Dentschlane .

Grosses Pelz
Berliner , Wiener und Leipziger

von M. 18 —20 ,*
Schuppen - und Oppossummu 5
Astrachan - und schwarze Bisammufe „„„ „ 1023
Iltis - , Nexz - und Bibermuffe .
Die neuesten schwarzen Mufltee „ „ 5½ —12 .
Bisammuffe von beſter Qualität KS
Herren - , Damen - und Kinderkragen „ „ 9½ —12 .
Kindergarnituren und Müflche „ „ 2½ —5 .

Pelzbeſätze und Reparaturen werden ſchnell und 1 billig beſorgt .
Zugleich empfehle mein Wäſche⸗Geſchäft , Leinen , Tiſchzeng und

11768. Handtücher .

as Karl Krönig . 0 1 N0. 10.
m verleihen .

—
—

Thee en gros & en detail . 11951

Neuheit !0I
Aeueſte Familien⸗Aähmaſchine

aus

Clemens Muller , Dresden

Beste und leichtestgehende
aller exiſtirenden Schiſſchen⸗Nühmaſchinen

für Haus und Gewerbe .

Vorzüge der „ Domina “ :
Leichter und ruhiger Gang . Große Schifſchen⸗Spule ,

Einfachheit der Conſtruktion . welche zweimal ſo viel a
Solibität und Dauerhaftigkeit der Aus⸗ wie die Singer A.Maſchinen .

führung. Schnelles und ſicheres Einſetzen der Nadel

ſind vom beſten Selbſtthätiger Spulapparat .
Stahl gehärtet und nachſtellbar . Auslöſung des Riemenlaufs .

Großer Durchgangsraum . Spannungsauslöſung des Oberfabens

Schön e und glei mügige Spannung Hochſtellen der 9 e in 8 Poſttionen
des Oberfadens . Vibrateur zum Nähen v. Verzierungen .

Wafabher iſen au 3—
unten

Einfaches Schifſchen en⸗Ausheber .

mit Selbſteinfädelung . Gute Vernickelung der Theile .

S Neues sehr leicht gehendes Gestell mit Klapptisch .

Wer Intereſſe für Nähmaſchinen hegt ober die Abſicht hat , eine Nähma⸗

ſchine zu kaufen , verſäume nicht , ſich von den außerordentlichen

Kräftiger verſtellbarer Transporteur .

Hauptniederlage bet .

C. Schammeringer , Mechaniker,
Mannheim Q 2, S .

10676

Miaaßemden

FOUTABCTE
Leben ersicuerunss veScllscha

New - Vork

* Grossherzogthut
NNHENEXK .

45b , 00 , 7
H 0,000,000

„ Mk . 3,383,000 .
Reues Geschäft in 1884 Mk . 360,000,004 ,

Unanfechtbare Police .

aeheral - Agentur ado . .

esammt - Capita .
Ei Sewinn - Reserve

* „

*

aliſrr
Auskunft bereitwilligst die General - Agentur .

uliusEahnjun⸗
Mannkeim . 10590



( Mannheimer Volksblatt . )

Auflage 12,000
Wird in der Stadt Matnheim und ſämmtlichen umliegenden Ortſchaften gratis und franco vertheilt .

. M 6. Sonntag , den 20. Dezember 1885 .

1 .
Breitestrasse .Breitestrasse . 5 AsSiin9

Zur Weihnachts⸗Saiſon empfehle mein reichhaltig ſortirtes Lager in :

Fantaſie⸗Tücher , Chenille⸗Tücher , Mohair⸗ und Perlwoll⸗ Fichus und Echarps ( große Auswahl ) , feine Tüll⸗Barben

Tücher ( von 90 Pf . an , in allen Farben ) , Kinder⸗Capuzen ( von Mk . . 00 an) , vein ſeidene Lavalliérs und Cachenez

( Rahmen⸗Arbeit von Mk . . 20 an) , wollene Damen⸗Kragen ( in ganz neuen Farbenſtellungen von 60 Pf . an) , Damen⸗ ,

( Mk. 2,75 , in allen Farben ) , Kinder⸗Kleidchen ( Handarbeit , Mädchen⸗ und Kinder⸗Schürzen in ſchwarz ſeiden mit Stickerei
2

prachtvolle Auswahl ) , Kinder⸗Jäckchen ( Handarbeit , große Aus⸗ ( ſehr geeignet für Geſchenke ) . Große Auswahl in billigen und

wahl ) , Unterjacken und Hoſen ( für Damen , Herren u . Kinder ) , beſſern Haus⸗Schürzen , rein wollene Tricot⸗Handſchuhe von EE
Normal⸗Jacken,⸗Hemden u . Hoſen ( Syſtem Prof . Dr . G. 50 Pf . an , Ball⸗Handſchuhe ( Mk. . 50) , Ball⸗Strümpfe E
Jäger ) , wollene Damen⸗ u . Kinder⸗Strümpfe ( Mk. . 75 ) an , ( Mk. . 30) . Neuheiten in Rüſchen mit Perlen ( Mk. . 30 an) ,

E

E

Beinlängen , Herren⸗Socken ( Strumpf⸗Längen und Socken , von Fantaſie⸗Käſtchen mit Rüſchen . Großes Lager in Knöpfen ,

ächter Crefelder Wolle geſtrickt ) . Beſatz⸗Artikel , Kurzwaaren und Näh⸗Artikel .

Ich mache das verehrliche Publikum darauf aufmerkſam , daß ich ſümmtliche Artikel nur in den beſten Qualitäten führe und durch vorzügliche Bezugsquellen in

der Lage bin , zu den billigſten Preiſen verkaufen zu können .
12618

P1 , S , Breitestrasse . P1 , S , Breitestrasse .

EEEEEEBRHEIEEEE

zeachtung .
SS50 EHerren - Winteruberzieher

1 3 9
in Flaconé , Eskimo , Diagonal ꝛc . ꝛc .

EEnabeu - Paletots
in allen Größen und Farben werden zu jedem anunehmbaren Gebot abgegeben .

E 3,1 J . Sachs , E351
in der Nähe des Frucht - Marktes .

Allezeit freudig willkommen als Weihuachts⸗Geſchenk
für deutſche Hausfrauen und Töchter

iſt gewiß die bis jetzt in ihrer Vollkommenheit unerreicht daſtehende

PfaftNähmaschine
denn ſie iſt die beſte ſchönſte und leiſtungsfähigſte . 9

0 93
13 habe anh

1916
1

6
anderen Fahriken bervergeagagfereinte e Küe

aunheim vielſach angeprieſenen — Nähmaſchinen anderer Syſteme , ſogar die Ka N W

Lager und bitte das W . die chhalti Ausſtellung in Weiſtem neu hergerichteten , vergrößerten Lokal 4 3, 5 zu heſuchen ,
Nun ſich von Allem zu überzeugen und den Unterſchied kennen zu lernen .

2
Man laſſe ſich nicht durch marktſchreieriſche , auf complizirte , untaugliche Apparate Bezug habende

ondern es überzeuge ſch Feder r durch Beſuch meiner Ausſtellung , was auch deuen , die nicht kaufen , gerne⸗ geſtattet 5
Die Pfaffnähmaſchine wird in allen Grbßen zu den von der Fabrik feſtgeſetzten Preiſen abgegeben . Bei Baarzahlung wir

übliche Rabatt bewilligt . Der Unterricht auf allen Maſchinen wird durch eine gewandte Dame gratis ertheilt.

Die Pfaffuähmaſchine iſt hier nur allein zu haben bei

Martin Decker , Mannheim , 4 3 , 5 Shaterinaen ,

7

- PPäahmaschine .
nde Nova⸗Nühmaſchine , bis jetzt die einfachſte und dauerhafteſte Maſchine

5 Jahre unentgeltliche Garantie . Die Novamaſchine iſt nur ſllein

nsplatz .

12465

— * 3 * * 9 7 4
19

R 0

3

Aunoncen verblenden ,

Eigene Reparatur -
Werkstätte

12462

Nous
Als paſſendes Weihnachtsgeſchenk empfehle ich die im Alleinverkauf habe

Uäämamtlicher Syſteme .
1 Die Novamaſchine ſteht dem verehrl . Publikum zum Propiren bereit unb leiſte für dieſelbe

iie
Georg Eisenhuth , Väh - 4 Strickmaschinenhandlung „

Zeughausplatz .



Strumpfwaaren ,

— —

Leine Melhnachisansstellung
Lichtchen , Lichthalter , Baumverzierungen ,in großer Answahl ,

Krippen mit Figuren , Weihnachtsmänner , Gold⸗ und Silberhaar ,
Perlen , Engel , Wachsſtöcke und Kugeln ꝛc. und feinen Toilette⸗
Artikeln iſt eröffnet .

d0Die Preiſe ſind billigſt geſtellt .
Zu zahlreichem Beſuch ladet höfl . ein

J . Brunn , Hoflieferaut , 1, 10 .
NB. Wiederverkäuſer erhalten Rabatt .

58288292928222282A

NCigaretten und Rauchtabake
der Türkiſchen Tabak⸗Regie Conſtantionopel

enpfichn in allen Sorten zu den billigſten Preiſen . 12583

E . Keller , D 5 , 1 .

S228892222823222283233AÄ2

Ausverkaufneter Geſchäftsveränderung .
D 1, 4 . Die Cigarrenhandlung D I , 4 .

empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke ihr großes Lager in

Hamburger und Bremer Cigarren ,
größte Auswahl in

Eigarretten und Tabaken
Spezialität in 1885 . Importen der feinſten Marken .

Zugleich bringe mein Lager feiner Flaſchenweine , franz .
Coguge und Spielkarten in empfehlende Erinnerung .

St . Schmidt .
D 1 , 4 . neben dem Pfälzer Hof . „ D 1, 4.
NB. Vereine erhalten bei größeren Einkäufen beſonders ermäßigte Preiſe ,

12814

empfehle mein beſtſortirtes Lager in :

Leinwand und Shirting , Piqué ,
Wachstuchen , Läufer , Vor⸗

lagen , Bett⸗ , Tiſch⸗ und

Reiſedecken , Hemden

n. Maaß , Kragen &

Mauſchetten

Normal⸗Hemden ,

⸗Jacken und ⸗Hoſen ,

Herrenweſten , Filz⸗ , Fla⸗

nell⸗ und geſtrickten Röcken ,

Strumpf⸗Gamaſchen & Schuhen ,

Lama und gestrickten Tüchern ,

Corſetten , Hoſenträger ,
FEoulards und Halsbin den ,

Cachenez etc , etc . 12255

Für komm, Weihnachtszeit
empfehle mein gut ſortirtes Lager 1238

goldeuer u. ſilberner Herren⸗ u. Damenuhren
Regulateurs , Standuhren ,in Holz u. Marmor⸗

Wecker - , Kukuls - , und Trompeter - Uhren .
Ebenſo reiche Auswahl in Ketten jeden Genres und Bijonterie⸗

Artikel . Durch günſtige Geſchäfts⸗Uebernahme bin ich in der Lage

Schr billig
zu verkaufen und ſehe ich zahlreichem Beſuche entgegen .

aver er , Uhrmacher .
P 4 , 8 Mannbeim , L. Götz , Nachfolger ,

Als paſſendes Weihnachtsgeſchen
offeriren 100 Stück hochfeine

Visitenkarten
von 30 Pfg . an ,

Neujahrs - Karten und Briefe
mit oder ohne Namen in reicher Auswahl ,

Biletpapiere mit und ohur Monogramm,
Nin elegantem Carton verpackt .

Feder Auftras wird innerhalb —4 Stunden ausgeführt .
Sar von Auswärts wolle man gefl . den Betrag in

Marken beifügen .

Buch⸗ und Kunſtdrucerei Th . Wendling & C0. ,
d 7, 6½ 12²8⁸

Für Weihnachten
bringe mein gut aſſortirtes Lager inBaumwollzeng , Bettzeng , Barchent ,

Hausmacherleinen , Halbleinen , Baumwolltuch , Diſch⸗ u . Hand⸗
kuchgebild , Woll⸗ und Baumwollflanell , Halbwollſtoffe in Erin⸗

nerung . Beſonders mache aufmerkſam auf eine große Parthie einfache doppel ,
breite Hausſchürzen . Schwarze und farbige Cachemirs habe ſteis auf Lager⸗

Zugleich empfehle mein Lager eigener Fabrikate in Herren⸗ und
Damenhemden in weiß und farbig . Aufträge nach Maaß werden billigſt
und prompt ausgeführt . 12256

H2,18. Karl Horch . 2,18 .
Prima Lebkuchen , hausgebackenes

Confect und Hutzelbrod
ßets friſch bei 12394

12342

SSS22228

Kleiderſtoffen , Bett⸗ und Schurzzeugen ,

Wollen und Baumwoll⸗Flanelle , *

20 . Vezemver .

Zu den herannahenden

Festtagen
empfehle als nützliche und passende

Festgeschenke

Zauber - Laternen ,

[ Nebelbilder - Apparate .
Electrophor , electrische

Spiele. 11864

Stereoscopen und

Stereoscopen - Apparate ,
sowie überhaupt alle in dies . Fach ein - “
schlagende Artikel in grosser Auswahl “

A . L . Levy .
Optisches institut

Vis- - vis der Post , an den Planken .

Tüglich friſches

Hußelbrod,
Speculatius ,

Lebkuchen ,
Zuckerkuchen ,
Deſſerteonfekt ,

Theegebäck ,
Caffeekuchen ꝛc .

empfiehlt

Cvonditorei 10177

Wil. Clorer,
Posamentier

0 2, 6. 0 2, 6.
empfiehlt zu

Lager aller Arten

Arbeiten
in ſchönſter Ausführung zu billigſten

Preiſen . 12159

In

Weihnachts geschenken
ſelbſtgefertigte Zinnene

Bettwärmeflaſchen

turen empftehlt billigſt
D . Otto Ziungi

D 5, S u. 1
2

Arbeitshemden ,

eßer ,
„6.

Arbeitsſchürzen ,
Arbeitskittel ,

Kragen ,
Taſchentücher ,

Cravatten
il reicher Auswahl ſehr filigbei

Max Koues,
0 3, . .

Meihnachts⸗
Baum- Conſect , 12221

Chocoladen ,
Chocolade⸗Figuren, 8

Pralinen , Fondants ,

Marzipann
Nürnberger Lebkuchen ,

8Aechte Breuten und Seckerli ,
Atrappen ,

Kinderſpiele , Verlooſungs⸗Gegen
Puhheuchen⸗Einet ung

Mack , —

Diverse Bilder u. Farbenspiele. *

Seeeee eeeeeee

in vorzüglichſter
Qualität die Bäckerei und

Hethtie) Firſh, 73,U. /Scge

Weihnachten ſein reichhaltiges

Poſamentier⸗

in allen Größen von 4, 6 8 u. 10 M .
Alte werden umgetauſcht oder umge

goſſen , ſowie alle in mein Fach ein⸗

ſchlagende neue Arbeiten und Repara⸗
124765

Arbeits⸗Blouſen,ſe

S66888 s . Kaufaus ſti , 8 . G68888
12266

Weihnachts⸗Geſchenken
9 empfehle ich :

Liſter u. Jaupen
für Gas und Petroleum

ſowie alle in mein Fach ein⸗

ſchlagende Artikel

zu billigſten Preiſen .

H . Barber ,
Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Geſchäft

N 1, S . gegenüber der Rcichsbank NI , S .

Als paſſende

13 Weihnachts⸗Geſchenke
empfehle ich mein Lager in :

Regulateure , Wand- Uhren , Taschen - Chren
für Herren u. Damen in Gold u. Silber ; Muſikdoſen , Muſik⸗
album , ſowie größere Spielwerke .

Zichharmonika
in allen Größen , Zithern ic. Oval⸗ , Rundeck⸗ und Pfeiler⸗
ſpiegel . Oeldruckbilder , Stahlſtiche in Gold⸗ und Solidur⸗
rahmen . Bei ſämmtlichen Artikeln werden Abzahlungen geſtattet .

II . Hoffmann ,
H 3, 20 , Kunst - und Uhren - Handlung .

NB. Eine größere Parthie Glaschromobilder , in ſchönen , breiten

5 Rahmen , werden gegen Baar zu dem außergewöhnlichen Preis von
97 Mark pro Stück abgegeben . 12230

SSSgegeseseees 3
Seeeeeeeeeeeee

Th . Sohler ,
8 Kuuſt , Muſihalien⸗ & Jnflrumenten⸗Handlung,

empfiehlt zu Weihnachts

Bilder - = -
jeder Art in gcbßter Auswahl , gerahmt und ungerahmt .

IIlustr . Prachtwerke , Oelgemälde .
Musikalien in hochfeinen Einbänden .

Pianino und Flügel
ſorgfältig gewählt aus den erſten Fabriten .

Violinen , Ariston , Flöten u . s . w .

Als paſſende TPeihnachtsgeſchenke!
empfiehlt in reicher Auswahl :

122¹9

Toilette und Taſchen⸗Neceſſaires
Fammkaſten /

leer u. gefült Taſchendüſten
Parfumerie⸗Käſtchen , Kopf⸗ und Ragelbürſten
Reiſe⸗Neceſſairs und Stahldrahtbürſten
Reiſe⸗Rollen . feine Odeurs und Seife .

6 und noch viele andere Gegenſtände zu billigſten Preiſen . 12470

[ PP3, 1³ J . Hartmeyer . P 3, 13
neben dem Hotel Kaiserhof .

Seidel & Raumann ' s
Deutsche

Universal-Näbmaschinen
( System Singer )

sind die besten Maschinen der Welt .
Das neue hocharmige Singer - Modell dieser renommirten Fabrik

erkreut sich einer grossen Beliebtheit und allgemeiner Anerkennung . Das⸗
Selbe vereinigt in sich alle Vorzüge , welche der Käufer an eine Wirklich
Praktische Familien - Nähmaschine zu stellen berechtigt ist . Die Maschine ,
mit den neuesten Apparaten ausgestatte , wird von ksinem anderen Fabrikat
bezüglich Solidität , der Ausführung und Leistungsfähigkeit err icht .

Der Knopfloch - Apparat ,
mt dessen Hilfe man per Tag 1000 Enopflächer in überraschend accu -
rater Sauberkeit herstellen kana , macht die Seidel & Naumann - Maschine
Zur vollkemmensten Familien - Nähmaschinc .

Die Schneider - Innung zu Magdeburg erklärt , dass die Leistungen
der Seidel & Naumann ' s Universal - Nähmaschinen das Prädicat „ vorzüg - ⸗
Uch “ “ verdienen . Jede echte Seidel & Naumann - Nähmaschine trügt in
der Fabrikriarke die volle Firma , Von obig n „ Deutschen Universal⸗
Nühmaschinen “ halte ich stets ein assortirtes Lager und empfehle die -
selben zu Fabrikpreisen hier nur allein bei 12⁰⁰

Jos . Kohler , Mechaniker , N 4, 4 ,
gegenüber der »Alten Sonne . «

Sohlülranzen
uur ſolide Arbeit ,
von M. . 40 an , Schalranzen in Leder
von M. . — an , bis zu den feinſten
Sorten in Safian⸗ und Rindsleder ,
Handkoffer und Taſchen von M. . —

Jan , bis zu den feinſten . Großes Lager in Portemonnaies , Brief⸗
taſchen , Cigarrenetnis , Hoſenträger ꝛc. ꝛc. in nur Prima Waare ,
zu den billigſten aber ſeſten Preiſen empſtehlt

Leonh . Weber , Sattier .

EEU 12340 F 2 Nr . 9.
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1. Baun 886 endigt
63 ſo eröffne auch diesmal wieder einen „Weihnachts⸗Ausverkauf , welcher am P 1 . Dezember lſd . Jahres begonnen hat und mit de⸗

er Zweck bieſee iſt der , die Herbſi⸗ und WinterwaarenFrühjahrs⸗Mäntel zu gewinnen .
vor Beginn des neuen Jahres zu räumen , und um Platz für die z. Zt . friſch eintreffenden 5

8

Um nun dem geſchätzten Publikum den Einkauf weſentlich zu erleichtern , habe ich eine L Preisreduktion von

S2S Procent
eintreten laſſen .

Winter⸗Paletot ' s
Winter⸗Habeloc' ⸗

neueſte F
Facon und ſolide Stoffe , früher

von 13 —100 Mk . jetzt 10 —75 Mk .
in

geſchmackvoller Ausführung , früher
von 20 —120 Mk . jetzt 15 —90 Mk .

Es koſten ſomit :

Vinter⸗Rider
Winter⸗Jaguettesu.Kinder⸗Winter Mäntel

ſchließend und loſe in Hymalaya u . Nopps
früher v . 16 — 80 Mk . jetzt 12 — 60 Mk.

in vorſtehendem Preisverhältniß .

Spexiell als Weihnachts - Geschenke cnpfenbe :

Theater - Räder , Kinder⸗Negen⸗Mäntel , Dricot - Taillen , Tricot⸗ KleidcenRegenmäntel von 9 Mk . an .ferner :

Filiale

Kaiserslautern ,
Steinſtraße ,

88 ſind von dieſer Saiſon .

ie Link .
Breitestrasse .

Hauptgeschäft

MANNEEIM ,

21 , 1 .

Anfertiaunaga nach Maasess . 2

FTag - und Nachthemden ,
Weisse - und Piqué - Röcke,
Frisirmäntel ,

Nachtjacken ,
Beinkleider ,
Negligé - Hauben ,
Gestickte Taschentücher .

A1⁵ Rsende Welänachtsgeschenle
empfehle in reichhaltigster Röswallf

Atlasschürzen ,
Haus - und Küchenschürzen,
Weisse und farbige Schürzen ,
Panama - und Cachemir - Schürzen ,
Damen - Westen , gestrickte ,
Tischläufer und Schoner ,

Deutsche und französische Corsetten .

Tragkissen , Chenilles Tücher,
Taufkleider , Chenilles Echarpes ,
Kinderkleider , Spitzenfichus ,
Kinderhüte , Barben ,

Kinderkragen , Vorsteckschleifen ,
Tricot - Kleidchen , Perlen , Kragen ,
Gestrickte Kleidchen , Handschuhe . 12417

Atlas - und Steppröcke, Stoff - und Filz - Röcke , wollene Tücher .

Herren - Hemden , Kragen und Manchetten, Cravatten .

Englische Tulle - Gardinen .
5 Es ist mein ständiger Grundsatz , nur wirklich reelle und gute Qualitäten

u führen und geschieht der Verkauf zu billigst gestellten Preisen .

Friedrich Bühler ,
D 2 , II , Theaterstrasse .

0 Weihnachtsgeſchenken empfehlen in größter 0 rühm⸗
ſichſt bekannten Fabrikate : 11365²

Glace⸗Handſchuhe, Kammgarn⸗Handſchuhe ,
Däniſch . Handſchuhe Seiden⸗Handſchuhe ,
Wildlederhandſchuhe , Pelz⸗Handſchuhe
Waſchlederhandſchuhe,

bediegene Waare ! Billigste Preise !

Umtauſch jederzeit gerne geſtattet
Fortſetzung des Ausverkaufs in den ganz billigen

Ziegen- und Lammleder - Glacé - Handschuhen .

Cebr . Eckert
Sandſchuh⸗Fabrie, Paradeplatz , E . 1 . 10 .

Schulranzen
in nur ſelbſtverfertigter ſolider Ar⸗
beit für Knaben und Mäbchen von
1 Mk. 40 an . Schulranzen inK8 von Mk. . — an bis zu den
feinſten Sorten in Safian und
Rinbsleder . Mappen in allen
Sorten , Handkoffer von Mk. 2

an , Reiſetaſchen , Reiſekoffer
in allen Sorten . 10679

Leonh . Weber,
F 2 , 9 . Sattler , F 2 , 9 .

Spezialitätin Muſterkoffer für alle
Branchen . Reparaturen ſehr billig .

Rothwein .
Durch billigen , birekten Bezug größerer

Parthien Rothweine , kann zu nach⸗
ſtehend außergewöhnlich billigen Preiſen

—18846r 5 gunder 3 70 Fl ,er Burgunder 3 g. pr .
1878 r Burgunder à 85 B pr . Fl. ,

gelheimer à 1 M. pr . Fl .
Für Reinheit der Weine übernehme

jebe Garantie . Bei Abnahme in Ge⸗

binden, weſentlich billigen 10688

13. Krausmann. U 2,

Vaaſmhſeeſge ſir Puppenküce.
blau emaillirten Kinderſpielwaaren

verkaufe ich zu den billigſten Preiſen ; auch verkaufe ich eine Parthie
emaillirte Kochgeſchirre mit Schönheitsfebler“ zu Fabrikpreiſen . 0

Neuen patentirten Kohlenlöffel aus ſchmiedbarem Gußeiſen , der
alle andere an Haltbarkeit übertrlfft , gebe ich per Stück zu 50 Pfig.

Schönheitsfehler an den Kochgeſchirren beeinträchtigen den Ge⸗
brauch nicht , ſie ſind ein

Die Bude befindet
Zeichen ſcharfen Einbrennens der Glaſur .
ſich Spenglerreihe , Eingang vom Kaufhaus ,

Hochachtungsvoll

Blaue Sieben . 0NB. Man bittet höfl . auf die
— zu achten . 12669

f fcpuugtebüäern
empfehle den geehrten Hausfrauen

Feinſtes ungariſches Kaiſermehl , feinſte Kölner
Raffinade , Griesrafſinade , ſelbſtgeſtoßenen Zucker
Staubzucker , Vanillezucker , große auserleſene Man⸗

deln , Eitronat und Orangeat , Roſinen und Sul⸗

iltaninen , feinſte Gewürz⸗ und Vanille⸗Chocolade ,
BVanille , alle feinen Gewürze , ganz und gemahlen ,
Backoblaten , extrafeinen Tafelhonig , Colonial⸗

Syrup , ächten alten Arac , altes Kirſchwaſſer ꝛe .
Alles in nur erſter Qualität , zu den billigſten

062 1J . H . Kern .02 .

GSSCwISter Suzen
empfehlen für Weihng Aud fe ihre großartige Auswa .

ltdentſche, ünte weiße und farbige leinene Spiten .
Geschenken geeignet :

Span . Fichus 3 Barben, weiße und Se Chenille⸗Tüchel
und Schürzen in allen Größen und Farben. Herrenkragen u. Eravatte
ſeibene Sonlards, — und 19 Glacé⸗ und Winterhandſchuhe 5

Zur Ballsaison :8

Tüll⸗Spitzen und Volauts in jeber Breite bis zu 1 Meter 20 Cent , 5ganze eu⸗Kleide 2

1 äußer billigen Preiſen. 1840

886Hwister Suzen ,
* ＋ I eee

2 1. 1I .

Meine reichhalte

Puppen⸗Ausſtellung
iſt eröffnet und lade ich zu deren Beſuch höfl . ein .

Dessart , Machfolger , P 1 , 10 .

den reparirt und zum 135—
11728

—

—
8

bes%



Wtſchühe ,
N. Kleidermagazin,

Kündergarderobe , Schuh⸗ & Stiefel⸗Lager
e

3,7 . HAMMHEIU F 3 , 7.
areegSrneee

Ich verkaufe viel ,
9840

ich wenig Nutzen 99
920 9 ch verkaufe wenig , ** ich großen Nutzen

nehme .
nehme .

— — — —— — — — — —5

— — Sntsusverkauf .
2 195 F555 9

bisheri ind itt t f in L ſehr angehäuft , daß ich mich genöthigt ſehe , um meinen großen Waar ⸗Vorrath ra

2 4 zu Se , Miasverk uf, Mlche 8 We 10 n weßhalb die Preiſe , wie folgt , ermäßigt habe ,
9

S8 ki SSS Mk . — 50 an. U Prima Herrenzugstiefel . von Mk . . — an . S8

4 8
8 1 nl eednche ( eee 5 33

e SSS 8 2 8.
— 33 Filz - Schnürstiefel mit Seher⸗Beſz . „ „ . 20 „ kamburger ES S

2 Filz-Zugstieſel ——— SS . 70 Winter - Usberzieher SSS 5 60 — 1 23 5

22 Daaing0
. — „ Kaaben - und Kinder - Paletotis . . 50 „ S3

S kamdurger Wasserstiefe . „ . 50 „ ferren - Bunkin - Anzige „ „%„ 11 „ 28 E
4 0 Lederstiefel mit Wollfutter 55 1

170 „ loppen in Leder , Loden , Tuc “ hh⸗hh . 50 „

3 lutrr 60
55 160 0 5

bhaftenstlefel S 1
beits 089n1 3 1

3
Hnabenhosen Mk . . —, Buxkinhosen Mk . 8 , Buxkin - Hosen und Westen Mk . . 50 , Kinder - & Knaben - Anzüge ſchon von Mk . . 50

Eigene Reparatur - Werkstätte . 10948

Kiliale: Fabrik und Engros⸗Kager: Kiliale :

Heidelbers . ———————
— — Eeenen a . Rh . ,

„ 7. auptstrasse .
Hauptstrasse 113.

8 Weihn
Meinen werthen Kunden , ſowie einem verehrlichen Publikum zur Nachricht , daß von empfehle zu ehr billigen Preiſen:

— —
1 10 ik ei

8 9

E

einer der größten Schuhfabr 8 —
2

9 Aechtes ung. Kaiſermehl , fſt. Brod⸗Raffi⸗

bedeutende Parthie 3 Schuhe und Stiefel — Onade, gemahlene Poudre⸗ und Gries⸗Raf⸗
＋

*
— — finade ; ausgeſuchte große Mandeln und

ſir gerren , Bantu , Suaben und Müädchen 6Gaſelnußkerne , ſchönſtes Citronat u . Oran⸗ (

1 e W Wöruhelean he Sorten , ausſchließlich reelle Wagne , S

0 el Corinthen Roſinen, Sultaninen,

un banit eſh zu muurter
gebe ſolhe an Penerpſbilige ne cder 1 Vanille , Vanillin , Vanillezucker, Honig ,

0 Backoblaten, Pottaſche , Hirſchhornſalz un

6 garantirt reingemahlene Gewürze .
Sehr ſchöne Orangen und Eitronen .Einem geneigten Zuſpruch ſieht entgegen

Mandeln und Haſeluußkerne8. 1 09 Wittwe, N werden ohne Preisaufſchlag gerieben .

E 3 . 10 . Eckladen . E 3 . 10 .
C01

0 Thee , Chocolade , Lidueure , “

Bilig 110 worfigliche Lualität . 5

Mn

Ahwaaren

ente

zun.

Fübt

W

E

nn

u

E

Ar

8 — ) Bordeaux - Weine , Malaga , 0

Großes Lager in Ballſchuhen Madeira , Portwein , Chery ,

zu auerkaunt billigen Preiſen .
Tokayer , deutsche und

französische Champagner ,
ſowie

Punsch - Essenzen
diverſen Marken und Preislagen .

eorg Dietz
G 2. 8 Marktplatz . 12198 0

durch den vorigjährigen Erfolg ,
empfehle ich dieſes Jahr eine nochſe

größere Auswahl in Weih -
nachts - Geschenken , als : 5

ſchöne Kammkaſten , leer und gefüllt , reizende Parfumeriekäſtchen ,
Reiſe⸗Neceſſairs und Reiſerollen , Taſchenbürſten und Kämme ,

feine Odeurs und Seiſen , Schildpattkämme und Nadeln SSSe

un viele Geschen ken paſſende Artikel zu billigen , aber SSGsssss

feſten Preiſen . 38 4 , 21 . G 4 , 219
Einem recht zahlreichen Zuſpruch entgegenſehend , zeichnet * N. 2

it 6 6
8

Gohachtulgsvolf
Ju Weihnachts-Heſcheuken

Haeupſchle ei Auswahl in fei i

4
S n 0
—— illigſten Preiſen.—— Für Haushelkungszegenſtände geeignet , mache beſonders S 6

S
0 0 5

FNen⸗Borſatze , 8. 2 7

E 1, 16 Planken . Vis - - vis dem Pfälzer Hof . Adaeten Scrr aaen . Felſen , zſcheln und Corrallen ,0h
5 — — — — — — Kaffeemaſchinen ꝛc. 8

8 9 —
Achtungsvoll

60

Tir den Weihnachtstiſch . 1 Flaschen - Bier 6 4, 21 . Carl Greulich . G 4, 21 .

es WE 83 Spengler - Geschäft ,
empfehle : 12339 F. Lager⸗ und Doppel . Bier in Vereine erhalten bei größeren Einkäufen beſonders ermüßigte Preiſe .

lität

S E 5 3
lieſet ſen ebee — SSSSSsse SSSs 96802

6
8

2 388
2 — ½ Champagnerflaſchen 20 Pfg .

E3S Sl
1

SS S Doppel⸗Bier .
4

— 3 S S Champagnerflaſche 24 Pfg .
7

D
3 38 1 13

S2 2 32 2 —— —— S 2 Lagerbier vom Faß über 5

— S * 22 SrSee Kiter . 11 Pfa .
nach Maas

S 288 82 22 Nother . Wein über ( unter Garantie ſier
auten Sitz , lieſert “

＋＋

* 940 L. Steinthal , P
N —

— 4 4.

51
Emil Kölle . Visitkarten

„9R. Stein ha 8

ackvoller Kusführung liefert
M aAun hei m .

or. H. Haas ' sche Suchdrucker 4
Rathhausſeite .

8



9

——

—
X9228833

8

65

68

8
8
8
6

Als paſſende

Stoffen ; ferner alle Sorten

Kaſten⸗Möbel ,
2 als : Sekretaire , Chiffonniers , Waſcheommoden ꝛc. zu äuß

,5543
billigen Preiſen .

D 5, 4 J . Schönberge
Möbellager . — Fruchtmarkt .

Sostreitestrasse 04.1

empfiehlt als

Weihnachts⸗
chenke

5
ſtreſchürze 1 . an

50

Weihnachtsgeſchenke
empfehle ich : Blumen⸗ , Nähs , Arbeits⸗ und Schreibtiſche

für §

8 erren und Damen , Notenſtänder und
W

3
autenils mit und ohne Nachteinrichtung in den verſchiedenſten

12618

Sopha ' s und

Atlas⸗Schürze

Cachemir⸗ u. Lü

Leinene Schürze
Unterröcke für D

Taſchentücher in 80
m25 Pf .

20 Pf.

amen 1,25 M. „

zu ermässigten

SSSSessseeeessssessss 80

95 8
5 [ bGoeſtickte Schuhe

1 M. 1
250 M,

geſtickte Hoſenträger ,
häkelte Geldbörſen , Bürſten⸗
taſchen , Betttaſchen , leinene

Deckchen , Hausſegen ,
Uhrtäſchchen , Strickknäule

Geschenkliteratur ,
Prachtwerke, Jugendschrikten

in tadellos neuen Exemplaxen

Preisen

Durch Gelegenheits - und Partiekauf bin ich in der Lage , eine vor⸗

lich reiche Nuswahl der besten Tesclienkliteratur , Prachtwerke , Jugend-

ikten zu bedeutend ermässigten Preisen abgeben zu können ; die Exem -

untadelhaft neu ,

Zg
schr

Plare sind

Worauf ich besonders aufmerksam mache .

Deutsche und ausländische Classiker
in verschiedenen Ausgaben .

Jugendschriften , Erzählungen ,
Beschäftigungsbücher

für die reifere Jugend .

Märchenbücher
Bilderbücher von den billigsten bis zu

Mädchen - u . Frauenliteratur
dicht - Sammlungen , Reise - und

Beschreibungen , Wissenschaftl . Werke , Lexika u. v. a.Bilderwerke , 6e

Ich besitze ausserdem noch eine grosse Partie

gelesener J ugendschriften,
Felche ich sehr billig abgebe .

— ſ —

X. Bender' s
Mannheim , N 4 , 1

—

gelblich geworden waren , umwunden . Er ordnete die Päcke,

handliche Form , dann ſchlug er das Tuch wieder feſt darum ,

Nötige aus ſeiner Ta

nürte und ſiegelte ,ein Stückchen Kerze und alles zum Siegeln

machte Licht . Indem er den ganzen Pack nun umſch

er in ſeiner früheren keck zufriedenen Weiſe :

„Nein , und tauſendmal nein ! ich hätte es nicht wagen

piere nach Paris zu nehmen . Ich werde dort unt

Feinde wie Freunde finden , iſt auch ganz nat

Es kann indeſſen ſchlef mit mir gehen , und

nicht ſicher — für mich verloren geweſen.

hoben — es war ein kluger Gedanke und leicht und bill

Ohne ſie bin ich ein freier Mann , kann thun , was ich

mir beliebt . Führte ich ſie mit mir , ich wäre Sklave ihrer

ſtets in Angſt um meinen papiernen Schatz .

ich will , und ſomit unter den Boden mit ihnen , den kein F

Spitzbuben fürchte ich auch nicht , denn wer ſo

ten , hier einzubrechen und zu ſtehlen , wo nichts iſt ? — Das

auf ein Jahr und in dieſer Zeit denk

machen. “

außen und ſteckte den Schlüſſel zu ſich .

„Jetzt in den blauen Hahn“, ſprach er vergnü

Zeche zu regulieren , und dann — auf die Poſt ! “

Gegen Abend fuhr er , in einen warmen ſ

dem königlichen Poſtwagen der belgiſchen Grenze zu um u

als möglich nach Paris zu gelangen.
Etwa zur ſelben Zeit , als ſich Ferry in der Richtung nach We

ritt von der entgegengeſetzten Seite ein Reiter in die Stadt ein.

breitſchulterige unterſetzte Geſtalt , in einen ge

Das ernſte und männliche , etwas bleiche Geſicht wurde von

ſchwarzen Haares umrahmt , die unter einer Pelzmüͤtze , wie ſi

Landvolk trägt , hervordrangen . Trotz dieſes einfachen Aeu

tung wie der Blick der großen ſchwarzen Augen etwas

ließen den hohen Militär errathen . Einige kurze Fragen , m

nung der deutſchen Worte , an einen Vorübergehenden ger

über den Weg , den er in den engen Gaſſen der St

orientieren . Nach einer Weile hielt er vor einem

er ſein Pferd wohl untergebracht und beſorgt wußte ,

Fremdenbuch zur Eintragung ſeines Namens und Standes

blick zauderte der Reiſende , dann warf er ſt

die Feder und ſchrieb mit feſten Zügen in das Buch:

Graf Paul Raſinsky aus Warſchau.
(Fortſetzung folgt.)

ſowie noch viele andere Artikel

zu ſehr billigen

Bo Sdorfer pr . Et

Mk. 13 . —, Rabau ,

. —, Rennette M. 14 . —,
— ſind

Adam Doll , Obſthändler , —

o. Serte .

Finlicher Nusverkauf wegel Geſchäfts⸗Aufgube
in feinen Harfumerien und Gailetten⸗Gegenſtünden

zu herabgeſetzten Preiſen Weihnachtsgeſchenke :
und empfehle als

Odeur⸗Käſtchen mit feinen Odeur und Seifen .

Sdeur deutſche , franzöſiſche und engliche lecht ) .

Doflette-Kaſten, Reiſerollen , Spiegel ,

Aufſteckkämme , Friſir⸗ und Taſchenkämme .
Bürſten , Haar⸗ Kleider⸗ , Zahn⸗ und Nagelbürſten ,

. Seifen in Cärton und ſonſtige diverſe Artikel . 125382

03,6 . A. E. Schröder , fegenüber D. Kaiſerhof 0 3, 6.

Paradeplatz .

2 14

7 124⁵

empflehlt als practische Geschenke :

Kragen Taschentücher Reisedecken

Manschetten , Foulards Sohirme

Cravatten Handschuhe Stöcke

Vorstecknadeln Hosenträger Gamaschen

Manschettenknöpfe Slippers korteleulles
Ausſtellung im Lokale .

SGSSSeSSesessess
S Caril Berthold .

Chocolade u . Conditoreiwaaren Fabriklager

Lit . B 1 , 2 , Breiteſtraße

empfiehlt in friſcher Waare :
12134 9916 4

Honiglebkuchen
en gros und en detail empftehlt 12326

P3,2Wilh . BuschP3,2 SChocoladen Dessert , Liqueur Bohnen ,
Geiée Bonbons ,

in ganz ausserordentlich reicher Auswahl für

jedes Alter von 50 Plg .

den feinsten Ausgaben .

Creme Pralines , Fondants Melange ,

Mandel Pralines , Victoria Fondants ,

Croquant Pralinés , Fondants Praline ,

GcChooolade Liqueur Bohnen ,
für jedes Alter Sorgfältig 12222—

ScChocolade Granatsplitter , Frucht - Mark Dessert ,

F 2, 9. B . Freund . jun . E 2, 9.

*

Kaiser Chocolade 8
Tee , 8

Sgergen Englische Rox und Drops .

irth 3 Graße Auswahl in

Antiquariat und Buchhandlung , D 25, 5 paſſend zu Gelegenheits⸗ und Weihnachtsgeſchenken .
rien und Marzipankartoffel . 12179 91

Stollwerk ' ſcher Fabrilate .

brachte ſie in eine

holte Bindfaden ,

dürfen , die Pa⸗

Landsleuten mehr

doch mir ſehr

dann wären die Pap jert bei mir

ſie vortrefflich aufge⸗

ig auszuführen , haha !

will , hingehen wo es

Sicherheit und

r kann ich ſie greifen , wann

uß mehr betritt .

Mühe wert hal⸗
Haus iſt mein

e ich mein Geſchäft ſch

8
Von Ernſt Pasqué .

lte es wohl der

Er war aufgeſtanden und nach der ſtaubigen Küche zur

barg er ohne Zaudern das wohlverſiegelte Packet unter die

Platte des Fußbodens , überdeckte dieſe wieder mit dem maſſen

Mörtelſtaub und Schmutz , und die Stelle hatte bald das Anſehen ,

früher und wohl ſchon ſeit langen Jahren gehabt .

Eine Weile darauf verließ Ferry das öde Haus ,

gt vor ſich hin, „ um meine

gehüllt , mit

ſchwere ſteinerne

haft aufgehäuften

ſchloß die Thür von

chützenden Mantel

ſten entfernte ,
Es war eine

u Mantel gehüllt .
einer reichen Fülle

e im Winter das

atte die Hal⸗
erendes und

ichtet , ſchiene
adt krazuhalten
ſeren Gaſthofe ,

wöhnlichen gr

Einen Augen⸗

olz den Kopf in die Höhe, ergriff

an Engliche Bisquits , Diverses Vessert Backwerk .

Bonbonieren , Attrappen , phantasie - Körbehen,

9184 Marzipanto
—88—899— 22— — — —

Roman Beilage

Badiſchen Botks - Seitung
Maunheimer Stadt⸗Auztiger und Handelszeitung .

(Weihnachts⸗Anzeiger. )

Der Noman eines Mutterherzens .
(Fortſetzung. )

Doch Claire war ſchon an der Arbeit . Einmal zu dem feſten Entſchluß 90

gekommen, ihrem Gatten zur Seite zu bleiben , ihn zu ſtützen , zu retten , wenn

es noch möglich ſein ſollte , hatte ſie auch ſchon Hand angelegt . Was er gethan ,

war am Ende doch nicht ſo ſchlimm , als ſie ſich anfänglich vorgeſtellt ; er hatte

vielleicht nur geſpielt , die Möbel wirklich verkauft und kein Verbrechen begangen .

Ach ! ſie hoffte ja ſo gernel ſie hatte den Mann , der ihr nun das Herz zerriß ,

einſt ſo lieb gehabt und konnte ihn nicht verlaſſen , auch jetzt in dem ſchwerſten

Augenblicke ſeines Lebens nicht . Ihre Hülfe , ja , ihre Liebe vermochte wohl noch

ein Wunder an ihm zu üben , denn , da er ſie überhaupt zum mitgehen aufge ,

fordert , ſo waren Weib und Kind ihm doch noch nicht ganz gleichgültig geworden .

In einem andern Lande , in neuer Umgebung würde er ſich leichter beſſern ,

an ein anderes Leben gewöhnen können , als hier . Alle dieſe Gedanken waren

wie Blitze in ihrem tiefbewegten Herzen aufgetaucht und hatten dann ihre Einwill

gung veranlaßt . Jetzt handelte ſie .

Wenige Minuten ſpäter war das Nöthige — ach, es war faſt alles , was die

arme Frau beſaß ! — in ein Bündel gepackt. Das alte ſchwarze Büchlein

hatte ſie , bevor ſie es zu ſich ſteckte , noch an ihr Herz , an ihre Appen gedrückt .

Dann erfaßte ſie den Knaben , der , aus dem Schlafe geweckt, leiſe zu weinen 10

begann . Ihr Liebſtes feſt im Arme , in die weite wollene Decke gehüllt , ihre

kleine Habe in der anderen Hand , ſagte ſie , ihre Empfindungen gewalttam

bekämpfend :
„Ich bin bereit ! “

4

„ So komm“ , erwiderte Beltram und ſchritt mit ſeinem Bündel , eine

Decke über den Schultern , auf den Ausgang der Stube zu .

Noch einmal ließ Frau Claire den naſſen Blick durch den Raum gleiten

wo ſie ſo viel geduldet , auf dem ärmlichen Wiegenbettchen haften , wo ſie bis

jetzt Troſt und Hoffnung geſucht und auch gefunden , dann folgte ſie ihrem

Mann . —

Beide traten auf die Straße hinaus . Ein ſcharfer eiſiger Wind peitſch

die Schneeflocken im wirren Durcheinander durch die nächtliche Dunkelheit .

Wetter , die Kälte waren entſetzlich , doch kein Klagelaut kam über Elaires Lip

pen . Nur feſter , faſt krampfhaft drückte ſie das leiſe weinende Kind an ihk

Herz und folgte Beltram , der mit raſchen Schritten ihr voranging .
3*

Der Wagenplatz war endlich erreicht . Der Fuhrmann harrte ſeiner Fahn

äſte ſchon ſeit einer Weile , und mit ſeiner Hülfe fanden Mutter und Kind e

verhältnißmäßig gutes Unterkommen auf dem offenen Karren . Stroh war

Menge vorhanden , der Mann hatte ſich mitleidig vorgeſehen , und faſt darume

vergraben kauerte Claire auf den Säcken , welche die wenige Fracht bildeten

Beltram hatte ſich zu dem Lenker des Fuhrwerks geſetzt , der ohne weitere

7588



Zurückgeſ

0 berflog ſie ,

pult , wo

freundlichen Gri
neuen Mieter einhändigte.

Ferry entfernte lachend den M
von dem Blättchen , dan

Komplimente den Laden und den
die vielen blanken u

Hierauf aber ſehr ſorgſam in die

Mobel-Fabriku
Acoh ] . REIS

G 2. 22 . 23 Mannheim G 2. 22 u .
( beſtehend ſeit 20 Jahren) .

Ich beehre mich er zuzeigen , daß nach Anlage eigenerSchreinerei für die Folge hochfeine
Schlalzimmer-, WohnzZimmer- und Salons -

ſowie alle übrigen feineren Möbel
ſelbſt fabrizire und ich durch Engagement tü
forberungen entſprechen kann . Gleichzeitig em

Complette Zimmereinrichtun
großes Lager unterhalte .

Matraßen und Betten,
einfache , polirte & lackirte Möbel

zu billigſten Preiſen .
In Folge der immer w

wieberholt darauf hin , da
durchaus keiner geſchäftli

worin ich in jebem Genre

Polſtermöbel,

lokalitäten befinden ſich

Nur G 2 . 22 und 23 .

fLacor.

chtiger Kräfte allen An⸗

ieder vorkommenden
ß mit anderen hieſ

chen Verbindung ſt

Irrthümer weiſe
igen Möbelgeſchäften in

Meine Verkaufs⸗

4 bü. Pfl Mackertei
0 4, 5, Strohmarkt ,

empflehlt als Feſt⸗Geſchenke :

Jagd - Westen,
Normal - Hosen und

Rüschen,
Ferl - Colliers ,

Foulards ,
Cravatten ,

10

Säumen auf ſeine Gäule
der nahen mächtigen Thorveſte zu , ſeine

entſetzlich wie die Winternacht ,
Morgen trat Ferry mit ſeinen ke

en Stadt ein , der ,

wohl gleich dunkel und
Am andern frühen

ren bei einem Bäckermeiſt
beſtaubt , den fremden Gaſt ſtaunend

„ Der Mieter Ihres
Beltram , iſt geſtern mit Frau und Kind und
gelaſſen , iſt kaum ein paar
dig, doch werden Sie keinen
mer wieder , was imgrunde a
jedoch das Haus gleich wie
Miete auf ein Jahr voraus .
eine Quittung . Mein Name iſt

Der ehrſame Meiſter war a
der ganz merkwürdigen Mitteilun
der Mehlſchicht halber , welche
nen vermochte . Dann aber
ſagen wollte : „ Hab ' s imgrun

dieſer :

da klärten ſich die weißgepude
das dem berühmt

und als Antwort nickte er nu
trat er ſo raſch , als es ſeine

das Buch der bor
ie Jahres

ſelben Datum 1833 zu ſchreiben,
nſen und überaus

Quittung über d

Toit⸗ſollte,

gute Geſchäft

perſchloß .
Etwa eine Stunde

und ein Ruſſe zu ſein vo
em Arm trug er ein

r öffnete ſich ohne Schwierigkeit , denn ſie wim Schloß , ein Druck a
Ferry lächelte zuf

wird genügen ! “

ſſel

9 Stube .

iner höhniſchen Luſti

* 0

9

Pelz - Muff & Kragen,
Altdeutsche Tüch

und Häubchen ,
enillen -Echarpes,

127030

Lauge Sal andſchrhe
etzte Woll⸗Waaren .

— — — —
Damen- Westen ,

nebſt einer großen Auswahl :

eſittert, Handſhuhe

hieb, und fort rollte der K

er der inner

Hauſes , oder beſſer
agage abgereiſt .
n iſt er ein Jah
alten , denn Si

für Sie ſein wi

Thaler werth , Ihne
rothen Pfennig erh
uch kein Unglück

der vermieten ,
ier ſind dreißig Thal

Ferry und ich bin ein Ruſſe
nfänglich bei dieſer unerwarteten

g ein weniges blaß
ſein aufgedunſe
zuckte er reſignirt die
de nicht ander

mir handeln . “
e, welche Ferry vor ihm auf de
rten Züge wieder auf ,
en Pierrot Dubureau E

r zuſtimmend mit demwü
runde Geſtallt nur geſt

genden Kunden aufgeſchla
miete von heute , den 20 . Dezember

welche er er dann mit ein
devotem Bückling dem frem

ehlſtaub , der wo
n empfahl er ſi

Meiſter , der ſeele
nd ſchönen Thaler vor

Thekenſchublade , welche

ſpäter betrat der Mann , welcher ſich
rgab , das alte H

Päckchen in ein dunkl Tuch eingeſchlagen .

uf die Klinke löſte ſie .
rieden als er dies bemer

0

murmelte er , dann ſchritt er weiter und trat in die nicht — bah! ſo finde ich in Petersburg noch beſſer zahlende Liebhaber dafür .Hier ſah es noch etwas öder und
Ferry den Raum zum erſtenmale be
PDecken fehlten und einzelne ärmliche

irr am Boden . Ferry machte eine Grim
gkeit :

„ Und für dieſe Lumpen,

wüͤſter aus als am ver
Das Bett wa

Kleidungsſtücke lagen w
aſſe des Unbehagens,

20 . Dezember .

Telegramm !
Verehrliches Publikum !

Da mein Cigarren⸗Sager als feinſtes Sortiment weit und breit bekanniſt und auf Weihnachten der Abſatz täglich bedentend zunimmt , bin ich veranlaßt , tit . Publikum um frühzeitige Beſtellungen zu bitten , damit ſolche pünktlichund prompt ausgeführt werden können .
Bei Vereinseinkäufen gewähre eutſprechenden Rabatt .

Schneider , Frfiediichsburg ,
Heidelbergerstr . P 5, 15/16 . 124⁰

exese Mayer ,
Modes 5 8.

Sendung in

Handschuhen
ſoeben erhalten . 12768

erese Mayer ,
Modes 0 5, 8.

2

Falachsn. Unfclagacer
in großer Auswahl vorräthig , gutund äußerſt billig bei 1276456

erese Mayer,
Modes , 0, 5 8.

Das Neueſte in 127

henilleutüchern
ſpeben eingetroffen bei

exese Mayer ,
Modes 0 5, 8.

Im Verlag von Otto Hendel in Halle a.
S5 erſchien

Der llugang in und mitder Geſelſchaft
Ein Handbuch des guten Tons

von Emil Rocco . Fünfte verbeſſerte und vermehrte Auflage .
In dem höchſt eleganten Leinenband ( Preis Mk. J ) eignet ſichdieſes von der geſammten Preſſe als das beſte auf dieſem Likteratur⸗gebiete anerkannte Buch , vorzüglich als

Festgeschenk
und iſt durch jede Buchhandlung zu beziehen . 12216

Tranzösische Chocolade
der bekannten Firma Lombart in Paris ,

in feinſten Qualitäten und ſchönſten Phantaſtepackungen , zu Weih⸗nachtsgeſchenken ſehr geeignet ; ferner beſte Sorten

Thee und Cacao
empfiehlt 12582

Fan E . Keller , Maunhein, 5, 1

U Weinnachts-Bäckorsfen
empfehle:

EEP
Sämmtliche Artikel liefere ich

hiligen 5 ecer Qualität zu 9133

Thomas Eder .

—
fleisszeuge

von den einfachsten bis zu
den feinsten Sorten empfiehlt
in grosser Auwahl 10010

A . L . Levy ,
Optisches Institut

P 2, 14 ,
an den Planken . 15

— — —
Billige Socken, Strümpfe 12224

F 2, 9. B . Freund , jun . 2, 9.

.

Triedrich Amrhein,
Uhrmacher , F 2, 17

empftehlt ſein Läger in goldenen
und ſilbernen Damen⸗ und
Hexren - Uhren , Regulatęur
u. ſ. w. Reparaturen werben
prompt unter Garantie
beforgt . 110935

— 283 —

arren durch die Straße fen Geld weggeworfen ! Es wäre zum Tollwerden geweſen , wenn er gewonnen
Inſaſſen einer Zukunft eh — doch Faft war geſorgt , haha ! Jetzt wollen wir das alte Neſt gründ lichwelche ſie umfing . —

durchſuchen , es müßte ja mit dem Satan zugehen, wenn ich hier nicht ſindencken degagierten Manie⸗ ſollte , was ich brauche und bereits in der That mit dreißig Thaler bezahlt habe:ebenſo dick als mehl⸗ ein ſtilles Plätzchen für meinen kleinen papiernen Schatz!Ohne lange Einleitung ſprach Dabei hatte er das Päckchen, welches er mitgebracht , auf den Tiſch ge⸗legt und begann nun die Wohnung zu unterſuchen . In alle Ecken ſchaute er ,
Ihrer ruinenhaften Baracke , Herr an den Wänden taſtete er , ob ſich wohl irgendwo ein kleiner verſteckter Wand⸗Was er zurück⸗ ſchrank oder ſonſt eine Mauerlücke fände, die er zu ſeinem Zweck benutzenr Miete ſchul⸗ könne . Sein Forſchen war jedoch vergebens und aus dem Zimmer trat er ine ſehen ihn nim⸗ den nebenan liegenden Raum . Hier aber , wie in all den Kammern und derSie können Küche , welche er durchſuchte , ſah es wahrhaft ſchreckenerregend aus . Nirgendsund zahle ich Ihnen die auch nur die allergeringſte Spur eines Möbels; dafür überall maſſenhafterbitte ich nur um Staub , zerbröckelte Wände , zerborſtene Decken und Fußböden , letztere bedecktmit Stein⸗ und Mörtelſtücken und anderm ähnlichen Unrat . Die Familieund auch wie⸗ Beltram hatte dieſe Räume faſt nie benutzt , Frau Claire wohl nur dann deneworden , was man jedoch Fuß hineingeſetzt , wenn ſie nach einigen brennbaren Stoffen ſpähte, um den6 bedeckte , nicht zu erken⸗ Ofen der Stube notdürftig zu heizen . Die meiſten der Thüren fehlten , anderebreiten Achſeln als ob er hingen loſe in ihren Angeln . Nur der Ausgang nach dem kleinen Hofe undBeltram war ein die Fenſter , welche nach dieſem herausgingen , waren verhältnißmäßig am beſtenAls er jedoch die erhalten . Auch

95
ſtak ein Schlüſſel ; Ferry unterſuchte Thür und Schloßn Tiſch hingezählt und ſchloß dann feſt zu .eurblſche Gunſen

Mehrmals hatte er prüfend die leeren Räume durchwandert, endlich hielt erhre gemacht haben würde , in der Küͤche an , vor dem gewaltigen viereckigen Steinhaufen , der einſt denrdigen Haupte . Hierauf Herd gebildet . Der Fußboden war mit mächtigen Steinplatten belegt, die , wennattete , zu ſeinem Schreib⸗ auch ſtark ausgetreten und hier und da an den Ecken geborſten , im ganzen dochund begann die noch gut erhalten waren . Eine der Platten wankte unter ſeinen Schritten , ſie1832 , bis zum hatte ſich in ihrer Lage gelockert, und ihr wendete Ferry bald ſeine ganze Auf⸗em abermaligen merkſamkeit zu .den Herrn und
„ Hier ſcheint mir die rechte Stelle zu ſein, “ murmelte er und begann mitſeinem Taſchenmeſſer die Fugen der Platten von dem Schmutz und Moörtel⸗hl den Streuſand repräſen⸗ ſtaub zu keinigen . Nun verſuchte er , ſie zu heben , was ihm jedoch erſt nachch und verließ ohne weitere mancher Mühe und Anſtrengung gelang . Unter der Platte fand er trockenegt über das gemachte Erde und Steingerölle , die er ſopiel als nötig beſeitigte, um einen freien Raumerſt liebevoll beäugelte , herzuſtellen , groß genug , die Papiere darin bergen zu können.als Ladenkaſſe diente , „Vortrefflich ! “ rief er bald mit einem grellen Freudenſchrei . „Einen beſſerenPlatz für meinen Schatz hätte ich mir nicht wünſchen können. Hier kann erFerry nannte ſchlummern unentdeckt , bis an den jüngſten Tag — wenn ich die Miete ſoHaus in der ſtillen Gaſſe . Unter lange bezahle, haha , oder die ſchönen Sächelchen nicht früher zu Gelde macheDie Haus⸗ Herr Graf Raſinsky , mein hochadeliger Patron , werden Augen machen, wennnur die Falle ich ihm ſeine geheime Korreſpondenz und all die wichtigen und intereſſantenDoch von innen ſtak der Documente anbiete — oder anbieten laſſe — durch Beltram vielleicht , wennich den wilden Burchen hinlänglich geſchult haben werde . Und kauft er ſie

Raſinsky kann nicht viel mehr haben , aber er hat Freunde , die für ihn zahlengangenen Abend, können, wenn er nur will . — Ob er ſchon in Paris angekommen ſein wird ?in Unordnung , — Naß , wir werden dies alles ja recht bald erfahren . “irr durcheinan⸗ Während dieſes Selbſtgeſpräches war er in den vorderen Raum zurüͤck⸗dann rief er mit gekehrt und hatte dort die Hülle von dem Packet , das er früher auf denTiſch gelegt, genommen . Es enthielt eine Anzahl Briefe und andere Schriften
das alte . Gerümpel, habe ich beinahe einen Hau⸗ von größerem Format , ſämtlich mit Seidenbändern , die ehemals weiß , ietzt
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Reeller Ausverkauf wegen Geſchäfts⸗Verlegung .
Um mein großes Lager möglichſt zu räumen , habe ich die Preiſe ſämmtlicher Waaren

8

weſentlich zurückgeſetzt und empfehle beſonders eine große Auswahl

Damenkleiderſtoſſe , Hautes Nouvautes 3
und ſolide Stoffe für Hauskleider ,

5 K 2 14770
empfehle Regulateure ,

IAs Weihnachtsgeſchenke Ser . .

uhren für Herren und

Damen in Gold u. Silber . Muſikdoſen , Ziehharmonika und Gold⸗

waaren ꝛc. in großer Auswahl zu billigen Preiſen .

J . Kraut , T 1, 10 .

9%
Zu Festgeschenken

empfehle in größter Auswahl verſchiedenartigſte
für Damen und Kinder .

8 Ich mache hauptſüchlich auf eine Parthie neueſter groß⸗

Dartig ſchöner
2

EBlumengarnituren

9

Die noch vorräthigen 12⁵95

eine Parthie Tuch , Buckskin & Kammgarnstoffe G4

5 * 282 herese Maper , Modes

0 5
—

neben der goldenen Gans .
*

Heidelbergerſtraße 0 6 , 8.

110 f6 Farben,
reme und weiße Vorhangſtoffe , abgepaßt und am Stück , ſowie alle ür den

Winterbedarf nöthigen Artikel .

2

„Indem ich dieſe günſtige Gelegenheit , gute reelle Waaren zu wirklich billigen
Preiſen einzukaufen , einem perehrl . Publikum von hier und auswärts empfehle, ſehe ich 3

recht zahlreichem Beſuche entgegen und zeichne

e — —85BB

Hochachtungsvoll

555

Weihnachten 1885
In Chriſtbaumverzierung empfehle mein Lager in

Glas : Obſt und Kugeln eꝛ.

in allen möglichen Arten und Größen .

Metiall : Jichthalter
von den einfachſten bis zu den feinſten Brillantleuchtern

Metallverzierung : als Ketten , Lametta , Eugels⸗

0 haar , Sterne , Eisballen ꝛc .
Weihnachtsmänner ,Engel u. Weihnachtskrippchen

in allen Größen .

Wachs⸗ und Steariukerzchen , Wachsſtöcke ,
billigſt und in reichſter Auswahl . 12110

M Siebenek ,
G 2. 7 Speiſemarkt . G 2, 7.

Wiederverkänſer erhalten Rabatt .

Karl Emil Herz , 0 4. 6 am Strohmarkt . 2
C0οοοοοαιοοοο⏑οσ
Kleinste Abzahlung . Eigene Reparatur - Werkstätte .

Die

Pateu-Kayſer⸗Maſchine
— — mit Knopflochapparat
allgemein als „ Univerſal⸗Maſchine “ anerkannt , denn ſie iſt die Maſchine der

905
Die Restbestände meines e

bestehend in : Baukasten , Ge

sellschaftsspiele , Wurfscheiben , Theater , Wagen , Pferde , Werkzeuge , Mädchen

arbeiten , gekleidete Puppen

Puppengestelle & Puppenköpfe

SCeinen- und Baumwollwaaren ,

2

wird

höchſten Vervollkommnung !
Die höchſt vereinfachte Conſtruktion , die große Leiſtungsfähigkeit , der hohe Arm

und Durchgangsraum , ſchließlich die hochfeine Ausſtattung machen dieſelbe zur

Maſchine der Zukunſt .

Prämiirt auf allen beſchickten Ausſtellungen , darunter :

Erſter Preis : Patent - Ausstellung zu Frankfurt a . M . 1881 .

Große goldne Medaille : Landes - Ausstellung Nürnberg 1882 .

Preis⸗Medaille : Health - Exhibition zu London 1884 .

Silberne Medaille : Antwerpen 1885 . 11660

Die Univerſal⸗Maſchine beſitzt außer ſämmtlichen neuverbeſſerten Apparaten ,

darunter verſtellbarer Soutacheur und verſtellbarer Kordeleinnäuher auch den mit der Schachsliel' , Festungen , Gewehie , Zauberkasten ete , ete . werden

goldenen Medaille preisgekrönten billiger als in jedem Ausverkauf

„Patent -Kayser-Knopfloch-Apparat“
abgegeben. 1242ʃ¹

ohne welche eine Maſchine der Neuzeit unvollkommen iſt . — Bei dieſem einfachen
Karl Pfund , Q 1, 4

Apparat genügt das Umdrehen eines Knopfes , um Stickſtiche , Zierſtiche , überwindliche

Näthe zu erzielen und mit einigermaßen geübter Hand täglich bis 1000 der ſolideſten Soοοοεοοαοοοοοο
Elise Wern ,und ſchönſten Knopflöcher in Stoff , Weißzeug , Leder ꝛc. herſtellen zu können .

Alleinverkauf für Baden .

SH1 . 14 Speisemarkt H . , 14

empfiehlt ihr Lager in großer Auswahl bei billigen Preiſen , in :

Damen⸗ & KinderſtrümpfeHerren⸗ , Damen⸗ & Kinver⸗
Ludwig Biow , D 1, 1I .

6cKradertleidchen und Jäcchen . Krauſen , Schleiſen und ravatten .

Ausverkauf 3 Tücher in Wolle , Chenille K Seide . Handschuhe , Muſle .

Woll . Caputzen u. Damenkragen Herrenweſten und Hoſentrüger ,

Mannbeim
Mannheim

Crmetten und Schürzen. Unterhosen und Jacken .

H 1, 15, Speisemarkkt . Herm . Epp, U J, 15, Speisemarkt . Geſiate Schuhe, Bürſteulaſchen , Hausſegen eit .

Wegen Umzug verkaufe mein Tricot - Taillen von M. 475 an .

großes Lager in Woll⸗, Leinen⸗ und Baumwollwaaren

12009

SSGSGSGe

e n berasseſetten breiſen . au 12012

——————
4

11907
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54. 7. Ausverkauf ! F 4, 7. Sihenun , Lahias Loefler ,

as noch gut ſortirte Hanufacturwasrenlgter der

E 2 , 4/ % Rurttünſe r S . .

Audolf Dann ſchen Corcursmaſſe Großes Laher elegaut gebundener Feüzeſceeke
für jedes Alter und zu allen Preiſen .

wird von heute ab um bis

Sihnachten 9
O Paabſhr, ftanzöfſce, cngt, iiieniche Guſſer ,12598

hervorragende Werke aus allen Wiſſenſchaften .

damit zu räumen zu außergewöhnlich niedrigen Preiſen ausverkauft .

Atlanten , Globen , Spiele für Kinder und Geſellſchaftsſpiele .

IIlustrirte Prachtwerke .

F 4, 7 E. Süss jr . F 4, 7 .
0

E Kinder⸗ und Jugendſchriften , Bilderbücher
10

4

ALEſeliſe IEIEI
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Handhabung ,
unentbehrlich für Gewerbetreibende , ſie ſind deßhalb

die Güte dieſer Maſchinen ; das 30jährige Beſtehen der Fabrik , die

Geſchäfte bieten die ſicherſte und vollſtändigſte Garantie .

die trotz der billigen Preiſen zu den feinſten Bäckereien verwendet
werden können .

Grosse Preisermässigung Sämmtlicher Backartikel
in unbedingt feinſten Qualitäten .

Gebr. Kaufmann G 3, 1.

unſerer rühmlichſt bekannten , durch ihre außergewöhnlich gute Backart
bis jetzt ilberhpfienen in allen Kreiſen mit den größten Crfolgen
hier eingeführten 12104

FPFPPPPP — — — — —
Geſchüfts⸗Eröſfuung und Empfehlung.

Einem hochgeehrten Publikum von Ludwigshafen , Mannheim und Um⸗
gegend erlauben wir uns hiermit die ergebene Anzeige zu machen , daß wir
in Hertel ' ſchen Hanſe ( am Brückenaufgang 8) in Ludwigshafen ein

Confeotions Geschäft
in Herreu⸗ und Kinder⸗Kleidern

und ein

Schuhwaaren⸗Geſchäft
errichtet haben . 12781

Durch große birekte Bezüge ſind wir in der Lage , bei den allerbeſten
Qualitäten billigſte Preiſe zuzuſichein . Kleider nach Maaß werden
ſchnellſtens angefertigt , auch werden ſelbſt Stoffe zu Maaßſachen angenommen .

Hochachtungsvoll

Der Concurrenz - Verein
uur allein in Ludwigshafen an Hrütkenaufgaug Ar 8.

EEEBA

[Gänzlicher Ausverlauf
Megen Ceschäflsauſgabe.

Wer billig
05 vil zu Weihnachten, verſiume nicht.

Filzhüt Cylinderhüte
für Herren in 98
Qualitäten u . neueſten
Farben u . Formen , zu

noch nie dageweſenen
um

1960 omehulbarkbilligen Preisen . Gebot .

015 Sr. Sel — 1
Breiteſtraße im

E

e
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e
e
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Kappen

12481

——

516 ör
ſind die erprobteſten und am meiſten vervollkommneten Nähmaſchinen der Welt ; ihre Hauptvorzüge ſind : Einfache Conſtruktion , — leichte

— vielſeitigſte Leiſtungsfähigkeit , — größte Dauer . — Die Original Singer Rähmaſchmnen ſind unſchätzbar im Haushalt ,

Beſondere Kaufvortheile , wöchentliche Abzahlung und hoher Rabatt bei Baarzahlung werden gewährt .

6. Neidlinger , Mannheim , T 1, 1 (Grilestrasse)

noch in großer Auswahl .

für Herren u . Knaben in
allen Faconen verkaufe BEBEEE

die nützlichſten Weihnachtsgeſchenke.
Der ſtets zunehmende Abſatz, die hervorragenſten Auszeichnungen auf allen Welt⸗Aus ſtellungen enthalten das beſte Urtheil über

bewährten Einrichtungen meiner in allen größeren Plätzen beſtehenden

12391

—— —

Reœeller

Weinnaohts-Rusvertaut,
Zum bevorſtehenden Feſte offerire ich unter Fabrikpreiſen meine großen

Waaren⸗Vorräthe .
Meine Magazine enthalten reichhaltige Auswahl in

Luxus - und Gebrauchsgegenständen ,

practiſche Weihnachtsgeſchenke ,
als wie :

Schmuckgegenſtände
in Jet , Schildplatt , Elfenbein u. Oxid ,

Portefeuille und Lederwaaren ,
Photographie⸗Album , Schreibmappen,

Necceſſaires , Damentaſchen ,
Handſchuh⸗ und Taſchentuchkaſten ,

Jagbkörbe , Cigarren⸗Etui ,
Brief⸗ und Banknotentaſchen und alle

in dieſes Fach einſchlagende Ariikel .
Fächer in Schilbplatt , Horn , Bein ,

Elfenbein , Perlmutter .
Echter Spitzen⸗Fücher von 50 Pfg .

Caves à Liqueurs .
Goldfiſchſtänder und Aquariums .

Autik geſchnitzte Holzwaaren :
Etagéres , Garderobe⸗ und Handtuch⸗

halter , Conſols , Hausapotheken ,
Rauchtiſche, rbeitstiſche, Toilette⸗

und Nähtiſche ꝛc. ꝛc.
Süäulen und Staffeleien .

Alfénide u. verfilberte Waaren .
din 200 Mk. 10681 Tiſch⸗ und Swee , Pade

Tafelaufſätze , Schaalen u. Köbe, Bowlen
1 — —

Eſſig u. Salzgeſtelle , Meſſer u. Gabeln,
Phantaſie⸗Artikel . Lampen ꝛt. ꝛc.

Bronze , Alfenide , Oxyd , Cuivre poli
Majolica ꝛc. ꝛc.

Schreibzeuge , Schreib⸗Garnituren .

Baſen , Figuren .

Tiſchen⸗ , Viſite und Cabinet⸗Rahmen ,
Stafeleien und andere Angefangene und fertige Stickereien

Artikel , Total⸗Ausverkauf .

B.
llexrmanus

Bazar M2, S.
Immer das Neueſte und

Muſik⸗Gegenſtünde .
Fantaſiegegenſtände , Doſen von —12
Stücke ſpielend , großes mit
und ohne Glocken , bewegliche Figuren ,

Zither , Harfe ꝛe.

Stickereien .

Beſte in

Mähmaschinen
Jos . Kohler ,

Mechaniker , vorher N 4 , 21 ,

jtzt N 4, 4,
gegenüber der „Alten Souue . “

Mein großes Schuhwaarenlager
iſt für jetzige Bedarfszeit in allen möglichen Artikeln auf das reich
haltigſte ſortirt , woran ich geehrtes Publikum e ebenſt erinnere
Bei bekannter ausgezeichneter Qualität verſichere 1ch meine Abneh
mer , um bei der großen Conkuſrenz nicht zurück zu bleiben
für alle Artikel bie niedrigſten hier vorkommenden Preiſe .

Hochachtungsvoll 11447

Jacob Harimann , sen .

Breiteſiraße 13 .

Grossh . Bad. Hof- Photograph
Hannheim , 4 2, 7.

NB. Auch die größte Zahl der zu Weihnachten an mich
—. ——den gefl . Auſträge , bezüglich einer Art der neueſten Porträt⸗

photographie , bin ich in der Lage , pünktlich und mit aller
Sorgfalt auszuführen , da zahlreiche künſtleriſche Kräfte gewonnen
wurden , um jeder Arbeitsüberhäufung zu dieſer Zeit thunlichſt begeg⸗
nen zu können . 10223

Zum Besuche unserer *

Melhnachts-Ausstellung3laden wir ergebenst ein . 12380

Schwestern Hardt , C 1, 3.

den Reklamen⸗ und Sercen Te F. 2

54
Seeeeeeeses

Werle , deide in Manubeim
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Kntlhr Sineaatkn, Lager in Tuch⸗ , Buxkin⸗ u

Bierteljähriges Honorar
SSSS ( TT

12 Mark⸗ 12225

Lehrmädchen werden angenommen .

SS
yoll0

Einem geehrten

und farbige Taſchentücher , Bettvorlagen ,

iſt beſtens ſortirt .
Ganz beſonders mache noch darauf aufmerkſam,

H2 , 19

nächſt dem Spriſemarltt.

Lager in Kleiderſtoſfen,

Subcu Oumuen in Raie ,

aofort i N S Asli , eh

—

Eummtliche Wiuſir⸗ Iu -
krumente ſowie deren Beſtand⸗
üibbeile ſind zu haben und werden

auf ' s Sorgfältigſte reparirt bei

os Carl Bel, vs
Zuſtrumentenmacher .

2

Das bedentende 5

Bettſedern⸗Lager co Oe , Shollle en , — a . ll .

, Sre , cncde ,

arry Unna in Altonaf
verſendet zollfrei gegen Nachnahme

(gnicht unter 10 Pfund) gute nenue

. ( Ee ere
Boii ben .

% E⁰. Ea
c bideg , C ,e A. c00

ver Rr UM, .
92 otbe, odok. 6. . U8 Sort. fard. Turten CC e Gee Eo .

1 ettfedern für 60 1 VEUHEIT : das Lirvsfa - eis Hatenksbrik .
das 10 vorzügl . gute Sorte für E, Acn Kenlen Serfe Cre , 10 . See

M. . 25 , Pr . Halbdaunen nur M. Seee e cofort o — —9*—9 e * 8
. 60 . Verpackungzum Koſtenpreis . 8 3. 23 ——

Bei Abnahme von 50 Pfund §pCt .

hieſigen und auswärtigen Publikum hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich mein Tuch⸗ und

Pferde und Bettdecken ,

damit zu räumen , zu den bisherigen Ausverkaufspreiſen
Einem geneigten Zuſpruch entgegenſehend , ſichere ſtets reellſte und billigſte Bedienung zu.

3

35
— 2 Mannfakturwaaren⸗Geſchäſt von U 1, 13 nach dem nächſten Quadrat 8 8

. — —
—

2 0 8

2 — — —
Lit . E —3. 1S 2 8

3 — S oerlegt habe . Dem Einkauf meiner neuen Waaren habe ich in jeder Hinſicht die größte Sorgfalt gewidmet und bin ich dur 3 680

—— —
direkte Bezüge im Stande , zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen zu verkaufen . Unter Anderem werden nachſtehende Artikel , 2

2

————
3 wie ſolgt , abgegeben :

2

— ——— % Lama , rein wollen , ſeither 90 Pfg . jetzt 75 Pfg . / Crépe Plaids , ſeither 90 Pfg . , jetzt 65 Pfg . 25 8
3J . Hlelderstone reinw . UOU , . 0 „ 90 . S8 % do . 50 „ „ 88

0 S „ Lachemir alle Farb . reinw . , . 80 „ „ . 20 „ 2
( einfarbige Kleiderstoffe , 90 , „ 65 „ 2 E

33 % Oroise alle Farben , reinw . , . 50 „ „ 120 „ 38 % Bettzeuge , waſchächt „ 36 „ „ 28 „ 8 2 8

222 / Serge , rein wollen ,
Cattun zu Ueberzüge 5 50 —

Mein Lager in allen andern Artikel , wie Tuch , Buxkin , Hoſenzeuge , Barchend , Bettorell , weiße Leinen , 8

2 2
Banmwolltuch , Schirting , alle Acten Hemdentuche Betttücherlezuen , Handtuchgebild , farbige Hemden⸗⸗

2 23 Foffe , Unterhoſenbarchend , Nockzeuge , Kattun , Druckattun , Lama , Bay , Baumwollzeuge , Vorhaug . 5

S . ſtoffe , Strohfackleinen , ſeidene , wollene und baumwollene Cachenez , Unterhoſen , Herrenſchlipps , weiße —

E

S

2 *

82
2

4 00 0 H

Heinrich — —
— —

—

———

nd Ueberzieherſtoſſen .

Fhlung

weiße und farbige Hemden 211 577
Reſtbeſtand meines ſeitherigen Waarenlagers , um vollſtändigdaß der

und theilweiſe noch billiger verkaufe .

emenge .
8

Meinen verehrten Kunden zur Nachricht, daß ich die diesſährige Weih⸗
nachtsmeſſe nicht beziehe und 39 5 daher zum Feſte als geeignete Geſchenke

meine feineren
12,195

Boorberanenren ,
Arbeitſänder — Slumentiſche — Fapierkörbe — Lehuſeſſel elt .

eine große Auswahl in

Puppen - und Kinderwagen
in ſoliber Arbeit zu billigen

VVE 2, 7. C . W. Wolff . E2 7

—
ſow

68911 PE — — —

11
— —

RNabatt . Umtauſch geſtattet . 99 K

von

K. Terd . Heckel,
Musikalien - Leihanstalt .

ements können täglich begonnen werden .

— — — — — — — —

Noaschnen - Ingenieur -Sohue
Werkmolster - Schule . 90

Abonn
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„ Eure Exzellenz wollten ſich nicht überzeugen laſſen ; und ich war zu ſchwach

unb bie Sorge um die Meinen hatte mein Gewiſſen zum Schweigen gebracht . “

„ Sie ſtellen ſich da ein ſeltſames Zeugniß aus, “ ſagte Reinhardt mit

verächtlichem Spott . „ Und Ihre Schwäche von damals oder heute iſt Schuld

an all ' den Ungelegenheiten , welche Ihnen aus der Sache entſtehen können .

Denn im Verlauf des Prozeſſes werden Sie Ihr Zeugniß wohl noch einige

Male wiederholen müſſen . . . “

Mit verzweifeltem Geſicht ſah der alte Mann zu dem Miniſter empor .

„ Dann werde ich die Wahrheit ſagen und mein Unrecht geſtehen ! “

Der Miniſter hatte ſich von ſeiner Ueberraſchung erholt und ſein Ton

wär wieder der des väterlichen Wohlwollens :

„Spielen Sie nicht mit ſo ernſten Dingen , Ammermann ! Man würde

Sie einfach wegen falſchen Zeugeneides in ' s Gefängniß bringen und ich müßte

noch überdies die Anklage wegen Theilnahme an dem Hochverrath Vorlauf ' s

gegen Sie erheben ! “

Wie vor einem Geſpenſt wich Ammermann vor ſeinem Herrn zurück .

„Wie, Exzellenz ! “ ſtotterte er , „ Sie wollten mich verderben , nachdem ich

Ihnen meine Ehre und mein Gewiſſen geopfert ?
Der Miniſter blieb ruhig :

„Deſſen erinnere ich mich nicht . Aber ich muß Ihnen geſtehen, daß mir

Ihr ſchwankendes Gedächtniß in dieſer aufgeregten Zeit doppelt mißlich iſt !

Die Ereigniſſe , die Gewaltthätigkeit unſerer Gegner ſtellen harte Anforderungen

an unſer Herz , denen wir leider gehorchen müſſen , wenn wir nicht ſelbſt unter

die Räder des Wagens gerathen wollen , den wir zu lenken berufen ſind

Und ſo ſchmerzlich es mir wäre , wenn eine der Nothwendigkeiten dieſer uner⸗

bittlichen Zeit auch Sie treffen würde , Ammermann , ſo würde ich Sie ohne

Erbarmen der ganzen Strenge des Standrechts überliefern , das über die Re⸗

ſidenz zu verhängen wir vielleicht ſchon in wenigen Tagen genöthigt ſind . Ihre

Familie , die in Ihnen den Ernährer verliert , würde mich mit dem lebhafteſten

Mitleid erfüllen ; aber ich könnte mich der Ueberzeugung nicht verſchließen , daß

es Ihre eigene böswillige Gedächtnißſchwäche war , und Ihr Beſtreben , Ihrem

Wohlthäter Verlegenheit zu bereiten , die Sie zu Grunde gerichtet haben. “

„ Mein armes Weib ! Meine armen unglücklichen Kinder ! “ murmelte

Ammermann verſtört .

„ Sie können es mir nicht verargen, “ fuhr Reinhardt mit derſelben Milde

im Tone fort , „ wenn ich nach ſolchen Erfahrungen befürchte , mich bei Ihrem

längeren Verweilen in meiner Nähe durch Ihre — Vergeßlichkeit in Verlegen⸗

heiten zu bringen , denen ich mich im Intereſſe der erhabenen Sache , welcher ich

diene , nicht ausſetzen darf . . So leid es mir thut , Ammermann , ich muß

Sie entlaſſen !“
Der Schreiber war beſiegt .
„ Haben Sie Erbarmen mit meinen Kindern , Exzellenz ! “ flehte er . „ Sie

mögen ja Recht haben , daß ich unlöslich an mein Verbrechen geſchmiedet bin

und nicht mehr das Recht habe , mich davon loszuſagen . Und wenn man

einen Meineid geſchworen hat , ſagen Sie , ſo muß man auch noch die anberen

ſchwören oder in ' s Zuchthaus wandern . . . Gut ! ich werde ſchwören , ſo oft

man es verlangt . . . Der Konrad Vorlauf iſt ein wohlhabender Mann , und

ſeine Frgu hat z . leben, guch wenn er im Gefängniß ſitzt , und daun hat er

nur ein Kind und ich habe ſech . Wenn es alſo Einer von uns ſein

muß , ſo ſoll er es ſein Wollen Sie mich nun behalten , Exzellenz ? “

(Fortſetzung folgt . ) 4

ab

ſta

hef

M

es

ſich

Hoſ⸗ , Kunſ⸗ , Mufkalien⸗ und Vüſumentenhenoluug.
0 3, 10
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Badiſchen Volls - Beitung

machte ihn krank .

entſtellte ſein hübſches , wenn auch etwas derbes Geſich

ſchöpfchen reizte ihn
Sternau ' s

trüben Augen funkeln

meines Kammerdieners werden ſchon aus

entdecken .

auf ſeinem

ſtellte Telemach dar als Gaſt Calypſ
Selbſt in den Augen Graf Emils erglomm allmählich ein matter Glanz .

Langeweile hinwegzukommen, wäre ein ſ

uns auch in Beſtien verwandeln könnte ,

Stimme , welche faſt trotzig klang ,

Erlaucht eine Bitte vorzutra

melden ? Weiß meine Frhu denn ?

laucht , der Gräfin . “

dieſ

nicht verſuchen ! “

von Orangeblüthen
Prißzen , als wenn

Püpponperfücten, Tanrarbelte
werden auf das Eleganteſt

B . PFaust , iseur ,
angefertigt bei 11980

E 5. 6 , vis - - vis dem großen Mayerhof , E 5 , 6 .
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Roman Beilage
zur

Mäunheimer Stadt⸗Auztiger und Handelszeitung .

Thron und Altar .
Roman von Max von Schlägel .

( 24. Fortſetzung . )

Mit einem Lächeln des Widerwillens wendete der Graf ſich von ihner

— der Gedanke an die Genüſſe der Tafel , an Muſik und Maskengewühl

Da erhob er ſich halb auf dem Arm und ein häßlicher Zug
89 . . .

ſonderbare Alte und die Keckheit Sternau ' s
nden lebhaft vor ſeinem Geiſt . Die Erinnerung an das bleiche magere Ge⸗ 19

in dieſem Augenblick nicht ; aber die höhniſchen Wort —
ihm wieder das Blut in die Wangen und machten ſein 4

meines Vaters Poltzei und das Talent

reichen , das ſonderbare Püppchen zy

Und dann ſoll der übermüthige Plebejer ſehen , daß wir ihm auch

eigenſten Revier gewachſen ſind !“
Der Graf warf ſich wieder auf den Divan zurück und wie unbewuß

teten ſich die halb geöffneten Augen auf das Bild über der Thüre . Es

' s — ein betäubend ſinnliches Bild .

Die Jagd auf Manon , der

trieben 6

„ Nur Geduld ! “ murmelte er , „

das Geheul des Pöbels , über Katzenſammer unz

olches Weib und wenn ſie

Thiere haben einen beneidenswerther

„ Das Einzige , um über
1

agen ! “
Die Thüre öffnete ſich leiſe und Gra

meldete er ,

gen wünſche.
Mit müdem Staunen ſah der Graf auf

„Antonie .. die Hornwald will mich

fMelander trat ein . Mit einer

daß Fräulein v. Hornwald Seiner

den Boten :

ſprechen ? Jetzt ? Und läͤßt ſia ,

„Fräulein v. Hornwald gab mtr den Auftrag in Gegenwart Ihrer Er⸗

Kopfſchütteld horchte der Graf . Dann ſagte er :

„ Gut , ſie mag kommen! “
Melander verneigte ſich und ging.

„ Sie iſt mir widerwärtig wie die andern . Doch ſich bei mir durch

en Melander melden zu laſſen , vor meiner Frau , das iſt ſo keck, wie ich

ſelbſt ihr nicht zugetraut . Aber zum zweiten Male ſoll ſie es
*

Da kniſterte und rauſchte es neben ihm wie Atlaswellen , ein feinex Duft

füllte das Gemach und plös lich war es dem wilden
Calypſo lebensgroß herabgeſtiegen wäre von der Wand un

in berauſchender Nähe zu ihm neige.
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Weihuachts⸗Geſchenken

empfehle ich mein reichhaltiges
Lacer in

5 Lampen - und

üchen - Geräthschaften
Filiger als jede andere Konkurrenz
Petroleum⸗Tiſch⸗Lampen
mit Rundbrenner von 2 M. 80
Pfg . an bis zu den feinſten .
Petroleum⸗Hängelampen

Bmit Rundbrenner von 1 M. 50
Pf . an bis zu den feinſten .
Petroleum⸗Zug⸗Lampen
mit 14 Linien⸗Rundbrenner von

6 M. 50 Pf . an bis zu den
feinſten . Ferner
Eimer , von verzinktem Eiſen⸗
biech von 1 M. 60 Pf . an . 8
Eimer , fein lacirte , von 1M .
8 Pt . an bis zu den feinſten .
Petroleumkannen , von 1
Liter Inhalt , von 40 Pf . an .
Sturmlaternen mit7 Linien⸗
Brenner 2 M. 15 Pf . 5

05 Kochhäfen , Lavoir ,
Schöpfer , Kaffeetannen ꝛc.

zu den äußerſten Preiſen . 8
Spiritusexpreßkocher , kocht
in 6 Minuten 1 Liter Waſſer ,
zu den billigſten Preiſen .

Achtungsvoll

Gottlich Schatt, Wiw.
J 1, 18 . 12297

Nützliche Erſindung .
Pateutborſten⸗Kleiderbürſte

zum Reinigen von Kleider , Wollhemden ,
Wollunterhoſen, Strümpfe , Hüte , Sa⸗
met , Plüſch , Teppiche , Stickereien ꝛc.

Dieſelbe reinigt beſſer und ſchneller ,
ohne dem Stoff zu ſchaden ,

als die Borſtenkleiderbürſte und hat
Herr Dr . Guſtav Jäger in Stutt⸗

E 9 8 9

Subnigshaſen
u. Rh.

EE eee
E 1¹Cr — mien

D Pianino - Fabrik f fnſen l
CH . SCHARF , Mannheim , C 4, 4

empfiehlt kreuzſ . Pianinos in erſter Qualität zu Fabrikpr . à 500 —900 Mark .
Zimmer⸗ und Gartengewehre , Flobert . . v . Mk . 12 an Franko Sieferungen nach allen Babnſtellen .

18
Kauf genommen .

ſtoffe eingeführt . Aecht zu haben bei
Franz Lafaire , F l, 10.

Aeltere Inſtrumente werden in Marktſtraße . 124¹1

10823 Kiederlage u . Neparaturwerkfütte„ mit gasdichtem Verſchluß „ „
Revolver, SS 5 —

7 „ Zentralfeuer ( Conſtabulary ) „ „ 12
„ —
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Ueberraſcht richtete der Prinz ſich empor :

„ Calypſo ! Antonie ! “ murmelte er .

„ Antonie , welche kommt, um Gnade von Ihnen zu erflehen “, hauchte
Fräulein v. Hornwald .

„ Gnade ? Für wen ? “

„ Für meinen einſtigen Geliebten , den ich Ihretwegen verlaſſen habe , Er⸗
laucht ! “ ſagte Antonie mit niedergeſchlagenen Augen und ließ ſich langſam mit

gefalteten Händen auf die Knie nieder .

Wie ein Träumender ſchaute der Prinz auf die Knieende . Wäre ſie mit
einem ausgelaſſenen Scherz über die betrogene Gattin zu ihm getreten , er
hätte ſich in ſeiner heutigen Stimmung geekelt von ihr abgewendet , ſo
aber — knieend und für den verrathenen Geliebten bittend , war ſie ihm
neu , pikant .

„ Und wer iſt Ihr — Dein einſtiger Geliebter . “ fragte er gepreßt .
„ Lieutenant Randolf, “ antwortete ſie in einem Tone, als ob ſie ein Ver⸗

brechen geſtehe .
Eine Empfinbung , wie er ſie nie gekannt , durchzitterte die erſchlaffte Seele

wilden Prinzen .
„ Und Du haſt dieſen geſpreizten Tugendhelden geliebt , ſehr geliebt?“

P er gepreßt .
„ Ja , Erlaucht ! “

„ Du liebſt ihn noch immer ? “

„ Nein , Erlaucht ! Ich liebe nur Sie ! Aber Sie lieben mich nicht genug ,
um eiferſüchtig zu ſein . “

„Eiferſüchtig ? Pah ! “ brauſte der Prinz auf , ärgerlich , in momentalen

Gefühlen belauſcht zu ſein , die er ſich ſelber nicht geſtand . „ Noch heute ſoll
Ihr Tugendheld frei ſein . Dann können Sie zu ihm zurückkehren und ſich be⸗

lohnen laſſen, “ ſetzte er mit höhniſchem Ingrimm hinzu .
„ Nandolf iſt mit Hortenſia Hedenborn verlobt, “ antwortete Antonie ruhig

„ Es iſt auf die Bitten ſeiner Braut , daß ich hier bin . “
5

„ Ah! “ ſagte der Prinz gedehnt , Antonie mit halber Bewunderung und
Scheu anblickend . „ Wir ſind ja verwünſcht edelmüthig . Ich will Ihnen darir

nicht nachſtehen . “
Und er trat raſch in ' s Nebenzimmer .
Antonie richtete ſich mit einem triumphirenden Lächeln auf . Sie hatte

ſhren Doppelzweck er eicht — Randolf mit den feſteſten Keiten , die es für einen

guten Menſchen gibt , denen der Dankbarkeit , an ſich gefeſſelt , dem wilden Prin⸗
zen von einer neuen ungeahnten Seite — als edles , verzeihendes Weib — ſich
gezeigt, und ſein Intereſſe auf ' s Neue erweckt .

Dem Wahnſinn nahe , rüttelte Hortenſia wieder an der verſchloſſenen
Thüre ; dieſe öffnete ſich endlich , und gekleidet , wie ſie Hortenſia verlaſſen , trat
Antonie ein . Faſt verächtlich ruhte ihr Blick auf der Verzweifelnden .

„ So viel Geiſt und ſo wenig Muth ? “ fragte ſie ſpöttiſch .
Beſchämt ſenkte Hortenſia die Augen .
„ Ich habe für Sie gehandelt, “ fuhr Antonie fort , „heute noch wird Ihr

Geliebter in Freiheit geſetzt werden . Draußen wartet mein Wagen , der Sie

zur Station bringen wird . Der Zug fährt in einer Stunde zur Reſidenz zurück . “
Mit ſtarrem Blick , unfähig ein Worc zu äußern , ergriff Hortenſia die

dand Antoniens , ſo ſehr ſie ſich von ihr zurückgeſtoßen fühlte ;
„ Wie ſoll ich Ibnen danken 2 “

Magenbchagen .
Gesundheits - und Tafel - Liqueur

in Winden , Sackkarren und . ⸗
Waagen von K. Feiler , 0 2, 2,
Mannheim und Weinheim . 10677

Gründlichen Zitherunterricht
ver Flaſche Mk . . 50 . ( nach Ph . Grasmaun ' s Methobe

Jacob Uhl . M 2, 9. ertheilt 92
12547

F. Lang , 4 parterre .
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„ O, ich bin nicht ſo edelmüthig , wie Sie glauben , Ich erwarte ſogar ,
daß Sie Herin v. Rangolf ſagen , daß ich es geweſen bin , deren Fürbitte ihn
befreit hat . “

„ Ich hätte es nicht unterlaſſen “ , erwiederte Hortenſta , wie von einem
froſtigen Hauch geſtreift , „ich pflege fremdes Verdienſt nicht für mich in An⸗
ſpruch zu nehmen , ſo wenig ich auch in jeder anderen Beziehung die Liebe eines
Mannes wie Randolf verdienen mag. “

Es war ein faſt konvulſiviſches Zucken, mit welchem Antonie die Hand
Hortenſiens fahren ließ .

„ Dann kann man Sie ja nur wegen des Beſitzes eines ſolchen Mannes

10 preiſen “, ſagte ſie mit ſo rauhem Lachen, daß Hortenſia ſie befremdel
anſchaute .

„ O, ganz gewiß ! “ antwortete ſie dann mit einem gläubig frommen Auf⸗
ſchlagen der Augen , als ob ſie bete .

Mit finſter geſenktem Antlitz ſtarrte Antonie in die erloſchene Gluth des
Kamins . Ihre Hände bewegten ſich krampfhaft und ſie antwortete nicht auf
den Abſchiedsgruß , mit dem Hortenſia , wie von einer drückenden Laſt befreit ,
aus der Thüre eilte .

Gern hätte ſie auf die Benützung des Wagens verzichtet : allein der
Kutſcher , der ſie erwartet zu haben ſchien , hatte bereits den Schlag geöffnet ,
und nachdem ſie hineingeſtiegen , rollte der Wagen in ſchnellſtem Trabe davon ,

Der Fluch der böſen That .
In gebeugter Haltung lehnte Ammermann im Vorzimmer des Miniſters

über ſeinem Pult und ſeine Feder eilte geräuſchvoll über das Papier . Er
hatte die laufenden Arbeiten längſt erledigt ; aber er mußte arbeiten um jeden
Preis . Indeſſen die Arbeit betäubte ihn nicht . Im Nebenzimmer hörte er
die Schritte des Miniſters , der langſam auf⸗ und niederging und manchmal
wie ſinnend ſtehen blieb . Endlich warf Ammermann die Feder hin ; ein tiefer
Seufzer entſtieg ſeiner eingeſunkenen Bruſt ; ein feſter männlicher Entſchluß
ſchimmerte in ſeinen Augen und leiſe pochte er an die Thüre ſeines Herrn .

Die Stimme Reinhardt ' s klang ſanft und mild , und von der Unruhe , die
ihm ſeine unſichere Lage einflößte , gelangte nichts auf ſein freundliches Antlitz ,
als er dem alten Schreiber die Hand auf die Schulter legte und ſich nach ſeiner
Familie erkunbigte .

„ Meiner Familie geht es, Dank den Wohlthaten Eurer Exzellenz , ſeht
gut, “ entgegnete Ammermann mit bebender Stimme , „ aber ich ſelbſt gehe unter
der Wucht meines Verbrechens langſam zu Grunde . “

„ Unter der Wucht Ihres Verbrechens ? “ fragte Reinhardt , wie betroffen
zurücktretend .

„ Ja , Exzellenz ! “ ſagte der Schreiber , ſich aufrichtend , und ſeine Augen
hafteten flehend auf dem Miniſter , „ Mein Zeugniß in der Hochverrathsanklage
gegen Vorlauf war ein Meineid . “

„ Ein Meineid ? “ rief der Miniſter ; „ Sie beſchworen doch nur , was Sie
gehört hatten . “

„ Was Eure Exzellenz gehört hatten, “ ſagte Ammermann leiſe . „ Auf
das , was ich gehört , hätte ſich niemals eine Anklage gründen laſſen . “

Der Miniſter zuckte die Achſeln und ſein Antlitz ward ſehr kalt :
„ Und warum haben Sie das nicht gleich bedacht , ehe Sie ihren Mein⸗

eid ablegten ? Warum haben Sie mich nicht von meinem — Irrthum zurück⸗
gebracht ?“

8

*——
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Badiſche Volks⸗Zeitung .

Lager in allen Socten

Oefen und Ofenbeſtandtheilen .
Reguliröfen in geſchmackvoller Auswahl .

Batent⸗Hopewellöfen , ſehr prakuiſch zum Kochen .
ah

villigſten Beiſengin er em ihe in großer Auswahl zu den

Billig . Billig . Billig . 4
8 Die Holländiſche 0

Ur Weihnachtosmeſſe in Mannhein . “0
Bude 10 Ka Baſee Beunets

Eroßet Etuttgarter⸗
Schuhwaaren⸗Ausverkauf⸗Elephauten⸗

Kaffee “500 Paar Herrenſtiefeletten , prima
Qualität , Handarbeit von 6 M. an . 060 %

ſo beliebten bochfeine Qualitäten :
f . Java - Mischung à M. . 20 .

Paar Damenſtiefel , in Kid⸗, Seehund⸗
und Wichsleder von 5 M. an . Große Aus⸗

3 wahl Knabeuſtulpſtiefel , nütlichſtes Weih⸗ e⸗ Westindisch M. à „ . 40—
—2 — cacchtsgeſchenk von ? M. au . Größte AuswahlF t . Menado M. 2 5 . 60 .

5 aller Sorten Kinderſtiefel , zum Knöpſen fe . Rourbon M. 4
und zum Schnüren von 60 Pf . an . Ebenſo größte Auswahl aller Sorten Hertrn f . Mocca M. 2 . 00 .
Winterſchuhe und Stieſeln zu den billigſten Preiſen . 3000 Waar Gebrannt nach Br. v. Liebig ' s

Geſundheitsſchuve , ( immer warme Füße ) für Herren , Damen , und Kinder Vorſchrift u. neu verbeſſerter Brenn⸗
von M. 1 an . Hart, wodurch das Verflüchten “

aus StuttgartW. Macker, Shubfabrikuut, aud Stesbaben .
üe . abte w ,Zlich .

Bude diesmal in der Kaufhausreihe , neben dem Wetterhäuschen . rüſtig u . fein in Stſchmal.
12704

— auf die

—
zu achten .

Große Erſparniß .
Friedrich Kress , 8

E 2, 4 & 5. Schneider , E 2, 4 & 6 . Nieverlagenin Mannheim bei

empfiehlt ſein großes Lager fertiger Herreukleider . Complette An - 2 19
züge von Mk. 16 . — an , Anzüge nach Maaß von Mk. 47 . — an , hochfeine
farbige Kammgarn⸗Auzüge von Mk . 70 an , unter Garantie für guten
Sitz und ſolide A beit . 10791

A. Brilmayer , C 4, 11 ;
Pöo . Gund , D 2, 9 ;

— — — — — — — — Sch , Tbanige ,ö 8, 16 ;

—
— 8

—
5

— — — E. Fes, e
6

8

D ˖
C. Struve , 6 6, 5 .
Aug . D H 5, 4 :Fir Drechöler, Schreiner & Zimmerlente! TSe

Von einer auswärtigen Fabrik mit Dampfbetrieb , iſt uns der Allein⸗I5 , 27;
verkauf von Herrman Metzger , L 4 . 9 .

Beilladen -& Tischfüssen. Sowie Treppengeländerſ
E . Wieertrn .
E . Pfefferkorn , E 8,

zu außergewöhnlich billigen Breiſen überlaſſen und ſtehen Muſter zur J . Eichhorn , O 7, Sk ;
gefl . Anſicht in unſerm Geſchäftslokal . 9 ecler⸗ ü

Gebrüder Marschall , N 3 , 13 .
Stock⸗ und Pfeifengeſchäft .

Eruſt Sigmann Schwetz ngerſtr.
11634 / J . Zäbringer . Schwetzingerſtr . ;

Als See Weihnachts⸗Geſchenk bringe ich mein reichhaltiges
Loger in Eigarren , türtiſchen Cigarretten , Schnupftabakdoſen und

Jof . WaldmannNeckarvorſtadt ;
In Ludwigsbaten : Euſumverein ,

Jeſeph Marx , Phil . Vetrer .
Aur dem Hemshof : Joh . M .

Amlung .
( GGräſenau : Hugo Henkert . 9
In Oggersheim G. W. Webel .
In Käferthal : A. SstesiegViernbeim : Mich . Adler VI . ,

Gg. Georgi ( .

Gigarrenſpitzen zur gefl . Kenniniß und empfehle beſonders : G . H. Gruber ,
Kornblume r . Stück 5 Pfg . ( 2 SFeWbein ,

1
Schaaf . ,

8
8 g. 6 i Feudenheim :M Schaaf Ww . ,

eemn ,
e Se e .8 5 3 In Alvesheim : C. Bühler —4

8 Phytea 9* 235
Mich . Bl 18 In Ladenburg ; „ Blä

——— Brevas
2 6 „ 836 Iu 8 A. Breunig , Ket . “

SR
5 8 17 6 „ S Schneider , J . S. Freund .

2 5 4 50
0

„ S3In Heddesheim: J. F. Laug Sohr

— 8 8 0 8 9 7 — — — — — — —
8 Ventia * 8 * 7 8

Pressila 5 7 5 A 9 auck
Türk . Cigarett i0dCigaretten , verſchiedene Sorten Tabak , 8

7 9*

fein und grob , Schnupftabakdoſen , Cigarren⸗
8billi ſt. R 3, 10, 3. St . R 3, 10, 3. St.

ſpitzen 0 9162 empfiehlt ſich für alle in ſein Fach ein⸗

— — hemaliger Schüler der Berli

Kö lni ch eS Wa 0 er ſehe e 55 Zu⸗
don Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbronn punget gereht
ſchwächten Gliedern ( wenn dieſeben nach dem Baden damit gewaſchen ] ſpruch . 12063
werden ) , ſowie als vorzügliches Toilette⸗Mittel , eupfiehlt in Flacons à 35, Uniformen werden aufs ſchönſte

2 * 5 —
Carl Schneider , 0 6. 3, Heidelbergerſtr. ſchnell und bilig aus⸗

89 8 Gaäceiderſtellen übernehmen .

Haiter , Photographisches Eaüta
8

F 7 , 19 Heidelbergeriraße P 7 , 19 3
3 empfiehlt ſich dem geehrten Publikum . 11827

8. Dezember ätets entgegen genommen und prompteſt ausgeführt .

63 H . Klebusch .

86881

S „ Wormſer Ovalöfen , Saaröfen , Säulenöſen ꝛc.
Raſtatter und Darmſtabter Sparkochherde , ſowie gußeiſerne naſſauer Regulirherde umer Garantie

25

von 5 bis 7 Uhr kuhwarme Milch getrunken werden . “

härberei un Reintgung
Louis Kramer

7 . Seite .

Achtung !
3

[ Die Buchbinderei
von Georg Deutsch

Hemshof - Ludwigshafen
ſempſiehlt ſich zur Aufertigung aller in
dieſes Fach einſchlagenden Arbeiten ,
unter Zuſicherung ſolider und billiger

Bedienung. 106⁵8

—
0 2 2 7 95Der Keim des Todes

wird in manches junge, friſch pulſtrende
Leben durch jugendliche Berirrungen ge.
legt. Die Herſtellung der Geſundheit iſt
in dieſen Fällen ſchwer, oft unmöglich.
Eine Kurmethode ,die ſich ſchon oft glan⸗
zend bewährt hat, wird in der Schrift :

DasgoldeneBuch für Häuner“
als Manufkript für Patienten gedruckt ,
empfohlen u. iſt von uns gegen S 3
von 1 Mk. (Briefmarkei) u beziehen .
Deutsche Gesundheits-Compagnie,

Berlin SW. , Lindenſtraße 19. 45

89840

8⁴⁰

Sparkaſſe zer Efaöl Mannhein.
LFür die Sparkaſſe der Stadt Mannheim iſt ein ſtändiger Con⸗

troleur in der Perſon des Herrn Ph . Hug von hier augeſtellt , und
wird die Caſſe nunmehr von Montag , den 30 . dieſes Mo⸗

nates anfangend , jeden Werktag dem Publikum geöffnet ſein :

für
Einlagen : Montag , Mittwoch , Freitag ,

Rückzahlungen : Dienſtag , Donnerſtag , Samſtag,
jeweils Vormittag von —12 Uhr und

Nachmittags von —5 Uhr .

Mannheim , den 23 . November 1885 .

Die Verwaltung :
J . E. Dresler .

S
—— — —

Sümmelmolkerei & Milchkur⸗Anſtalt
G 4 , 16 .

Dem verehrl . Publikum die ergebenſte Anzeige , daß ich unter
Heutigem eine

M il chkur 2 Anſtalt
eröffnet habe und kann daſelbſt von Morgens 6 bis ½8 Uhr und

Außerdem wird Kindermilch ( ſog . Trockenfuttermilch ) täglich zweimal 60kuhwarm ins Haus gebracht .
Hochachtungsvoll 4

J Dertwreiler .
10687Mannbeim im Dezember 1885 .

Gute , gediegene Sattlerarbeit
von M. 1 50 an . Alle Sorten Koffer
und Taſchen von M. . — an bis zu

4 den feinſten . Großes Lager in Porte⸗
monnaies , Brieftaſchen , Cigarrenetuis ,

zc. zc. nur Prima Wagre , zu äußerſt billigen , aber ſeſten
reiſen empfiehlt

M . Bärenklau , Sattler .
E 3, 17. Planken . KE

3. 17.12159
4

E

für Herren⸗ und Damengarderobe Decorations , und Möbelſtoffe zt.

1092¹

Fabrik : Sehwetz . - Vorst .
Thoräckerſtr . —4 .

Laden : S 1 Nro . 8.
Neckarſtraße .

eeP

Sonſen , Tatein , Scheiben , Zehenwärmer ,
Schlappen , Pantoffel , Uebersonune ,

4 Filtrirtrichter etc .

in guter ausgewalkener Handarbeit bei 9198

Rathhausſeite . Breiteſtraße . Rathuausſeite .

Vorräthig in allev

besseren 10 . 957

Conditoreien ,
OColonial - Waaren

— „ und Delicatessen

55 Geschäften

KOEINEAN in Baden .

Gepteßte Bückerhefe
täglich friſch ( in jedem Duantum) hat abzugeben 1281¹

Viernheimer Actienbrauerei ,
vorm . Pfützer .

Zu Weihnachtsgeschenken .

Kölniſches Waſſer
von Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbroun

weltberühmt durch ſeine heilſamen Wirkungen bei Angenleiden und

geſchwächten Nerven ſowie als vorzügliches Toilette⸗Mittel , empfiehlt in
Flacons à 35 , 60 , u . 90 Pig . die alleinige Niederlage für Wein⸗

— —

Herreukleidermacher ,

1 75 7 hlagenden Arbei dFr . Nicol . Acker , Ludwigshafen . ) Eateen S .

ſchneider in Hamburg u. ſ. w. glaubt

weltberühntt durch ſeine heilſamen Wirkungen bei Augenlerden und ge⸗ bittet daher um recht zahlreichen Zu⸗

80, 70 und 90 Pfg . die alleinige Niederlage für Mannheim von 10660b angefertigt . Kindergarderobe und

NB. Obi ürd für Mann⸗

SGSGSSeeesseseeseessssssess6e EE

Fir bevorſtehende Weihnachten werden Auſträge bis zum (669

63
SSeSsSessesssHSssssnm αααε3 224¹ CS . Schlatt .

5



Ausverkauf

8. Seite . Badiſche Bolts⸗Zeitung .

Zu bevorſtehenden Feſttagen empfehle ich folgende Gegenſtände als beſonders paſſende und

meiner ſämmtlichen

8

un

zu ſtaunend billigen Preiſen .
Wollwaaren :

als:
12617 898

Geſtrickte Knaben⸗Weſten von 88 Mk . an . 8 Pf . an .

F m bedtutend herabgeſekten Prtiſen .

Kinecr „ —. 70 „
Müffe u . Bon 80. , vers empfehle eine ße Varthie 12661

Unterboſen u . Jacken ſar
Geſtr . Kinder⸗

Jäcchen 4
85

90 Pf. .63
M. Beſonderz empfehle eine gro

5555 5 leidchen , 1⁰0 „ ——
Uaterboſe und Sacken für „ Faireteaäen ii Coupons von 3 bis 15 Meter ,fe

g1
5 30 vi. —43—

5 13 kr.
Mtr . an . welche — wie alljährlich — ſehr billig verkaufe .

uderkragen — 90 „ —

S 0 60 57 „ „Kinderkaſchentücher 10 „ 4
7

Gorsetten J. A. Ettlinger.
von

Mk. 1 per Stück an . 8

Seidene Foulards Lamatücher
von Mk . 1 an . von 40 Pf . an .

Farbige Hemden , , Tö er , T a

Herrenkragen Halsbinden
von an . von Pf . an L. 05 10

Koſenttäger Taſcentächer 0

mare ee
58

noch viele andere Artikel .
83

11

5

0 Confecte & Chocolade 0
ii ewapflehlt

Garniete Dammende 0k 2. P.
Propseng. E2,8. 9

765 Wabn
empfehle : 19788

Corsetts nach Maass ,
owie eine große Auswahl fertiger Corſetts zu den billigſten Preiſen .

P 4, 9 . Dora Landt . P 4, 9.

Zu Weihnachten !
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Schuh - Waaren ;
E

ſowohl in Filz als auch in Leder . 8
5 Joerobes Lager in Kinderſchuhwaaren .

Sigmund Kander ,
12897

———————
8 1 , *

Alle in bieſes Fach einſchlagende Artikel wie

Filzſchuhe und Stiefel ſür Kinder, anen und Herren ,

Leder⸗ , Schnür⸗ , Zug⸗ und Knopfſtiefel
mlt unb ohne Wollfutter verkaufe ich bis Neujahr P zu bedeutend reduzirten Preiſen .

Ballschuhe ſu M. 3 per Taar

Den geehrten Vereinen und Wohlthätigkeitsanſtalten berechne ich für ſämmtliche Artikel den Einkaufs⸗

vreis . Jedem —
—— —

geſtatte ich nach vorheriger Vereinbarung .

Umtauſch 55

bis zum 5 . Gaunar 1886 .

ſiſeiti Flegenheimer W .
G 2, 3. am neben Eafee Beauval, an Marktylaß G 2, 3.

EE

ieeeeeeeeeeeeee
99

In Weihnachten
empfehle meine reichhaltige Auswahl in :

ächten Fifenbeinwaaren,
Nlals : Armbänder , die neueſten Muſter in Gücher,

Manſchetten⸗Knöpfe mit Wappen u. Monogramm ſowie aller Ar/

Schmuckgegenſtände . Großet Lager üchter Meerſchaum⸗ und

pitzen , Tabalsbfei en , Spazierſtöcke , Schnupftabaks⸗
doſen , Schach⸗ und Dominoſpiele zu den billigſten Preiſen ,

O hl . Rich . Adeimann . 0 h, .
und alle in dieſes Fach einſchlagenden Klfenn

ſchnitzereien werden auf ' s ſorgfältigſte ausgeführt .
5

Als paſſende

Weihnachts⸗Geſchenke
empfehle mein großes Fabrik⸗Lager in allen biz

jetzt erſchienenen
Oeldruck⸗, Glas⸗ , Chromo⸗ und Lichtdruck⸗Bildern ,
in jeden gewülnſchten Rahmen , goldene und ſilberne

Herren⸗ und Damen⸗uhren , mit 2 Jahr Garantie ,

Regulateur⸗ , Wand⸗ und Wecker⸗Uhren ,

ſſalWassomann“
Herrenkleider-Fabrik,

karstrasse NeekarstrMannheim .
empflehlt noch

350 Winter - Ueberzieher ,
von 9 Mk. an bis 50 Mk.

460 complette Anzüge
von 10 Mk. an bis 45 Mk.

Knabenanzüge , Paletots & Kaisermäntei
von 3 Mk. an . 11617 9

ee 3

—
33 — Muſik⸗Album Herophon und Ziehharmonika

——
—— ee e K — — Cruziſixe und heil . Statuen , unter Glasſturz ,

Niederlage in Mannheim bei Jac . Uhl , in Ludwigshafen bei Gust . Schneider und Spiegel oval und rundeckig , in feinſtem Criſtallglas ,
Jos . — 3 21 zu den billigſten Preiſen und lade höfl . zum Beſuche ein

Toupets , Siſenfrfsure

Pippeenen Zöpfe
Franz Arnold, Kunsthand IUng.

mpfiehlt 10690 0

Haar⸗
Art lei 0 AG . Srrr C 4, 1. Mannheim 0 4 , 1 .

E 2, 15 , neben der Löwen - Apotheke . ( Schillerplatz . ) 1862⁴

Berantwortlich ür den redaktionellen Theil 8. Freb , für den Nellenten id Inſeraten⸗Tbeil K M. Berle , bede Nannbeim
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Sabſſche Bous⸗Belkungg .20 . Dezember⸗

Gastwerk Weinheim. “ C B0ch r Erffacngcn
Nach § 16 des Conceſſions⸗Vertrages wird denjenigen Cewerbe und Industrien .

Conſumenten , welche ſich vor Inbetriebſetzung des Gas⸗

werks zum Anſchluſſe melden und die innere Einrichtung

von dem Unterzeichneten ausführen laſſen , die Zuleitung
50

Sleeeneeeeen

nach dem Anweſen bis auf 5 m Entfernung vom Haupt⸗
— — — 822

rohre gratis hergeſtellt .
————— 55

4 NV

Ich bringe dieſes nochmals in Erinnerung mit dem

Bemerken , daß die Inbetriebſetzung des Garwerkes im

nächſten Januar wird und , daß obige Vergün⸗

ſtigung nur jenen onſumenten gewährt werden kann ,

welche ihren Veitritt vor dem 1. Janaur 1886 dem

Unterzeichneten erklärt haben .

Mannheim⸗Weinheim , 18 . Dezember 1885.

12884
Smreker .

“( ortſetzung der grußen

Siclwuaren-Uerteigcrun
im Laden C 1 , 13 2

Montag und Dienſtag , Vormittags von

10 —12 Uhr und Nachm . von —7 Uhr .
Zu zahlreichem Beſuch ladet ein 12893

C. Garbrecht' s Nachfolger .

J . Brodbeck , Auttionator .

Kalholiſcher Jünglinge⸗Verein.
Sonntag , den 27 . Dezember

im großen Saale des Sa albaues

Suristbaum - Feier

Erächlenen bis Jun 7686 , Lieferung —00 , Abtellung —bm Gand —lll .

3 2
*

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , dass unser

lieber Gatte , Vater , Grossvater und Bruder

Abraham Stern
nach vierwöchentlichem Krankenlager heute Morgen 3 Uhr sanft ver -

schieden ist .

Für die tieftrauernden Uinterbliebenen .

Berthold Neckarsulmer .

Mannheim, den 18 . Dezember 1886 .

Die Beerdigung findet nächsten Sonntag , den 20 . ds . Mts . Vor⸗

mittags 11 Uhr vom Trauerhause H 7, 5b aus statt .

8.

Todos-Anzcige.

12892

en gros & en detail garau⸗ 5
12767

Empfehle
tirt reine

mit Aufführung des Weihnachtsſpiels : 8 ni und

„ Die Berufung der Hirten “
onig

von Carl Welckum . Syrup⸗Kebkuchen , Verwandten , Freunden und Bekannten wibmen hlermit die kreuri

Mittheilung , daß unſere liebe Gattin , Tochter , Schweſter , Sge
feinſte Mandel⸗Lebluchen , Baſeler
Leckerle , alle Sorten Mandel⸗ und

hausgebackene Conſecte .

Saal⸗Eröffnung 6 Uhr . Anfang 7 Uör.
Eintrittspreiſe : Für Mitglieder 20 Pfg . , für Nichtmitglieder 40 0658

und

ne Maria Eppel, gob. Wehr,
Plätze 1 Mk. —
Karten , ſowie Programm mit siedertext à 5 Pfg . ſind zu hal 5

E

— — ſowie täglich von 1 bis 2 Uhr im Lokale G 4. 17 und Abends
he heute nach langem ſchweren Leid en in Bruchſal im Alter von 34 Jahren

n aſſe .
3 “verſchieden iſt .

Der Vorſtand . Haſelunß⸗ Marſipau⸗ und Um ſtille Theilnahme bittet im Namen der Hinterbliebenen

2
Ghotolade⸗Keckerle Mannheim , den 18 , Dezember 1885 .

eiße⸗ Lamm . in anerkannt Prima⸗Oualität .
Der trauernde Gatte : Karl Eypel.

Heute Sountag , den 20 . Dezember 1885 12880 Oarl Tutein son-Fhe 1f
0

0 Im Verlage der Dr . H. Hass ' sehen
alSon Sd 97

Druckerei erſchien ſoeben und iſt direet

von uns , ſowie durch alle Buchhanb⸗
lungen zu beziehen :

Tabakſteuer
oder

Monopol ?
Offener Brief

an
Herrrn Karl Ewald

von

Preis 0 umſchlreis geheftet in elegantem
50 Blg . 85

Bäckerei & Conditerei ,

Neckarstrasse .

50 Procent

unterm reellen Werth .
Da aus einer Konkursmaſſe günſtig

erſtanden , verkaufe ich nachfolgende

Liquers :

Albenkräterbitter
Bigerlateulitter. . .

Ehina⸗Chinabitter
Curagao per Fl . à M . . 15 .

Ereéme de Moyauxpr . Fl . à M . . 40

Kais . Leibtrank pr . Fl . à M. . 40 .

JBei Entnahme von mindeſtens 6

Flaſchen noch Extrastabatt . 12699

— —
Auton Brilinayer , .ahartzan,

Das Recht auf Arbeit F
Soziclpoltiiſche Wochenſchrift . Auflage 10,000 Eremplare Pommerſche geräucherte

gertritt den Standpunkt ſozialer Reformen auf der Grundlage freier Selbſtver⸗ 620 9 8

waltung der arbeitenden Klaſſen . Rundſchau im In⸗ und Auslande , nament⸗ 6 ansebrüste
lich auch über die ſozialpolitiſche Geſetzgebung, Fortſchritte der Technik und

öfſentliche Geſundheitspflege . Vereins⸗ und Hilfskaſſenweſen . Original⸗Korre⸗ ohne Knochen . 11702ʃ

ſpondenzen aus allen Theilen Deutſchlands ſowie aus dem Auslande.
Berliner Poſtzeitungskatalog Nr . 4592 . Münchener Poſtzeitungskatalog Nr . 587 Pfand 1 Mark 70 Pf .

verſendet gegen Nachnahme
per Quartal nur 75 Pf., frei ins Haus 90 Pf . , unter

Kreuzband M. . 20 .
9

Ed. Jungknecht ,
Barth a , d . Ostsee . )

in Weinheim .
Sountag , den 20 . Dezember

( Auf vielſeitigen Wunſch )

Leouote , die Grabesbraut .
Vaterländiſches Schauſpiel mit Geſang

in 3 Abtheilungen .
1. Abtheilung : Die Verlobung .
2. Des Kriegers Tod .

Die Vermählung auf
12878

„Höfſinger , Birektor .

Im Auſtrage verſteigere
ich amK Almmich, 21. Nezenber ,

Nachmittags 2 Uhr

in
015 —5 5 0 eſc⸗Stühlen , 1 Waſchtiſch, ver iedene Sil⸗ Prima Hammelflei ſſt wieber

berwaaren (Chriſtofſle ), Porzellan undangekommen , 40 und N Rind⸗
verſchiedenes Küchengeſchirr gegen Baar⸗ fleiſch 40 Pfg . , Salbfteiſ 50 Pfg .

zahlung. 1288512866 Meyer , J2, 8 .

Mannheim, Nie 1885. Pfänder werden u Verſchwiegenheit in u.

aus d. Leihhaus beſorgt . 5, 15 p. 12869

5
50 Stüc gute Harzer⸗Kanarienvögel

Geſaugverein Vulkauia. zu verkaufen . J 7. 19½ , 3. St . 12878

835 Halbfranzöſ . Bettladen mit oder ohne

Oen
des Vereins zur Roſt u. Matratze , Kommode , Nachttiſche ,

Nachricht , daß di⸗ Singprohen 1.
Lokale ovale Saulen⸗ und Damenſchreibtiſche ,

des Hen Ehriſtian mät, ſauber und gut gearbeitet , billig zu

wöchentlich zweimal und zwar „verkaufen . 8 2, 2, part . links . 12875

woch und Freitag von halb 9 Uhr ab
f Sioc S

Katffinden . Sountag, 20 . Dezember , 1 5, 1 910
Abends gemüthliche Zuſammen⸗

elle ſogl .zu
verm ,

kunft im Lokal . Um zäͤhlreiches 512

——. . ———. . . . ——. ——

ſöeinen dinn ,
Der Bornau Maunheimer Dampfſchleppſchift⸗

— — ahrte⸗Geſellſchaft.

Hügel, Pianino In

Schleppk . „ Mannh . 18 , Sch , G. Wintjes

( uen cht

90
Schleppk. 13 “ Sch . F. Schmitt

Schleppk. , Mannh 16 “ Sch. . Maternus ,

Verkauf und Permitthung. Schleppk . „ Mannh . 3, Sch . P. Gerwy ,

Billige Bedingungen .

der beſtrenommirten Volksſänger , Duettiſten und Komiker

Schulz & Dumblet .

Anfang 3 und 8 Uhr . Entree 10 Pfg . Aufgevaßt ! Abends präzis 9 Uhr

elektriſch⸗bengaliſche Beleuchtung des Salzſees vor dem Lamm ,

ſowie Schlittſchuhlaufen bafelbſt , d. h. wenn ' s ' friert .

12889 Epting .

Tcor9 LTcſes Nachf. , P. A. Keoſt
0 h 5. Geſchäſtsgründung 1850 . C 5.

Breite Strasse . empfiehlt zu Breite Strasse .

Weibnachts - & Neujahrs - Geschenken
ſein auf das Reichhaltigſle aſſortirtes Lager in 12882

Bremer - & Hamburger Eigarren , Cigarreften & Tabake

I88Ser importirte Habana - Cigarren , keſnste Marken .

Vereine ethalten bei größerren Einkäufen entſprechenden Rabatt .

3.
dem Kirchhof .

4e

Steis friſche Butter und Eier

empfiehlt Foſephine Müller W ,
9160 ＋ 3, 17, .

Die Ergänzung auf politiſchem Gebiete zum „Recht auf Arbeit “ iſt das

Deutſche Wochenblatt . ( Auflage 10,000 Exemplare . ) “

Entſchieden , reichhaltig und intereſſant . Informationen aus erſter Hand . Ori⸗

ginalberichte aus allen wichtigen Plätzen . Berl . Poſt⸗Ztg⸗Katal . Nr . 1465a , —

Münchener Poſt⸗Ztg⸗Kat . Nr . 225a .
8

Medizinal -
Deſhlebet⸗ und Daupfthran

Abonnementspreis per Quartal nur 75 Pfg . , frei ins Haus 90 Pfg . , unter

Kreuzband Mk . 20. — Inſerate , welche in Anbetracht der großen Auflage

in Flaſchen und loſe

gorſäure , pulver . Alaun und

beider Blätter die weiteſte Verbreitung finden , werden mit nur 20 Pfg . pro

Aſpaltige Petitzeile berechnet .
Wer auf beide Blätter abonnirt , erhält als Gratisbeilage den

Süddeutſchen Poſtillon . ( Redigirt v . Max Kegel. ) In Maunhein

Beſtes humoriſtiſches Blatt mit zahlreichen Illuſtrationen .
1 —

Recht zahlreichen Abonnements ſieht entgegen der Herausgeber empſteblt ünaheſiſte 65
J

Done Ker 0 2
Unterwegs : 53

A. 1 91//Schlepk . „ Mannh . 1,, Sch . P. Mich
onecke Sae „ Nannh . 22“ , Sch . L. Kühne .

12507
L. Viereck , München .

Zur weißen Taube ,

2 8 Wellfleisch Hente Samſtag

mil Sauerkraut , Abends Wurſt⸗ 4 Schlacht-Fest,
ſuppe u. hausgemachte Würſte . Abends Wurſtſuppe und hausgem .

C . Pfefferkorn , P 3,
Schleppk , „ Manuh . 9“ Sch . Ph . Barwig ,

paſſirten am 17. Dezenber Emmerich ,

Schleppk . „Felieitas “, Sch . G. Andres .

Inſtrumentenhandlung .

d Leſchlacht tund geſchlachtete— 5
2* Möbel , Haushaltungsgegenſtände ,

Geflüge Küchengeräthe ꝛc. billig zu verkaufen .

Näh , J 4, 120, 3. Stock . 12891

Sonntag früh Schweinepfeſſer mit S 9
aller Urt Fnabenhemd ., abgg. K2 1148. St. 12884 Schleppk . „ Mannh . 10%, Sch . Ph . Michel

8 Süwetas feller un bewährend zu haben. ] Junge Harzer Hahnen , aut⸗ Sünger , Schleppk . „ Mannh . 10 , Sch . Ph . Michel

lichſt einladet 12888
Bratwürſte .

3 12883
f

Be
2

1 8 0 per St . 5 M. und Weibchen zu ver⸗ Schleppk ., Entrepriſe“ Sch A. Baumeiſter

1250l. exling 0 83,2 „Etaufen . 2 4, K. 4. St, Borbech . 12895 paſſirten ant 17. Dezember Cöln .

——. —
Bauer , Taalttenake 2 Es ladet freundlichü en Hild .

Sch . Ph . Kühnle .
Schleppſch . „Chriſtine “ , Sch . C. Alsbach .

:

Schleppk . „ Mannh . 28 “ Sch . P . Glaſer ,

Schleppk . Mannh . 25 , Sch⸗ A. Weinheimer

Schleppk . „Gabriele von Helmſtabt “ , 35



6 . Selte⸗ Badiſche Bolks⸗Zeitung . 20 . Dezember .

Liederkranz .
—

7 Uhr

35
im Saalbau unter Mitwirkung der Opernsängerin Frau

Schröder - Hanfstengel und des Violinisten

H . Emil Sauret . 12450

Athleten (Cub.
Unſere regelmäßigen Uebungsabenbe

ſind Menteg Mittwoch und Sams⸗
tag on 8 bis 10 Uhr . Die
ſpeziellen Uebungsſiunden ſind in der
Halle angeſchlagen .

Beitrittserklärungen können mündlich
ober ſchriftlich beim Vorſtand ſowie bei
unſerem Kaſſier Herrn Urban Schmitt
2 5½ᷓ 8 gemacht werden . 10684

Der Vorſtand des I. Maunheimer
Aihleten⸗Clubs .

Kaufmänniſcher Verein .
Samſtag , den 19 . Dezember , Abends 8 Uhr im Theater⸗Saale

Voortragag
des Herrn Professor Dr . B. Kugler aii Tübingen

Maria Stuarts Schuld oder Unſchuld .
Für Nichtmitglieder ſind Eintrittskarten à Mk. . 50 in unſerem Bureau ,

in den Muſikalienhandlungen K. Ferd , Heckel , A. Donecker und Th . Sohler
und im Zeitungskiosk hier , ſowie in A. Lauterborns Buchhandlung in Lud⸗
wigshafen zu haben .

Die Saiſonkarten ſind beim Eintritt in den Saal vorzuzeigen , die Tages⸗
karten abzugeben . Die Saalthüren werden punkt 8 Uhr geſchloſſen . 12789

Ohne Karte hat Niemand Zutritt . Kinder ſind vom Beſuche der
Vorleſungen ausgechloſſen Der Vorſtand .

Turn - VOerein .
Am Samſtag , den 9 . Jannar 1886 finbet unſer

Ball
g in den Sälen des „ Badner Hofes “ ſtatt , wozu wir unſere

herehrlichen Mitglieder freundlichſt einladen . Vorſchläge für*
einzuführende Damen können Montag und Mittwoch Abends

von 9 bis 11 Uhr im Nebenzimmer des „ Badner Hofes “ , ( Eingang darch den
Hof) gemacht werden . 127⁰83 Der Vorſtand .

Aihleten⸗Club
Mannheim .

Günfag, 10. Dez. Abeubs 9 Uhr

Lokalu. Halle⸗Einweihung
in der Wirthſchaft zur Eintracht ,

wozu wir alle Freunde und Hönner des
Clubs freundlichſt einladen . 12843

Der Vorſtand .

NB. Die Mitglieder werden erſucht , Punkt
SUhr in unſerem früheren Lokale Joſeph

45 Becker zu erſcheinen , von da Abmarſch nach
— — — — dem neuen Lokale um 8½ Ubr . D. D.

roHe 10 “I. Athleten⸗Club „ Germania .
91 Senioren ⸗Mannſchaft :Aebungsabende „ Montag und

Junioren⸗Mannſchaft : Dienſtag und Freitag .NFrapezabtheilung :Ieden Mittwoch . Samſtags :
2. Allgemeine Uebung ſämmtl . Mitglieder . Die Uebungs⸗
„ſtunden dauern ſtets von —10 Uhr Abends .

Der Vorſtand : Leonh . Hollünder .

Anmeldungen zum Beitritte als Mitglied können
jederzeit bei dem Vorſtande ſchriſtlich oder mündlich
bewirkt werden . 12665

Frohſinn .
1 d 9 5.Uuſere Chriſtbeſcheeruug lagen Pehtagzden . Dezemen

beg ' nnend , im Saale des „ grünen Hauſes “ ſtatt , wozu wir unſere Mitglieder
mit Familien mit dem Anfügen freundlichſt einladen , daß Einführungen ge⸗
ſtaltet ſind . 12678 Der Vorſtand .

iieeeeeeeeeeei
Reichs - Versicherungs - Bank E

8 in Bremen .

Versicherungs - Gesellschaft a . G.
9

Die Bank übernimmt Braut - und Wehrdienst⸗

Aussteuer - Versichern gen zu ſolgenden günstigen

9

93
2

²

Bedingungen :
L Nach dem System des Umlageverfahrens in der

Weise , dass während der ersten ca . 15 Jahre seit
ihrer Errichtung nur eine Theilprämie ( Prämien⸗
Zuschuss ) erhoben wird , und alsdann erst die Er⸗

hebung der Restprämie ( Aussteuer - Beiträge ) zu den

fällig werdenden Aussteuer - Capitalier beginnt , falls
das versicherte Kind am Leben ist .
Nach dem System des Capital - Pekungs - Verfahrens

in der Weise , dass gegen gewisse feste Beiträge
EPrämien ) eine bei der Verheirathung eines ver⸗
sicherten Kindes oder bei Erreichung eines be⸗
stimmten Lebensalters desselben fällig werdende
Vesicherungssumme zugesichert und in ähnlicher
Weise Wehrdienst Aussteuer - Versicheringen, wobei
der versicherte Betrag bezahlt wird , wenn der Ver⸗
sicherte zum activen Militärdienst eingestellt wird .

Sämmtliche Bankagenturen und nachstehende Stellen
sind zu jeder weiteren Erläuterung gerne bereit .

8 General - Agentur : Carl Schilling ,

E 11580 Die Directicn .
Mannheim , 20 1, 15 .

E
Bekanntmachung .

Am erſten November d. J . trat ein von uns errichtetes

Arbeitervermittelangsburean für Cigarren⸗ u. Tabakarbeiter
mn Thäligkeit , welches durch Herrn G. P . Sperling , C 2, 22 verwaltet wird .

Wir bitten Arbeilgeber und Arbeitſuchende ſich an daſſelbe wenden zu
wollen , woſelbſt näbere Auskunft koſtenfrei ertheilt wird .

Der Borſtand des Tabakvereins , Maunheim
K. Diffené .

II .

10974

Maler⸗ und Tüncher⸗Berein.
Samſtag 19 . Dez . Abends ½9 Uhr

Mitgliederverſammlung.
Das Comitee für die Weihnachts⸗

beſcheerung wird erſucht zu Erſcheinen .
Die Beſcheerung findet am erſten

Feiertag im Lokal ( Huber ) ſtatt .
12759 Der Vorſtaud .

N —

Casino .
Freitag , 25 . Dez . Nachm . 4 Uhr ,

Abeud⸗Unterhaltung
mit Weihnachts⸗Beſcheerung .

Wir loden die verehrlichen Mitglicder
nebſt Familienangehörigen freundlichſt
ein mit dem Bemerken , daß die Liſte
zum Einzeichnen der Leoſe im Lokale
offen liegt . 12503 Der Vorſtand .

Kraulen⸗uterſtäßungs⸗Bund
der Echneider. (6. . )

Den verehrlichen Mitglieder und Ge⸗
ſchäftscollegen diene hiermit zur Nach⸗
richt , daß von jetzt ab das Vereins⸗
lokal , ſowie die Wohnung des Bevoll⸗
mächtigten J 4, 11 , Wiyſhſchaft zu
den drei weiße Roß ſich beſindet ,
woſelbſt An⸗ und Akmeldungen zu ge⸗
ſchehen haben . Zu zahlreicher Bethei⸗
ligung an den Verſammlungen ladet er⸗
gebenſt ein 12546

Der Vorſtaud .

SgirkerHcwerluerein.Ortsverein Neckarau .
Freitag , den 25 . Dezember 1885 ,

im Lokal zum „ Wilden Mann “ , Nach⸗
mittags 8 Uhr

Chriſt⸗Beſcheerung der Kinder,
Abends 7 Uhr Verlooſung der Gegen⸗
ſtände und des Chriſibaumes .

Das Comite hat es ſich zur Aufgabe
gemacht , den Kindern und den Mit⸗
gliedern die größte Freude zu bereiten
und bitten wir um voll ähl . Erſcheinen .
12874 Der Vorſtaud .

Bezirks⸗Gewerkverein
der Fabrik⸗ und Handarbeiter .
Sonntag , 27. Dez. Nachmittags 4 Uhr

Beirksvereins⸗Verſammlung
im Lokal Reſtauration Stüdle 20 1, 4

( Neuer Stadttheil ) ,
wozu die Mitgliederd der Ortsvereine
Maunheim 1 u . II u . Nedarau
freundlichſt eingeladen ſind .

Tagesordnung :
1. Vorſtandswahl .
2. Antrag des Ortsvereins II . Er⸗

höhung des Krankengeldes .
3. Inſeralionen betrefſend .
4. Verſchiedenes . 12800

Der Vorſtand .

Ortsverband

deutſcher Gewerk⸗Vereine
Mannheim .

Orteverein der Schreiner ,
Samſtag , 19. Dezbr . , Abends ½9 Uhr

Verſammlung .
im Local „ goldner Falken “ , 8 1, 15

Erteverein der Schueider.
Montag , 21. Dezbr . , Abends /9 Uhr

Verſammlung .
im Local „ goldner Falken “ 8S 1. 15.

Zu zahlreichem Beſuch ladet ein
12838 Der Ortsverbandsausſchuß .

B Hil SHorne
ayr . Hilfsverein .

Unſere Chriſtbeſeerung udet
Samſtag , den 26 . Sezemler
izweiter Feiertag ) Aberds Unn
boainnend im kleinen Saale des Sgal⸗
baues ſtatt , wozu wir unſere Mit⸗
glieder nebſt Ehrenmitglieder mit Fami⸗
len , mit dem Anfügen freundlichſt ein⸗
laden , daß Einführungen geſtattet ſinb⸗
12836 Der Vorſtand .

Verein zur Beſchaffung
ärztl Hilfe u . Arzneien .

Die Mitglieder werden hiermit aufmerk⸗
ſam gemacht , daß am 1, Januar ſämmt⸗
liche Beiträge bezahlt ſein müſſen , bis
zu jenem Datum , damit die Abrechnung
möglichſt volländig iſt . Wer am
1. Jannar mit ſeinen Beiträ⸗

en im Rückſtande iſt , wird ge⸗
richen . 117853

60„ Olymp
Samſtag , Abend 9 Uhr 10689

Vereins - Versammiung
Um zahlreiches

dringend

5

*
12700

Gußſtahl⸗Narren
Sountag , den 20 . Dezember , Vormittags 11 Uhr

Generalverſammlung Loh⸗Hier
im Karrenpalaſt von Jakobi , P 7.

Der närriſche Vorſtand .

Deutſche Narhalla .9 5 „Mömiſcher Kaiſer “
Heute Samſtag , 19 . Dezember Abends 8 Uhr

Verſunmlung,

12857

verbunden
mit großem komiſchen Conzert

der Singſpielgeſellſchaft Fidelio : Buck, Schröder u. Jakobl .

Geſellſchaft Zwick⸗Narren .
Samſtag , den 19. Dezember Abends ½9 Uhr

5 Mitglieder⸗Verſammlung
im Lokal zum weißen Bären 1 6 7. Es werden ſämmt⸗

liche Mitgli der freundlichſt erſucht , vollzählig zu erſcheinen . Die⸗
jenigen Herren welche willens ſind , ſich neu aufnehmen zu laſſen ,
können ſich daſelbſt einſchreiben laſſen .

12824

Der Vorſtand .

Sountag , den

Extra⸗Rarren Pieruheim.
20 . Dezember Abends 7 Uhr

Generalverſammlung
im Gaſthaus zum Pflug .

Um zahlreiches Erſcheinen wird gebeten . 12749
Der Borſtand .

werden .
12852

—
—

22

Stillvergnügte .
Wir bringen unſern Mitgliedern zur Kenntniß , daß

Montag Abend 8 Uhr in unſerm Locale eine

Große Generalverſammlung
ſtattfindet , wozu alle Mitglieder freundlicht eingeladen

Nichterſcheinen wird als ausgeſchieden erachtet .
Der Vorſtand .

J . Becker am
bittet 12854

Narren⸗Verein Zufriedene .
Moutag , den 21 . Dezember 1885 Abends 8 Uhr

General⸗Verſammlung
Pumpwerk . Um vollzähliges Erſcheinen

Der Vorſtand .
NB. Die Liſte zur Einzeichnung neuer Mitglieder liegt daſelbſt offen .

escllschaft Veuus .
Samſtag Abend 8 Uhr

Vereinz⸗Verſammlung .
Sonntag Abend

Gemüthl. Zuſammenkunft,
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder
nebſt Angehöͤrigen freundlichſt einladet
8272 Der Vorſtand .

Münner⸗Geſang⸗Herein.
Samſtag Abend 9 Uhr Probe .

8786 Der Vorſtand .

Arbeiter . ⸗Fortb . ⸗Verein .
R 3, 14 .

Wir machen unſere Mitglieder der

Krankenkaſſe ( Hilfskaſſe ) darauf auf⸗
merkſam , daß der Vorſtand beſchloſſen
hat , alle Mitglieder welche ihren ſtatu⸗
tengemäßen Verpflichtungen bis 31.
Dezember nicht
geſtrichen werden . 1

Der Vorſtand .

0

Geſangverein „Germania⸗
Mentag und Mitiwoch , Abends

9 Uhr Brobe . Um pünkrl . Erſcheinen
bittet 12870 Der Vorſtand .

Germania .
Freitag , 25 . Dezember 1885

Weihnachts - Bescheerung
in den Lokalitäten des „ Gamhrinus⸗
Keller . “ Anſang 6 Uhr . Die verehr⸗
lichen Mltglieder nebſt Famil en werden
höfl . ein geladen . Karien für Einzu⸗
führende ſind an den Probeabenden in

Empfan - zu nehmen . 2870
Der Vorſtand .

Geſang⸗u . Unterhaltungs⸗
Verein „ Eugenia “ .

Heute Samſtag Abend Probe . Um

vollzähliges Erſcheinen erſucht
16915 Der Vorſtand ,

Tanz - Institut .
M 5, 3. Irſchlinger . M 5 , 3.

Gefällige Anmeldungen werden jeder⸗
zeit, hier wie auswärts , enigegenge⸗
nommen.

Einzel Unterricht zu jeder Zeit

Unterzeichneter empſiehlt gute rein⸗
gehaltene

Weiß⸗ und Rothweine
über die Straße zu billigen Preiſen .
Martin Heppes , 4 8/9. 12717

Caſino⸗Reſtauration .
Grüfl . v. Oberndorff ' sehes 12385

Doppel - Bier .

Deutscher Kaiser E 4, 9.
Empfehle meinen vorzüglichen Mitiags⸗
und Abendtiſch ( auch im Abonnement ) ,
ebenſo kalte und warme Speiſen zu
jeder Tageszeit . 12781

Auf bevorſtehende Feiertage em⸗
pfehle ich reingehaltene

Weiß⸗ und Rothweine ,
prima ſelbſtgekeſterten

Aypfel⸗ und Birnenwein
lärztlich empfohlen ) ,

ſowießfeinſte Arac u. Rum , Punſch⸗
Eſſenzen .

M . Weiß , Weinhandlung ,
12 . 85 H 6 3 u. 4 .

Brauerei

Hochschwender .
Vorzüsliche Biere .

Re⸗
Weine . Warmes Frühſtück .
Mittagstiſch für Fremde, von 12
bis ½2 Uhr , ſowie im Abonnement .
Reſtauration zu jeder Tageszeit
empfiehlt 12277

Sehn .

Wein⸗Verkauf .
Aechten franzöſiſcen Bordeaux
P

zu — —
Georg Karb , R 4, 19/20 .

Beehre mich hierdurch ergebenſt anzu⸗
zeigen , daß ich den Preis meines ſelbit⸗
gezogenen , durchaus reingehal⸗
tenen , aus nur meinen eigenen Wein⸗
bergen erzielten

1883er Rothweins
von 1 Mk. auf 80 Pf . per Lit herab⸗
geſetzt habe und halte mich bei Bedarf
beſtens empfohlen . Bei Abnahme von
½/ Stück und mehr berechne ich 680 M .
per 1000 Lit . Zugleich mache ich auf
meine vorzü lichen

eißweine
aufmerkſam und halte bieſelben von 40

per Lit . an und höher . Reelle

Bedienung zufichernd , zeichnet mit aller

Achtung 12780

Ph . Guttermann
Weinbergbeſitzer .

Bad Dürkveim . “Hardt .
„ Zum Tannhäuſer “ , K 3, 1.

Guter Mirtagstiſch . 12788

Alle Sorten

Weihuachts⸗Obſt (sszane)
zu haben 26 1, 12 Neckargärten . 12794

Bringe menen anerkannt I . Qualität

Lebkuchen ,
hausgebackenes Conſect

und Hutzelbrod ,
ſowie feines billiges Mehl in em⸗

pfehlende Erinnerung . 12564

N 2, 2. F. Sinn , M 2, 2 .

Bäckerei , am Kaufhaus .

Günſelebern
Huten Mittags- U. Abendtih,Erſcheinen biltet
J 5, 1 part,

werben fortwährend gekauft von 10818

Alh , Imhoff , S l, 2 & 3.
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Mannheimer Stadi - Park.
Sonntag , den 20 . Dezember 1885 , Nachmittags —6 Uhr

Grosses Concert
zusgeführt von der Kapelle des 2. Bad . Grenadier⸗Regiments „Kaiſer Wilhelm “

Nro . 110 , unter Leitung ihres Kapellmeiſters Herrn O. Schirbel .
Entree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg .

„Die Lokalitäten ſind geheizt .

Restduraution Zimmermann
am Markt .

Samſtag , den 19 . und Sountag , den 20 . Dez .

Grosses Conzert ! !
vom Mannheimer Stadt⸗Orcheſter .

Anfang Samſtag 8 Uhr, Entree frei , Sonntag 8 Uhr ; Entree 10 Pfg

Hochfeines Lagerbier . Altbayriſche Original Leberknödel .
Es ladet freundlichſt ein Zimmermann .

14,1 Silberner Anker . 11
Heute Samſtag den 19 . und Sountag , den 20 . Dez .

Grosses Concert & Vorstellung
der berühmten Singſpiel⸗Geſellſchaft bummeldinger & Seip .

( S Herren , 2 Damen ) . Neu einſtudiert : Das Puppenſpiel , Duett , aus : Die

Tochter der Welt “ und „ Kabale und Liebe “, Geſangsduettt . 12867

Anfang Samſtag 8 Uhr , Entree frei ; Sonntag 3 und 8 Uhr , Entree 10 Pfg .

GSooldnes Schaf .
( Fr . Weltin . )

Sonntag , den 20 . Dezember

Grosses Concert & Vorstellung

Abonnenten frei .
12821

12845

der allererſten und beſtrenommirten Spectalitätgeſellſchaft Fidelio .

Auftreten der Original⸗Charakter⸗ und Geſange⸗Komiker Buck , Schröder .

akob ' l und Wilhelmi . 12856

Programm neu . Alle weitere Reklame unnöthig . Anfang 3 und 8 Uhr .

Wirthſchafts⸗Eröffnung und Empfehlung.
Meinen Freunden und Bekannten , ſowie der verehrl . Nachbarſchaft mache

ich hierdurch ergebenſt bekannt , daß ich unterm Heutigen die

Wirthſchaft „ zum Poſthorn“, 1 4, 1819
5übernommen habe.

Für gute Speiſen und Getränke trage ich beſtens Sorge und bitte

um geneigten Zuſpiuch .

Philipp Jakob Barth .

BEMSUHEUBEHBEH ANXXHEI . Eae
Stoſh . Had. Hof⸗ SSund Nationaltheater

Samſtag , 4 48 45 . Vorſtellung .

den 19 . Dejember 1885 . Abonnement B .

E

*
— —

Neu einſtudirt :

Ein Luſtſpiel .
Luſiſpiel in fünf Aufzügen von R. Benedix .

0 Hainwald , eine junge reiche Wittwe Frl . v. Rothenberg.
rneſtine , ihre Freundin 8 . Fräul . Roſen .

ßer Dienſten Herr Jacobi .
Carl Fichtenau , ſein Neffe Herr Rodius .

Bergheim Mufikdirektor Herr Förſter .
Dr . Weſt , Advokat Herr Stein .

Frau Waltrop . f F au Jacobi .

Agnes , ihre Nichte . Fräul . De Lank .

Tümpel , Aufwärter Herr Eichrodt .

Luchs , Diener bei Frau Hainwald Herr Bauer .

Dienſtmädchen .

Auſang /7 Uhr. Ende gegen 9 Ahr. Saſſeneröffnung6 Ahr.

Kleine Preiſe .

Sonntaa , 20 . Dezember .
Abonnement B .

E

2Die Jüdin
Oper in fünf Abiheilungen von Seribe , Muſik von Ha levy .

Leopold , Reichsfürſt 5
Prinzeſſin Eudoxia , Nichte des Kaiſers
Johann von Brogny , Cardinal 0
Ruggiero , Schultheiß der Stadt Conſtanz
Albert , kaiſerlicher Oſſtzier 9
Ein Bürger
Eleazar , ein Jude
Recha 5 8 1 Frau Groß .

Der Kaiſer Sigismund , Reichsfürſten , Geiſtlichkeit und Biſchöfe , Raths⸗

herren , Ritter , Pagen , Soldaten . Juden und Jüdinnen⸗ Volk .

Die Handlung geſchieht in der Stadt Konſtanz im Jahre 1414 .

Im 1. Akte : Walzer , im 3. Akte : Grand pas sérieus , arrangirt
von Frau Gutenthal und getanzt von derſelben , Frl . Arno und den

Damen des Ballets .

Der Text der Oper iſt beim Portier und an der Kaſſe für 40 Pf .
zu haben . —

Aufang ö Aür. Endr uach 9 Ahr. Kaffenkröffuung /6 Uhr.
Große Preiſe .

53
Flügel , Pianinos , Harmoniums ete . der ersten deutschen

Brömſer , Gerichtsrath au

*

46 . Vorſtelluna .

Herr Gum .
„ Fräul . Prohaska .

Herr Mödlinger .
Herr Starke .

Herr Grahl .
Herr Pters .

Herr Gö jes . .
* *

und amerikanischen Fabriken in grosser Auswahl zum Verkaufen

aund Vermiethen . — Oelgemälde . 9578

Badiſche Volks⸗Zeitung .

Den

vielſeitigen
Anfragen

nachkommend
hiermit die

Anzeige , daß
meine

bekannten und

beliebten
14

Oualitäts⸗

lehle
ſelbſt⸗

verſtändlich
zum heutigen

biligſten

von mir gelie⸗
fert werden

und daß ich
für die

Aechtheit
der von mir

bezeichneten
Marken

jede
Garantie

übernehme .

Hehleiber
am Neaurthor .

12725⁵

Virthſchafts⸗Eröffung und Empfehlung.
6. Seite

Ich zeige hiermit einem verehrlichen Publikum , ſowie meinen perſönlichen
Freunden und Gönnern und der verehrten Nachbarſchaft an , daß ich Samſtag ,

den 19 . Dezember die 12801

Wirthschaft zum „Freiburger Hof “
8S2 No . 8 9

eröffnen und mich beſtreben werde , ſowohl durch vorzügliches Bier , aus der

Gräfl . v. Oberndorff ' ſchen Brauerei in Edingen , als auch durch Ver⸗

abreichung kalter und warmer Speiſen das Wohlwollen meiner Gönner

zu erwerben . Hochachtungsvoll

Fr . Hofmann .
Für gute reine Weine wird garantirt .

Großer Mahyerhof .
Hochfeine Biere .

Restauration à la carte . 12116

Vorzüglichen bürgerlichen Mittagstisch .

Großer Mayerhof .
Heute Sonntag , Anfang 3 Uhr 12879

Streich - Concert
Bierbrauerei Hochschwender .

Sonntag
Anstich

von 12880

ki zun „Roth
Samstag

Anstich

cl.Bier.
88

Zum Jipfel , zum Japfel , zumOfenlo
Uet u,

Am Samſtag wird geſchlachtet ein Schwein ,
Es ladet daher ganz freundlichſt ein ,
Die Ofenſochwirthin — zu Bier u. Wein .

NB. Wer nit kummt , der kriegt nix

Hicsl.
12849

Hias

Aufang 8 Uhr Morgens ,
mir Jedermann freundlichſt einzuladen erlaube .

E . Kitzmüller .

Neckarau .

Gasthaus „ um Eichbaum -
Zum Beſuche meiner Lokalitäten lade ein geehrtes Publikum , ſowie ver⸗

ehrliche Vereine und Geſellſchaften , denen Saal mit, Klavier unentgelblich

zur Verfügung ſteht , ganz ergebenſt ein und ſichere bei prompter Bedienung

gute Speiſen und Geträuke zu.
1094²

Hochachtend

Ph . Rathgeber .

En gros SSSffee .
Den geehrten Hausfrauen , die gewohnt ſind , in ihrer Haush

feinſchmeckenden und kräftigen Caffee zu verwenden ,

meine duich Heißluft⸗Beirieb mit neuen patentirten Brennern

gebrannten Cafſee ' s
ausſchließlich „ nach der vorzüglichſten Wiener Methode zubereitet
im Kleinverkouf à M . . 20 , M . . 40 , M . . 50 , M . . 60 , M . . 80

und M . . — per Pfund . 0
Die Caffee ſind aus den beſten Sorten Java , Ceylon , Menado , Soemanit

und ächt arab . Mocca , die auf den letzten holländiſchen u. engliſchen Auktionen

vorgekommen , zuſammengeſert und estſprechen dem feinſten Gochnack .
Billigere und ebenfalls ſeyr gute gebrannte Caffee ' s ſtehen

à 90 Pig . und M . . — per Pfund zu Dienſten .

In allen Sorten 774²

ungebrannten Caffee ' s
im Kleinverkauf à 70 Pfg . — M . . 70 per Pfund , kaun ich in Folge

meiner direkten Bezüge den weitgehendſten Anſprüchen genügen .

Dem verehrlichen Publikum möchte ich in ſeinem eigenen Intereſſe größere

Einkäufe von mindeſtens 10 Pfund anrathen und räume ich in dieſem Falle

die billigſten Eugros - Breiſe ein .

Daniel Kegler ,
Golonial⸗ , Material⸗ , Del⸗ und Fettwaaren . Delikateſſen .

12864

wozu ich

altung einen
empfehle ich

2

& Detail⸗

R 1 , 1

*

————————



20 . Dezember .
— ———8. Selte⸗ Badiſche Volts⸗Zeitung .

92 empfiehlt ſein Lager in

Das

Ausſtattungs- Magain eeent

Herteu⸗ , Damen⸗, und Kinder⸗

Begenſchirmen
F. §. Bartenstein beſonders zu Weih⸗

Haus - und Kücnengeräthschaften
von

—

7

nachtsgeſchenken ge⸗

We . Machſkaſe 2. 7 äägnet. Ueberziehen und
69 156 aumn

Sn Reparieren ſchnell und
G 2, 5 Marktplatz G 2 , 5

1 1 billig. empfiehlt als geeignete und praktische

Eigenes Fabrikat . — Keine Fabrikwaare . Weihn 0 16 Ge enke 8
0

*

th
1n 3 2

5

08868 La or von Chris aumen in reichster Auswahl :

in ſchönſter Auswahl , in
10

Größen empfehlen wir den geehrten Herrſchaſten , — — Werkzeugschränke , Blumentische , E
Vereinen und Anſtalten Beſte bei billigſten Preiſen , ſowie Chriſtbaum⸗ Holzkusten , Werkzeugkasten, Vogelkäfige ,
Gärtchen und Halte Coakstrommeln, Laubsägemaschinen, Geld-Cassetten, E

Verkaufoſtele: ſhere Muerſeite Paradeylatz, ſowie in U 2, .]
E Kohlenkasten , Laubsägekasten , Malwiks - Bratpfannen ,

Zu zahlreichem Beſuche laden ein hochachtungsvoll Feuergeräthständer , Laubsägebogen , Küchenwaagen ,
12860 Boch u . Mildenberger . Laubsägevorlagen, — —

und Kannen ,

Ofenvorsätze , Laubsägeholz , ischglocken
Er Har dt 86 ne Bäckerei 0 Conditor ei, U 5, 5 Wasserverdampfschaalen , Servirtische , Serirhhe,Bettflaschen in Linn u. Kupfer)) Gewürzschränke , Körbchen , 5Honiglebtuchen , ale Sorten feites und Lackerkaten, Kackerdosen,
hausgebackenes Confect . ae eElsentsnle , rerene . Seeetrenere SS
Hühneraugen , Hornäſtel & Warzen E Eismaschinen , Fleischhackmaschinen, Bundformen etc . ete .

7 M 5 Pflaſt
1

RRFRFPWEPWWWGWGGGGGGGGGGGGGG Schlittschuhe und Schlitten ,
Ohristbaumverzierungen , Christbaumuntersätze mit Spieldosen .J . Kost , E 5, 1.

Für Puppenkuchen :
Kinder - Kochherde — Kinder - Spielwaaren

in Kupfer , Messing , Blech und Email . 12777
Blumen- Arrangements 44

in den neueſten und geſchmackvollſten
42

8

A, Gold- sto . - Körben , Füllhörnern eto .

Bazar,
SS3S

5 N8
Conditorei & Boubonefabrik

( Kaufhaus )
ddet zum Beſuche

Dem verehrlichen Publikum zur gefl . Kenntnißnahme , daß die Allein⸗Vertretung

unſeres Fabrikats für Mannheim und Umgegend ausſchließlich in den Händen des

Sröfte Auswahl
Herrn

63

— Ludwig Biow , D 1, 11,Conditoreiwaaren .
Billige Bonbonieres . 3

Einfache und feinſte Lebkuchen

eigene Fabrikation .

ruht . Allenfallſige Anpreiſungen von anderer Seite könnten nur dienen , das Publikum irre

zu führen , indem außer Obigem bis jetzt Niemand am dortigen Platze die hocharmige

Kayſer Univerſal⸗Nähmaſchine mit Reuem von uns erhalten hat
oder erhalten wird .

Wir ubernehmen nur für diejenige Maſchine eine Garantie , die von Ludwig Biow

gekauft iſt

G8brüder Kqyser, Kaiserssautern.
125672 Hoflieferanten .

Assauer Loose kaufen bestens Horiz Stiebel Söhne in Fraukfuri a. M. 12377

Gcschw. Alsberg
Mannheim

empfehlen für

Weihnachts - Geschenke
„ 13. Grosser

Su3 rRAaurgeeignet , als besonders preiswürdig :

Kurze Winterpaletots von M. . 50 an .

Lange Winterpaletots von M. . 50 an . urück
un . 8 . un

3 geſetzten SPielwad jeder Art.
Unterröcke von M. . — an . Um möglichſt raſch damit zu räumen wird bedeutend unter dem

Reinwollene Loden per Meter 60 Pf .
Schwarz reinwollene Cachemires

per Meter von M. . 065 an .
Reinwollene uni Kammgarne

per Meter von —. 78 Pf . an .
Kleiderstoffe mit schöner Bordüre ,

per Meter M. . 10 .

Cröpe & Voile in allen neuen Lichtfarben ,
per Meter — . 60 Pf.

Seiden - Tüll mit Obenile und Täll mit

Perlen , von M. . 50 bis M. . 75 .

Schwarze Seidenstoffe in garantirten
Qualitäten , per Meter M. . — bis M. . 50 .

SS

Sämmfiiche Artikel Gänſelebern
in Cachemire , Peluche , Seide - & Brocat - Stoffen werden zu den höchſten

—. —
gekauft .Werden der vorgerückteh Saison wegen ohne irgend Jacob Jahl , 1055, 11902

weelane ümahume zur Mllkie des Trükeren Pretees 8
unſer⸗ 0vorka 12 7855 E 4 Er83 Ue UI 9 f kł E k kł N S für ſämmtliche Abon⸗

neuten ein Proſpekt von Herrn Sud⸗

Fabrikpreis
abgegeben , wovon ſich Jedermann überzeugen wolle . 1234⁴

C. Garbrechts Nachf .
Sächſſces Spieluaaren⸗Sabriklager P , l.

ioac

nemeien

l
ug

555

Preiſen

0 6, 13. 4 nur C 1, 13 . C. I, 18

e
den becen Sörten enpfgf 12136 wig Biow hier , beir . Kaiſer⸗

Kniverſal⸗Mühmaf ine “ bei , wo
eorg Werle , K 4 , 15 . rauf wir beſonders ——

Derantwortlich für.Ke enTebakkionellen L. Frey , für den Keklamen⸗ und J . A. Werle , beide in Maundeim .
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